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Eine Bitte: 

Die Broschüre hat keine verwertbaren Spuren. 

Das Tonmaterial ist von unterschiedlichen Stand­

orten, zum grossen Teil von Fahrzeugen aus auf- · 

genommen worden. Dar Apparat kann uns von dieser 

Seite her nicht fassen. 
: ' 

'·- ,. ·. . ~ 

Macht keine Vermutungen, auch nicht durch- ~J~ , 
Blume. Wann irgandwo Vermutungen laufe~~~ ·- ~r~ä!t:l:t · , 

. .: '-~· ,.,.; . .. ,: 

den Leuten das es mit Sicherhai t nur di~ . Fa'i~ch.Ein · ... 
, . .. .. : 

oder Euch selbst trifft. 

Oder klassisch: Vermutungen un~ Spekula~ionen~· wo · 

die Broschtire herkommt,ist Bullenarbeit. 

Im übrigen verspüren wir nicht die geringste 

Lust, die Knastzeit die wir durch ca. 1o. ooo. 

Stunden Arbeit verhindert haben,- geballt jetzt · 

abzusitzen. 

Danke 

. '"' 
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Vorwort 

Zu den wichtigsten Aufgaben der 
Regierung gehört die we•tere Erhö­
hung der inneren Sicherheit. Unse­
re Mitbürger sollen sich nicht nur 
wohl, sondern auch sicher fühlen. 

Mit der vorliegenden Schritt wird 
dargestellt, welche Vorsorge die 
Landesregierung im Interesse der 
Sicherheit bereits getroffen hat, 
und was sie weiterhin zu tun ge­
denkt. um möglichen Gefahren für 
die Bevölkerung unseres Landes 
zu begegnen. 

Zugleich sollen aber auch die 
Verdienste derer gewürdigt werden, 
die hauptberuflich oder in freiwilli­
gem Einsatz Tag für Tag, Nacht für 
Nacht bereit sind, ihre Kraft, ihre 
Gesundheit und auch ihr Leben für 
ihren Mitbürger einzusetzen, gegen 
Polizei und Verfassungsschutz. 

jdrA ~· 
Gerhart Rudoff Baum 
Bundesminister des lnnern 

1 
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(Vorwort II) 
~8 Intormu~ionen die wir hie~t varötfantlichen 

siud uin 'l'o11 der InformatiOniJn die wir haben. 

Hier arscheinan vorwivgend technische Informationen 

und relativ konkrete Informationen Ubar Obsarvatio­

natdchniken. Diaaa Informationen wurden ausgesucht 

damit tndere Gruppen oder Ei~alleuta eine ähnliche 

Arbeit wai termtA•:hen können, wa e1n9n Hauch von 

Klerheit in diesen Misthaufen au bringen und auch 

um diese• allgegenwärtigen, angatproduzivranden 

Apparat ein kleines Stöckeben zwischen die Beine 

zu schmvisson. ~ir vollen das Seelenleid das sie 

uns zugef'igt haben ein wenig aurUckgeben. 

Una ist bewusat,dasa durch die Veröffentlichung 
dieser Informationen der Schnutfelapparat nur 
einige Monate irritiert iat.Daa Punk-HGren wird 
evtl. erachwer~,aber wir finden daa (aktive) 
sturen viel effektiver ala das Punk-HUren,bet 

_ dea wir taa,r nur die Reagierenden sind. Ihre 
Kanlle a1nd bekennt und wenn ate ausweichen 
folgen wir ibnenll Ein Meta von ca 20 kleinen 

- StUrsendern auf den Obaervationskaßllen in Ha•-·. 
burg verh1 ndert einen groaaen Tei 1 ihrer Sc.hnU1'-
felarbe1t. OHNE PUNK lEINE OBSERVATIONEN I f I 

2 

Auoh faschistische Ubungsspible wie Gcrlebenreu­

aung und ltalk.ar htittdn mit ein paMr O:tört~~ndern 

anders ausgesehen. 

Ohne ~oiiUIIUDikation ist dhser terroristische 

Appara~ wie ein brachliegendar ~1erpfannkuchen. 

Doa kapitalistische ~ystem produziert Uberwach­

ungsempfänger die teilweise besser sind als die 

Geräte der ::iicherheitsbdhörden. Wir fordern die 

kapt. Unternehmen aut hochqualifizierte und billigo 

Störsendar herzustellen. Der Markt 1st gross, 

noch nicht erschlossen, dar Profit garantt(, rt. 

-Beeilt Euch~- Sonst komm~n wir Linken und :o;,chen 

das selbst. Vielleicht setzen sich Gruppen von 

uns hin nahmen erprobte 3chaltungen, l~ssen Pla­

tinen druo~en und schmeissen ßausätza in die link­

en Verteilerkreise. Mehr als 3o-5o :Jark kann ein 

guter :5-5 Watt 3törsender eig~tntlich nicht koston. 

~~;nst auch fertige (Stör)-sender im benachbar­

ten Ausland zu kaufen. (5 Watt ca.7o ~~rk) 

z.b. Holland. 

Vielleicht antschliusson sich auoh mal Leute 

gonouere Tips im Umgang mit Computern. 
heraut~zugt~bon 



EINE WAHRE 
GESCHICHTE 

S-BahnbrUcke am Schulterblatt, 

~da November, gegen 2' Uhr. 

Ein junger Mann Yerlässt nach 

einem Streit mit seiner Freundin 
-'1'~1!_· ".,,~;f 

"Aoh SoheissP-, ich geh' lieber 'raut und 

klär' s nd t ihr!" Entschlossen dreht er sich 

um, stockt jedoch nach ~in paar Metern. 

"Ich nehm noch 2 Flaschen Bier mit". Er iibt~r= 

quert die Strasse, holt das Bier aus der llnei= 

pe gegenUber und geht nach Haus zurück. 

die Wohnung, um bei eine• Spa • --~./7_'-:::;;;'t ~i~~~ 
zier'!;ang allein Uber alles nachzudenke'"~·:"" .. ~'-·· Horst P. ist gleichaltrig und hatte vor 2 Ta= 

Er schlendert mehr oder weniger ziellos durch gen auch Streit ait seiner rreundin. Aber jetzt 

di~ Geg~Dd, in Gedanken noch bei dar huseinan• ist er ia Dienet. Er ist Zivilbulle beim Fach• 

d~rsetzung. Versunken bleibt er Yor den hell • desernst 6 (spezieller lriminaldienst). 

erleuchteten Schautanstarn von "999 TUpfe" ate- Er hockt zu dieser Zeit aut der S-Bahnbrticke 

hPn un1 stiert hinein. Uber die Strasse Schulterblatt und observiert 

"Soll ich mich jetzt besautPn, oder was?" Er mit seinen 6 "lollegen" alles, was sich -in 

guckt sich um. Ins "Alexandra", oder ins "Olym­

pischA Feuer?" UnschlUssig geht er weiter. 

Vor einem Zigare~tenautomaten bleibt er stehen 

und greift in seine Hosentasche nach dem Porte• 

monnaie. "Mist, kein lleingeld". 

Er schaut steh um naoh jemandem, der wechseln 

kann. "Ach das 2-Markatuck Veohselgeld yoa 

Schlachter!" Er fischt es aus der Manteltasche 

und zieht die Zigaretten. 

ihrer Siphtwqfte- bewegt. Sie nennen das Flä• 

ohenobserYation. "Was uns nicht umbringt, här­

tet uns ab: sagt sein Chef immer. 

Uber Punk hält er Iontakt ait den and~ren. 

Sein Punkname ist "Lurcht". 

Gemäss seinem Aartrag meldet er alles, was er 

tur verdächtig hält, an die anderen weiter. 

Verdächtig ist alles. 

"Lurchi an Rohrzange! Jetzt kommt ein Typ um 



<: 
die Ecke, mit 'ner Pudel.Utse, l•n«W Haare, 

so'n PellmAntel und Stiefel. Er «&ht jetzt ••• 

nAin, er bleibt stehen, und swar bei ' •1001 THp. 

fe", und guckt ins Schaufenster, und swar das 

dritt9 Yon mir aus gesehen!• 

"Rohrzange hat. Hat er was dabei, Plastiktute 

oder Aktentasche?• 

"Kann ioh nicht genau ·sehen, Rohrsange•. 

"Whisk1 an Rohrzange! Ich steh hier ia Haua­

oingang und hab' ihn im Griff. Ich geh' -1 

Yorbei und guck nach TUte oder Taaohe!" 

Etwas später. "Hier wieder Whis~, 'ne Tasche 

hat er nicht, aber kneistert gans schön - da 

ist was dran!" 

"Alles klar1 Rohrzange an Gamasche, Spritse, 

Puss1 und Tanan! Vir haben hier 'nen Yerdl.ch­

ti~An Typen yor"1004 Töpfe". Habt ihr alt?• 

"llurohi an Rohrzange! .AohtW'l«, der Typ geht 

jetzt langsam weitAr Richtung )rerdemarkt.• 

"Ja alles klar, Rohrzange hat. Tarz~~ bleib 

du mal an ihm dran!" 

Etwas später. "Rohrzange Yon 'l'arzan! Der Typ 

ist jetzt Ecke Juliusstrasse und steht yora Zi• 

garßttenRutomaten und sichert dauernd. loh aets 4 

mich erstmal ab!" 

•Ja, richtig, Rohrzange hat. Gamasche und 

Spritse, sieht ihr mal lllit der Taxe da YC:r­

bei und guckt, was er macht? Aber passt auf­

Das is'n gans ~orsichtiger, der kneistert 

st~ndig!• 

Etwas später. "Robrztmge Yon Gamasche! Da muss 

sofort 'n Puss 'ran! '(:Jd) Er hat was in seiner ' 

Manteltasche gesucht und dabei dauernd nacb 

hinten gesichertJ das ia'n ganz schräger Vogel, 

der dreht gleich was!" 

"Whisky Yon Rohrzange! Bleib du yon jetzt Rn 

an ihm dran. An alle: Peatnahme erst, wenn er 

das Din« gedreht hl tt• 
l'unkstille. 

Vhtsk1, aufgeregta~ist! Er hat mich gescheckt~ 

Er hat erstmal nur 'ne Schachtel Cigaretten ge­

sogen und ist Richtung Pferdemarkt weitorgegan• 

ft&n. Ach du Soheiase, er macht kehrt und kom:nt 

auf ad.oh su! ! ! " Pause. "Rohrzange, er hat 

mich ~scheckt, ich mach' 'ne Biege. Er ist in 

'ne lneipe gegangen, die heiast 011mpisches 

Peu~r." 

(x1) l'u.aaa Spitzel zu Pusa 



"i<ohrzrn~e an Torznn und Puasyl Whisky tat 

vorbrnnnt. UlA1bt ihr jetzt nn ihm dran-aber 

Yorsiohtt Lasst thn erstmal an der lAngen 

~1nA, wenn er wiP.der 'rauskommtl" 

Etwas apät~r. "PUssy an Rohrzengel Der T)p hat 

oben vorlassen, hat jetz~ aber 'ne P.ästiktUte 

dabei. Wir k~nnen •on hier aus ntohta Oenaues 

Ubnr den Inhalt sagen - vermutlich Bierllasohen. 

Jetzt ist er in einnn Hauseingang 'rein, daa ist 

hier Juliusatrasse •• Er hat kein Licht im 

Hausflur gemacht ! ! Rohrzange, sollen wir hin• 

terh~r? - Moment, jetzt geht im Parterre links 

Licht an. ~ermutlioh Wohnung!• 

Kurze Pause. 

"Rohrzange an all•! Das war fehl. Wir brechen 

ab. Rohrzange an Lurohi, hast du neue Erkennt­

nisse?" 

"Nein, Rohrzange. Hier ist im Moment allee 

sauber, alles ruhtg •••• Moment, jetzt koari eben 

ein Typ mit einem schwarzen Mantel und ••••••••• . 

Da oapo ad absurdUJil 

Pyssuotet Praktisch jeden Abend 1• Remburg «fbt 

ea solche PläohenobserTationen, su hören bei 

"RAdto ~rkur• ta 2.-Bana •ut 17,,78 Mha (KAnal 

2AO).Dte h1er Beschriebene hRt tataKohltoh eo 

atat~otun~8n. Wir ".ben sie aus dem OedKohtnis 

protokolliert. Lediglich die Rutna110n ataiiiiiiBn 

tetlvetse aus anderen ObaerT&tionsgruppen. Sie 

&8i«en besondArs gut diA Angletohun« dea polt -

setliehen Milieus an daa Mllteu, das es bekämpft • 
• 

Ott stamnen diese ObserTat1onakUnstler selber 

jenem Milieu, sind also weiterhin Kriminelle, nur 

jetzt •tt ander~m ~orzeiohen. 



,. 

Diese Geschichte zeigt zwei Wirklichkeiten. 

Eine ist unsere und die der aeisten Leute in 

der :BRD. 

Die andere tat die Realitit dar sogenannten 

Sicherhel tskrffte. Sie tat eindeutig paranoid, 

haltlos und zeigt Tendenzen zur Ausbreitung. 

Der Appara~, der diese •Realität• produziert, 

kennt keine Schrariken. 'Iee er braucht, sind 

Erkenntnisaar er holt sie eich überall, denn ihß 

interessiert alles, weil alle Terdicht1g Bind. 

Suchen und Pinden werden zu ein und dea salben 

Vorgang. 

Das !Uhrt zu der Sicherheit, die Parteien, 

BehBrden, Bonzen wollen - · !Ur eich wollans 

zur End-Sicherheit. 

Die Gefahr, ao heisat es, geht Ton den Ken• 

sehen aus, TOa Dreck unter seinen Pingernigeln, 

Toa Sand an seinen Turnschuhen, Ton seiner Le• 

bend1gkeit, die · si oh gar nicht kontrollieren 

llsat . Erst wenn's bei •allen Objekten und 

c:; ,· ::Jjekten M •,~ber und tot" 1st, wenn ea kein 

. . ;f.·c :h.r :i~ i': t, e .:.. · d~ rn nur noohJA und JAWOHL, 
6 

dann erst herracht Ruhe ia Land. 

SO hltten sie es gernf 

Und ihre aiesen kleinen Spitzel-und rlenun= 

aiantenratten arbeiten da!Ur in Torderster 

rront, in Rudeln und in Schwärmen. Das 1st 

1 h r Beitrag aua "alltäglichen Paschismus". 

Und weil di~ Sprache aeigt, ••s in den K6p!en 

drin ist, haben wir die Geschichte aua dem Ge~ 

dichtnie aufgeschrieben {a.a."Vokabular"s136) 

Ai ... 

Ein Pollzelwedttmele.ter · en den 
Bürger 

liebe MltbOrgerl 

Ihr Pollzelwac:hlmelsler 



BuHen -Funk belrieb 
~~ 

vorbemerlcung 

wenn du hören willst, waa die Bullen in ihr•• 

lUnk Sbgen, musst du dir einen Spezialempfänger 

besorgen. Er muaa 1m UIW-Bereiob folgende Pr._ 

quenzen empfangen könnena 75 MH& bia 87,5 MHs 1m 

sogenannten •4 m Band•; 167,5 MHa bia 174,2 MHa 

1m sogenannten •2 m Band: ZUm vergleioba ~ nor. 

males UIW-Radio empfängt •on 87,6 MRa bia ca. 108 

MH&. In den einschlägigen Pacb&eitachritten wie 

rund ll550,-, •coabi-Control• kostet 125 ~. 

n.r Beait& eines solchen Gerätes 1st erlaubt, 

wenn du aagat, dsaa du ea ina Ausland •er­

aobioken ~illat (in den USA tat das Bullen­

!unkhören nicbt verboten)J der Batrieb des 

Gerätes iat •erboten. Ja und? 
Auaserdea gibt es 1a Ausland {c.B. Amster• 

daa) Spezial-Oberwachungaemptäger, sogenannte 

•Soanner•, beispielsweise •Bearoat 250". 

Ee aei kurz etwas Uber die Qualität der drei Ger&• 

te gesa~: 

•combi Control• iat billig und ao klein, dass du 

•Funkschau• und •ELo• findest· du Anseigen !Ur aolobe ihn der Manteltasche •erschwinden laaaen kannst. 

Spezialgeräte; sie heiaeen •sk1lark• oder •eombi- Der 4-Meter-Bmpfangateil 1at aobleoht. Der 2-Meter-

Control• und warden •on E1ek~ronik-Versandbäuaern Empfangsteil arbeitet ungenau, d.h. du kannst nie 

verkauft. HUte dich aber, deinen Jemen und deine genau eut einen lanal einstellen, sondern empfangst 

Adresse anzuge~na Die Bullen til&en deren larteie~ die laohbarknäle mit (wenn sut ihnen ~esendet wird}. 

und schon manober Hobbyhörer iat aut diese Weiae er- Zum Be1ep1ela Wenn du den Staateschutztunk in Kam-

wischt worden, also nur bintabren und aeben, ob burg (Kanal 257) abhöret, s~rahl~ dar Rotkreuz • 

du eines 1m Barverkaut erateben kannst. In Grose- tunk (oa. lanal 250} lllit ein; das attSrt dann, ht 

städten gibt es einige Radio-und PUnkgaaobätte, aber ertr&glioh, da beide aalten zur gleichen Zeit 

die solche Geräte aut Lager ~tben; du kannst ein. !unken. Das Gerät reicht •öllig aus, um eich mal 

tach hingeheo und aie dir kauten. •skJlerk• koatet 7 gezielt den Bullenfunk bei einer Demo anzuhtSren 
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oder um au wissen, ob sich Bullen in deiner Nähe 

befinden. 

"Skylark• ist da schon technisch besser. 2s h~t 

diA Grössa eines Kofferradios. Mit ihm kennst du 

~~n •m- und den 2m-Bullentunk klar empfangen und 

Ruf ~inan Kanal genRu einstellen, musst allerdings 

ist das Ge~ i. zu unempfindlich), tii.•Pst du in den 

"BeArcat• alle Frequenzen der RanäJ~ 201 bis 209 

etn und läast es •scannen•. Das Gerät tastet in we = 

1{\iJ'/ 
'""- ·.9-: 

~~J, 
niger als 1 3ekunde alle neun Kanäle immer wieder 

ziemlich •tel kurbeln • .-ann •u den Bullenfunk Uber ab. Sowie aut einena Kanal gesprochen wird, bleibt 

längere Zeit Uberwachen willst, kannst du ein Ton • ~Rs Gerat bei dieser Frequenz atehen,und du hHrst, 

bandgerät bzv. Cassettenrecorder nait Akustcmat (Ge= w~a geredP.t wird. Ist der lunkspruoh zuende, sucht 

neueras s. Technikteil) anschl1easen, was mit dem das Gerät weiter bis zum nächsten Funkspruch us!. 

~conabi-Contrcl" schleoht mHglich ist. DarUber hinaus kann mAn nooh allerlei Kunststücke 

L'ie ~rossen Übervachungsemp!lllnger ("Scanner") sind damit •oll!llhren; so kann das Gerät z.B. auch AUS 

so'ne Art ~leinoonaputer, in die du bis au 50 verschiea einem eingetippten Frequenzbereich alle die lanäle 

dene Ka~le eintippen kannst. Das GerKt tastet dann heraussuchen, auf denen getunkt wird - das ist 

in ~ekunden alle eingegebanen lanlle ab und bleibt denn wichtig, wenn du noch Uberhaupt nicht weisst, 

bat de111 IICenel stehen,, wo gerade gesendet wird. wo beispielsweise der Staatsschutz funl( t • .FUr 

Zum Beispiel: Der Verfassungsschutz (VS) in Hamburg ~ngzeitUberwachungen ist es aehr gut geeignet, es 

sendet auf den Ianllen 201 bia 209 im 28-Band, wobei hat neben einem Tonbandausgang auch einen eingebau~ 

ott naehrere Observationstrupps aut •erachiedenen Ia• ten Akuatomaten. Den "Bearcat• gibt es em günstig c 

n~len aug~nee sind und manobmal die lanlle gewechselt 

w~rden. Wlhrend du nun mit dem "SkJlark" immar nur 

ein~n KanRl hHren kannst (lllit dem •combi-Control" 

kAnnst du den VS !Ast gnr nicht empfangen, datur 8 

sten in der Schweiz (a. Kleinanzeigen in "ELO" oder 

"Punkschau")l er kostet zwiachen 750,-~ und 900,~. 

Aber blosa nioht bestellen (a. •orn), in jedem 

Fall hinfahren und an Ort und Stelle kaufen. 



Vie du dein UK'W-Rariio auf 4-Meter-Bu.l.lentunk 

umtrimmen k~.nnst, ist weiter unten beschrieben. 

Hast du dir eines dieser Spezial-Radios be• 

sorgen können, wirst du os sicherlich gleich 

a~f die heis~en Frequenzen einstellen wollen. 

Doch da fängt ein kleines Dilemma an: ZUm einen 

senden die Bullen ja nicht ständig. Was bedeu­

tet, dass du &iemlich lange kurbeln musst, bis 

du endlich mal einen Funkspruch von ihnen er • 

wi scht hast. Und was du dRnn zu Ohren krieget, 

sind zunächst mal nicht die •irren heisaen Infos 

aus dem Bullenapparat•, sondern es sind völlig 

dröhnige RoutinesprUche wie"Markur von Merkur 

11/6 bitte kommen• oder •7, der 7/~ geht auf 

fieper." Doch bei längerem Hinhören kommen 

auch recht interessante Dinge dabei heraus. 

Mit einem Cessattenrecorder mit Akustomet 

(E1nzAlhe1ten a. unten) · kannst du dir die Sa­

che soweit erleichtern, dass du nicht ständig 9 

~•beihooken musst. 
/ 

Um s1 eh · tn dem Rufzeichen-und Ralll8nadschungel 

der Hamburger Bullen nicht gleich &u Yerheddern, 

wollen wir hier ein paar nUteliehe Rinw•ise 

geben, damit ihr schneller und leichter •rAus. 

kriegt, wer was wem sagt. Dazu sei kurz etwHs 

Uber die Organisation des Remburger Bull•••J•J>B• 

rates gesagt: 

1Prganisation des Bullenapparates in Hamburg 

"Denn seit alters gliedert aiob die Polizei 

in die politische un~ die Kriminalpolizei•{aus 

lursbuoh 56/1979, 5.174). Drittens gibt es noch 

die uniformierte "Sohutzpolizei•(aogenannt),die 

den Revierdienst eto. erledigen, aowie die Be­

reitschaftspolizei in verschied• uen hsernen . 

CrgAntsatorisch ist die Raaburger rolize i Üi 

4 Polizeidi r,;:;:i< ; J. onen eingeteilt (s. auch Te-



lefonbuch)s und zwar in die Polizeidirektio. 

nen Mitte, Ost, West und SUd. Diese haben 

jeweils einen eigenen FUnkkreis im 2m-Band 

mit den RufnAmen "Merkur"{Mitte),•Odin•(oat), 

WVega"(West) und so weite~ 

Der Revierdienst läuft üblicherweise im 4-

Meter-Band ab; hier gibt es den FUnkkreis mt't ' ,~/ 

der Zentn·le "Michel• und den Aussenstellen ~~ 
"Peter"{Ravierwachen und Streifenwegen). ~ :> 

Die 1'-rimim•lvolizei wickelt ihren Funkver .. <.t))' ~r)• ~. 

kehr 1m 4m-Band ab, hat aber auch einen FUnk-

kreis im 2m-Band mit dem Rufnamen "(astor". 

Der Staatsschutz mit seinen Unterabteilun&en 

"Personen/Objektschutz• und der politischen 

Polizei funkt fast nur 1m 2m-Band und bat den 

Funkrufnamen "Pollux", der jedoob fast immer 

weggel~ssen wird irn intern•n Funkbetr1eb. 

0. rilberhina\18 gibt es noch diYerse P'unkkreiae, 

r.B. Rauschgiftdezernat, waase~acbutz 8to. 

3o~e1t dte gro9~ Einteilung. Am interessantes. 

tftn r.•:-.- '.m~ 1 !Jt !1 a r ':i~ARtaschutz. da~t " faoh~~ 

2. Struktur des Bullenfunkbetriebes 

Zunächst sei aber noch kurz erklärt, uns ein 

~kkreis ist und was Ober-und unterband be- · 

deuten, weil sonst einige Besonderheiten der 

Bullentunkarai unverständlich sind. 

~· Bullen hoben ihre Jrequenzbereiohe im 2 

und im 4m-Band in Jeweils ein Ober-und ein Un­

terband eingeteilt, und zwan 

Ha ~-Mn"-• 
das Unterband von 167,54 MMs bis 169,40MHz 

das Oberband 172 14 b Yon , MHz ia 174,00 MRa 

~~~~~ 11 !m-~~1 
das Unterband YOn 75,275 MHZ bis 77,725 MHz 

das Oberband von 85,o75 MRa bis 87,525 MHz. 

Ein (anal beeteht nun aus einer unter-und 

einer Oberbandfrequenz 1 [aQal 200 1m 2m-Banrl 

besteht aus 167,54 MHz Ubterband und 172,14 

MHz Oberband (Abstand 4,6 MHa), der Kanal 400 

im 4m-Band besteht aus 75,275 MRz Unterband 

und 85,075 MRa Oberband (Abstand 9,8 MHz). 

Insgesnmt gibt es im 2m-Band 100 Jtanäle (• 

Fraquenzpaare), im 4m-Band 120 Kanäle. 

( Si~he suoh Tabellenteil im Anhang, s. 118 ) 



ili e fun~en sie nun au! ihren (analen ? 

1. Beispiel: Gagenapreehen (Duplex) 

Ein Funkkreis (z.B. "Michel•, Kanal 427 is 

4s-Band) besteht1.aus der Zentrale "Michel" 

mit einem starken Sender von 10 -20 watt 

Sendeleistung im Oberb&nd und einem Empfän. 

gar fürs Unterband und 2. aus mehreren Aus­

senstallen (Ravierwachen, Streifenwagen) mit 

schwachen Sandern (5 Watt Sendeleistung) im 

Un terb:.nd und einem Empfänger im Oberband, 

jeweils dieses Kanals 427. 

- Die Zentr~le "Michel• suas zum einen von 

allen zum Funkkreis gehörigen Aussenstellen 

angefunkt werden können und zum anderen ihrer• 

seits alle Aussenstellen erreichen. Daher muss 

ihr Sender möglichst stark aein und die Sende. 

antenne mögl1chst hoch stehen (oben uu! d9m 

~trohhaus). Sie sendet im Oberband und emP= 

f~ngt die Aussanstellen im Unterband. 

- Die Au.saenstelle (c.B. •peter 18/'"•'Jagen 

~ der Revierwache 18) sendet immer im unter= 

bann w1d li.1•nn mit ihrem schwachen Sender die 
1 , 

hochgeleg~ne Empfangsant~nne der Zentrale 

selbst au~ dem tief~ten Altona noch errei. 

chen. Mit d~m r~pfbngsteil im Oberbund ~ann 

sie die Funkaprtiohe der z~ntr~le empfangen. 

~--------------------~-
Zentrale empfängt 

Aussanstelle sendet 
is Unterband 

Zantrnle sendet, 

Aussenstelle erapfangt 

111 Oberband 

Bei dieser Funkbetriebsart ~~t gleichzeitige~ 

Hören und Sprechen (.senden) wie beim Telea 

!onieren möglich. Wenn du also so einen Punk­

kreis abhörst, so hörst du im Oberb~nd die 

SprUche der Zentrale. Kurbelst du ins Untora 



;. band, kannst du nur dann etwas hören,wenn 

sich ein Streifenwag~n gerade in deiner 

Nahe befindet (erfahrungsgemäsa oa. 5 Hau. 

serblocks). 

2. Bebpiel: \.'echselspreohen (S1111plu.) 

. 
Eine andere Funkbetrieb3art 1st, wenn zen-

trale und Aussenstelle nur 1111 Oberbcond, also 

nur auf einer Frequenz eines lanals, arbeiten. 

Dann härst du auf dieser einen Frequenz die 

Zentrale immer, die Aussen3telle nur dann, 

wenn sie in deiner Nahe funkt. Das zugehörige 

Untertan~ bl~ibt unbenutzt. {5o beim VS). 

'· Beispiel: Releisoetrieb (Semi-Duplex) 

Der Funkbetrieb beim Staatsschutz ist etwas 

trickreicher gestaltet. Hierbei senden die 

Zentrale-sie nennt sieb sinnigerweise "7"­

und alle Aussenstellen mit 5-'.tatt-sendern i111 

Un terbanci und empfangen alle im Oberband des 

Kanals 2~8. Zwi~chengescbaltet ist ein sogen. 

Rt~lais, d<t~ zwei Funktionen hata 1.empfangt 

e .; Hlle im Unterb:,nd (168,68 MHa) ankommenden 

. . 
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PUnksprUche und transtenDiert sie ins Ober. 

band (17,,28 MHa). 2.werden nun alle FUnk­

•prtiohe auf dieser Frequenz mit einem 10 

20 Watt starken Sender abgestrahlt. Das be­

deutet, dass wir auf dieser Frequenz Uberall 

in Hamburg den eesamten Staatsschutzfunk 

hören können• 

Staatsschutzfunk 

Die Aussenstelle (z.B. ein 

im Unterband, dar Funkspruch wird von einer 

RelAisstelle im Unterband empfangen, ins Oberband 

tran3forrniert und mit einem starken Sender Uber 

~anz Harnbur~ verbrP.itet 



~. Ihre ?unkdisziplin 

Anfangs i~t es etwas schwierig, dur,cb den 

Funkknuderwelscb mit .-inan Ritualen durch. 

zusteigen. zwa Zingewöbnen ein paar Erläute-

rungen: 

•Miohel von Pater 6/3 bitte kommen• • Michel 

(Zentrale) wird von Pater 6/J (Streifenwagen)_ 

gerufen. 

•7 von 7,• • 1. (Zentrale) wird von 7, (ein 

Deaaospitzel) gel"1den. 

ft7/02 für den 7 komaaan• • 7 (Zentrale) rutt 

7/02 (Staatsschutzoffisier). 

Dia Antwort das Angesprochenen lautet dnnna 

"7/02 hört, 7 aprachent• Danach beginnt dar 

Anrufer m1 t seiner MaldWlg. Am Sohlusa seines 

Funkspruches sagt der AnrU!er(beispialsweise)a 

•Ende 7, 7/02 kommen ob verstanden•, d.b. er 

will wissen, ob er verstanden worden ist. Hat 

der Angerufene nun verstanden, ao sagt ar •7/02 

hat•. 

Hin und wiedar meldet sioh •peterwerk•, offen­

stchtlioh der Reptr~turbetrieb fUr Bulleotunka 

13 

geräta. Er gibt aut einem lanul eine Zah­

lenreihe von ,-10 an die Jeweilige zentra. 

le durch, um das Reparaturergebnis zu 

kontrollieren. 

Auch von einem Bullen mit dem Rufzeichen 

•4711• solltest du dich nicht irritieren las. 

sen. Er fUhrt wohl Sendeprüfungen an Stand: 

_orten durch, von denen aws das Funken er= 

Schwert wird durch abschirmende Gebäude o.ä. 

und er erprobt neue Geräte. 

Die Kriminalpolizei bittet um Ihre Mithilfe 

........ --­............ ............... ....._,.._ 
111 II .. IIIW"dr:h .. .. ,.. ............. .... z--. 



D ::!: R S T A A T S S C R U T Z 

Ein Blick ins Telefonbuch zeigt, dass sich 

in Hamburg der Staatsschutz hinter der un­

verfänglichen Bezetchnung •PD 7• Yerbirgt. 

2ntsprechend nennt sich der Bulle in der 

~~kzantrale auch "Pollux 7• oder meist nur 

•7•. Zu diesem Funkkreis gehören folgende 

Gruppen (entsprechend den Staatsscbutzau!gaa 

ben t-ersonen/Objektschutz und politische Pol1· 

zei)a 

- 7/01 - 7/09 Polizeioffiziere des Staats~ 

sohutzes, wobei 7/01 und 7/02 

die höchsten, 7/05 der vom 

~ Au~z~ au~ 1er 

lverhalten P,e~enUber --------- voT«esetaten Staatsschutzoffia16r~n -------14 

- 7/1 - 7/10 haben Pahrerfunktionen 

- 7/10er,7/20er und 7/JOer sind die Punkrufnamen 

der einzelnen Dezernate des Staats• 

sohutzea 

- 7/40er und· 7/50er sind Begleitmannsohaften tur 

Bonzen. Politiker ~ ähnliches Volk 

- 7/60er 

- 7/70er 

-7/SOer 

-7/90er 

•verdeckt• arbeitender Spitzeltrupp 

des Staatsschutzes 

mehr oder weniger offen arbeitender 

Spitzeltrupp des Staatsachutzea,nach 

Selbsteinschätzung •saohbearbeiter• 

der Hamburger politischen Szßne 
spezieller Objekt-und Personen-

schutz (Rathaus etc.) 

Sonderkomission, die vom Stkats­

achutz speziell !Ur ~eatnahmen 

gebildet wird. 

Soweit die grobe Ueberaicht. Interessant !Ur 

uns sind also die 60er, die 70er und die 90er, 

da es ihr erklärtes und bezahltes Ziel ist, uns 

zu bespitzeln und festzunehmen, un~er TUn zu 

beobachten, zu interpretieren, Berichte Uber uns 

abzufHssen, sie weiterzuleiten an POLAS, PIOS, 

INPOL und NADIS .... doch ~ment, jetzt sind WIR 

dr;.,n t 



1 DIE SECHZIGER 
II 

Sie sind die •verdeckt" arbeitende Spitzeltruppe 

des Staatsschutzes in Hamburg. Sie nehmen unauf ~ 

fälli~ an jeder "wichtigen• DemonstrP.tion teil, 

ihr Spezielgebiet jedooh sind die PersonenUber • 

wRchun~en. 

• 
Der "Arbeitttplatz• der 60er befindet sich im Po• 

lizeipräa]dium in 2 Hambur« 1, Beim Strohhause ~1. 

Telefonisch sind sie zu erreichen unter der IJUIIUIIer 

2P~-eeo,. ViesA kriminelle Vereinigung firmiert 

unter der Bezeichnung FD 7,1. 

I'er AnfiJh rnr der ca. zehnköpfigen 60er Bande 1at 

Nr."61", ein vollgefresaener, behab1ger Enddreissie 

ger mit fort~eschrittener Halbglatze und eine~ 

durchklingenden fränkischen Mund~rt. Sein bUrger­

lieher VornsmA lautet Armin. Seine zur Nasenwurzel 

hin etwas schreg verlaufenden Augenbrauen und sein 

Ober .l 1 r:J>en-i(innbart seben ihm einen leicht dämoni:o: 

sehen Gesichts~usGruck, der den dUmmliehen meist 

Uberwieg t . Es ist uns ~elungen, ihn in versobis • 

denen Leb•·nslap;en abzulichtenj die besten Portrat t-

Fotos von ihm findet ihr auf Seite 53 u.s ... 15 

Gut zu erkennen iat er auch an seinem Dienstwagen, 

einem neuen lindgrünen Meroedes HH-SM 54' mit 

ausfahrbarer Heckantenne und kurzer Autotelefenz 

antenne auf dem Daoh. Dieser schmierige Denunziant 

im Beamtenstatus war bis Herbst 79 H~bur«s "Ober-

aufklärer Nr. 71" von den 70ern. 

Nr."6'"• ein rechteradikales Arschloch, kurvt in ei• 

nem Mercedea 200 herwa. Sein bUr~erl 1 eher Na11e beginr.t 

mit F. 

"64" - Nachname beginnt mit J. - iet mittelblond 

und t .rägt einen nach den Seiten ausladenden Ober-

11 ppenbart. 

In dem blassgelben BMW aitzt meistens ein eber.eo 

blFaahäutiger "65" mit längerem KrUes~Jhasr und 

Vollbart (modisch gestut&t). 

"66" ist ein grobschl~chtig nussehender Bulle mj 

irgendwie unreiner, pickeliger Gesichtshaut. 

Ausserdem befindet sich unter den 60ern auch 

eine Frau, die unter der Nr.•67" firmiert und 

a1 t burgerliebem Namer ... A.r t } .' " beisst. Bemer­

kenswert ist, dass sL ' <Jl c h . ,., .rwa mit •der 6·r· 
meldet. Sie bat blonde 

.Frisur. 

h ·~ l' ' o,. .. ' Q ur. ' eine toupierte 



f'll.anchl"le 1 mit "67", manchmal mit "60/1", manchmal 

mit "6q", dem BullAn in der "Dose•, meldet sich 

~n jungP.r, flopptg nussehender Bulle, dem man 

nicht sur ('Jen ersten Bliok ansehen kann, dass er 

e1n Denunzlantenschwein 1st, wie unser PortrRit--. 

foto vcn ihm auf Seite 55 zeigtt Verschlissene 

Lederjacke bzw. kurzärmeliges, bJassgrünes T-Shirt, 

Pl1ckenjeans, Turnschuhef na, ist jetst ja egal­

der soll sich nochmal blicken l~ssen ••• 

Hin tf3r dem Funimamen •69" verbirgt sich eine 

Observutionsspezialität dea Staatsschutzess Es 

h.nd~lt sich WD einen hellgrauen y·~-ßU.S [ombi 

(ohnrl jdttenfenster) Baujahr 78/79 mit dem 

Kennze1chen HH-VR 14~8. Oe~ Heckfenster ist 

wechselweise mit hellen Holzkisten oder Papp. 

~artons verstellt. Nun, in 1hm ist liegend ein 

Bulle {ebenfalls din oOer) versteckt, der auf 

diese .ieise unbemarkt das Hau.s, in dem eine 

"Zi~lp~rson" wohnt, beobachten kann. Darüber~ 

hi~au~ kann er mit einer eingebauten Kamera . 
vo n a 1 1 e n Per::~onen, die ein-WJd ausge. 

h 1m, portndtfutos muchen. rrnd selbstverständ-
,..., 
1 tch rnuldt~t er t i bar Punk, w~nn die _Zielperaon 
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(Funlljargon "ZP", sprich Zättpeh) das Haus ver2 

lässt. Da sie sehr oft Schwierigkeiten bei der 

Identifizierung ihrer Zielpersonen haben, ver~ 

folgen sie auch stundenlang völlig Unbeteiligte. 

!m internen FUnkverkehr nennen sie diesen BUs 

ihre "Dose•. In der Tat muss der Bulle dadrin 

im Sommer ganz schön ins ~chwitzen kommen; dann 

er k~nn sioh nicht selbst aus der "Dose• be~ 

freien, sondern musa hingebracht (abgestellt) 

und wieder abgeholt werden. 

Ueberha upt lassen sich eine ganze Reihe•netter 

Aktionen ausdenxen, die dem Typen dadrin hören 

und sehen vergessen lassenkönnen, wenn man oder 

!rau ihu ~inmal ausfindig gemacht hJt: 

Behandlw,gsvorschlag Nr. 1 !Ur die "Dose" 



Denkbar tat, daaa der Staatasohuts n•ch Ver~ffent­

lichung dieser IreachUre Jahrzeug und Kennzeichen 

der •Dose• Yerllndern w1rd,-d1e Methode Jedoob bei• 

behalten .uaa, ua in Ruhe aetne Opfer observiaren 

und fotografieren zu können. Wenn euoh also ein 

irgendwie geartet~• lombifahrzAug (Pord Transit, 

Fori Jranatla iCorabi o. ä., dessen iCombi teil niobt 
stellt 

einsichtig ist) koratsch Yorkommt,euren 2a-~pfän~ 

~~r ~ut rlas Unterban~ des Staatsschutzfunkes (in 

Ha~burg 168,68 Mhz) ein und schiebt die Antenne 

'rein, dAmit ihr nur da3 Gefunke aus der näohsten 

U~~g.)bwtg empfangt. Wird meist dann gefunkt, wenn 

ihr oder jemand, der so aussieht wi~ ihr, das Haus 

V)rlässt, könnt ihr Hicher sein, dass die "Dose" 

vor ler rur 3taht. 

BehanJlung!:jvorschla« Nr. 2 filr di~ "Dose• 17 

Behandlungsvor•ohlag Nr. ' für die "Dose" 

Und hier die Ubri«en Autos der 60er Bandei 

HH-VL ,.,,9 blassgelber BMW 525 

HH-JX 10,9 grUner Passat mit Pliessbeok 

HH-JM 266 blassblauer Audi 80 (nicht der Jlfeuste) 

HH-XR 809 beigar Golf 

HH-WP 617 auberginefarbener Opel 1900 (nicht 

der Neueste) 

HH-CS 186 dunkelblauer Opel Asoona. 

Ausserdem gehört noch ein rL ter La da dazu. 



Hier noch ein allgemein wichtiger fip, vo­

ran man und trau Z1Yilautoa der Bullen er­

kennen könnena und cwar an den Antennen& 

Ihre Antennen sind ja keine normalen Eap. 

tangsant~nnen, sondern es .Ussen Sendeanten­

nen sein, deren Länge durch die Sendetrequaas 

testgelegt wird und nioht verändert· verden dart. 

Da die ilbltohen Sendeantennen sehr auttalllig 

sind, benutzen sie Tarnanteanen, die äuaserliob 

den Ublichen aussiehb~ren Teleskopantennen 

gleichen, Jedoch starr sind, d.h. sie l~saen 

sich nicht zusammenschieben. Erkennen kann man 

• Behandlungsvorsohlaa lfr. 4 tUr die •Doae• 
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Behandlungsvorschlag Rr. 5 tur die •noaa" 

sie nun än dem plumpen, länglichen Antannentuaa, 

. in den die Antenne eingeschraubt ist (S. Bilder 

aut Seite eetf). Jloch ein Tipa Vor der Polizei­

diraktion West (nur Kripo) in der Max-Brauer­

allee achrlg geganUber dem Altenaar Bahnhot 

aowie vor der Bullenwache in der Sadunstrasse 

atehen in den Parkbuchten tUr •EtnaMtztahrseuga 

dar Polizei• hautenweiae Bull~nauto•a mit aol-

oben Ant~tnnBn heZ'Wil-ein guter Anaohttutv•gsun­

t•rrtoht. 



= 
DiesA Antennen lassen sich meist gut abschrau. 

ben, zur Not auch abknioken oder abkneifen-das 

hat zur Folge, dass ihre FUnk~nlage beim ersten 

Punkspruch dann in die Grütze gebt. 

NAu~r~in~s schP.inen die Bullen bei einigen Autos 

~.gr 60er und 70er die starren Tarnantennen durch 

MotorAntP-nnen zu ersetzAn, die aua~ezogen die er­

fordP.rl iche Uln~e fUrs Senden haben. Diese unter­

scheiden sich •on normalen Autoradio-Antennen nicht 

~hr auf den ersten Blick. 
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Die Raupttätigkeit der 60er ist (neben~. 

fangrgioher Schreibtisch~rbeit, denn sie m·is­

aen-ala Beamte-natUrlioh Uber alles Berichte 

abfassen, oomputergereobt) d·as Observieren. 

Zum einen ~oben sie kleine Observationen zu 

zweit oder dritt, wobei aie aich im kleinen 

PUnkverkehr auf einem ihrer sogenannten •tntim. 

kanäle• ohne Zentrale oder Relais direkt •er­

atändi~en. Sie bespitzeln dabei eine •zielper. 

aon•, kontrollieren ihre Lebensgewohnheiten, 

wann sie aufsteht (•Gardinen werden zurUokge­

zogen•), wann aie das Haus verlässt und wann 

aie wiederkommt, •on wem sie Besuoh erhält. 

Viel .. hr kriegen aie dabei nicht heraus. Ob sie 

dazu ihren VW-Bus ("Dose•) einsetzen bzw.die 

observierte Person •erfolgen, iat unterschi edlich. 

Bei gröaseren Observationen bedien~n sie 

aioh des 7er lanals (,7,,~8 MH&), damit 

alle Befugten (und •Unbefugten•) auch ihre 

Observationsergebnisse mithören können. 

Bei solchen Aktionen der politischen Poli. 

zei steht die •Dose• •or der HaustUr der bzw. 

des Obae~ierten, die Ubrigen 60er <Ji nd in 

"· 



voller ~t~rke vertreten. Und zwar sitzen sie 

fast illllDer allein in ihren Auto•s, verteilt 

in allen Strnssen um den Wohnsitz herum (was 

sie in ihrer Terminologie "oben bzw. unten 

dichtmachen nennen"), und warten darauf, dass 

die "ZP" sich zeigt. Steigt sie in ein Auto, 

so fahren sie hinter ihr her, und zwar einer 

direkt und die Ubrigen in gebtihrendem Abstand, 

wobai sie sich ö!ters abwechseln, wer direkt 

"dranbleibt". Die"Doae"bleibt zunächst stehen. 

Schwieriger wird es !Ur sie, wenn die obsera 

vierte rerson zu PUBs oder mit dem Fahrrad un-

terwaga ist. Dann gehen sie ZUIIl einen ebenfalls 

zu ?uss, zum sndern nehmen sie die Verfolgung 

auf, inde~ sie sich im Auto teils zurUokhalten 

und langsam hintorher fahren, teils an ihr vor-

verbrennende 
• 

' 
. . \' . 

fusse of. 
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beifAhren, oino Runcft1 drehon und sioh wiod<,r 

hinter der observierten Person befinden. 

Bach Aussngen von Betroffenen sind sie dabei 

so unauffällig wie eine Elefantenherde, ob2 

wohl sie sioh ihren eigenen Aeuaserungen zu. 

folge äusserst geschickt und unauffällig vor. 

kommen. 

Dies ist Ubrigens einer ihrer wundesten PunJt. 

te: Sie heben einen hijllischen Sahiss davor, 

zu "verbrennen", d.h. enttarnt zu werden. Nun, 

mit dieser BroschUre wollen wir unter andere• 

auch gern erreichen~ dass sie alle wie sie da 

sind verbrannen-wenn sie nioht kapiert h~ben 

sollten, dass sie es schon sind. l)aa heisat 

!Ur sie nicht zuletzt, dlsa sie sioh einen neu. 

an Job auohen können •••• 

Ibr. zweite Einantzform ist die Bespitzelung 

von Dalllonstrationen. Hierbei arbeiten sie eng 

mit den 70ern zusammen, denen sie, hierarchisch 

gesehen, unterstellt sindt der "Auftn.ggeber", 

der die Einsätze anordnet, ist tur beide Grup.2 

pen dergleiche staatsa9hutzottizier. 



'1/a:;f ltrtne;<Jn sie nun du.rob ihre Bespi tzelunl in ihre Coaputer eintUttern, und daa Uber 

öJuor uns • raus? ein paar Jahre stiohproberu.rtig bin, warden 

z~ einen lernen aie unser Aussehen und die aie aioherliob au erstaunlichen RUok-,&reuz-

Art, wie wir uns bewecen, kennen, woduroh es und Querschlüssen und vielen, vielen Kurz-

ihnen dann später leichter fällt, uns wieder. schlUaaen kommen. Denn sie b4ben Ja auch ihre 

zuer~ennen, aumal sie uns Ja auob fotografieren. eigene Loctk. 

Sie haben daher ein siemliohes Spesialwiasen in So wird baispieleweise aua ihrer eigenen 

dieser Beziehung, was sie nicht so ohne weiteres swingenden Logik heraus Jede Person, die aie 

austauschbar ~cbt-daher auch ihr Schiss vorm bespitaeln, all~in durch die Tatsache, d a a • 

wvarbrennen•-aowas soll aich ja nachteilig eu! sie sie bespitzeln, zu einer bzw. einem getähr. 

die lar~i~re auswirken. liehen Radi~len, und alles, was dieae Pereon 

-...ei terhin kriegen sie etwas von UDaeran I.a • tut, kann nur wa 
10 

•hr beweisen, wie ge.tkhr• 
bensgewohnheiten adt, baaonderss Ver uns ba • 

lieh aie tat - denn andernfalls wUrden sie sucht und wen wir besuchen, zu waloben Planen 
ja har~ose BUrgar obaarvierenr das wiederum 

wir gehen, wann aut~atanden wird, wann k a n n gar nicht sein, eben w • 1 1 aie 

abends Lichter ein-und ausgeschaltet wer-~~~ ~--~!~~~~' Person obaerv1eran. 

den, ob die Paraon arbeitet und wo, valehe ~·~~~~nWer auch t ... r a1n .. ~in diesen Zirkelachlues 

Autos' wir benutzen, mit wea w:l,r Yial aue~~t::.~~~~~~ ist, dadurch daaa er ihnen au.t. 

:Dnn sind, ja aia gucken aiob aopr das ~,-...:._._r--__ .. weil er niobt als daa Z&hnräd • 

Schlos. an der Haustur ad an dar-Wohnungs=·•-- 1 .a t··-"tionie 
oben funktioniert bat, a a Yas er wua • 

tli ·~ ... ontrol.lieren den Taohoetand unserer 1 n1 bt 1 .a r dara .. • 
r • ren soll, koaat so aobnal o v &Ya ~ 

Autoa, und nicht auletsts sie lausahen auch 

an unserer WohnungstUr. Das ergibt 1~rb1n 

achon eine ganse ~nga. Wann aia doa alles 
21 

heraus. 



ilei Ce!llos beat11ht ihn f{aupt~ä~ickai t 1• , 

.~rkennen ihnen bekannter ~utea dazu g~hö. 

ren "Linke Chaoten• oder -.AD&rohoa• aus dar 

Fischs:rkt/Ploh~rktszene, dar P.~.u. sowie 

sonstige umherschwaitenda Hasohreballan, aber 

~uch Funktionäre kommunistischer Gruppen-alles 

•stör~r• in ihren Augen. Daher werden sie sorg. 

fältig beobaohtat, und alles wird genau gemel­

det, ob sie :ll1 t Fahnenstangen oder gar Plastik. 

ti.iten "bawaffnat•(kain Wits) sind. Besonders 

ihre Neigung zu gelagentliehen Zusammenballun­

gen wird genauestens registriert. Aa Ge!Uroh­

tetsten sind sogenannte "Anscblussaktionen• an 

dine Demo, washalb sie auch noob bis zu einer 

3tun•le nach dar Demo bei dar "lfacbautklä.rung• 

anzutreffen sind, inda~ sie wie wild •weit­

Fäumi~· ums Da~gebiet U3herkuryen-salts~s 
i 

Hobby. 

;.:;ina gewi3sa GeCabr geht insofern YOD ihnen 

aus, als si; eine ganze Reihe Yen una -.on An­

gesicht erkennen können. AUSaerdea existieren 

bei ihnen Fotolisten (ED-rotoa, aber auob bei 

Obs~rvat1onan und Da.os geknipste Po tos). 
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. Dazu gehören .bakannt1 I'Unktionän -.on ow, 
IPD,IB und dar: Bunten Liste, eine g11nze Rei. 

ha -.on tauten yo• ?isohllllr~t/Flohlllßrkt, der 

Schwarzen Hilfe und von Gruppen, die sich- C;ir 

die politischen Getangenen und gegen den 

Schaisshochsicherheitatrakt einsetzen. Klar? 

Ein-bis zwehlllll ia Jahr observi.tren 11ie übri=­

gans 3UOh Rechte. Wohl wegen der Auaguwogenm 

bait. 



Dabei hAben die Bullen -ebenso wie der•Yertaa -

sungsschutz•- das Grundgeaeta rechts wett Uber • 

holt, stehen nicht ~r auf deat •Boden der frei• 

htghtlich demokrattach•n GrundordnUß.«•,aondern 

vtlhlen im Sumpf rechts daneben. Das Grundgaseta 

hf<t es stchf·rl1ch gut gemeint, w~nn es nach den 

Zrfahrungen einer faat allmächtigen GeStaPo der 

folhtti alle nachrichtendienstHohen Tätigkai ten 

verboten.bat, ao dass die Bullen nicht ia Vorfeld 

eines Yerda~htes, etwa gegen •Extremiaten•,obser­

viaren dürfen. Tatsache aber ist, daaa die ia 

r.ehAteen vUhlende 60er Bande mit •Dose• und allen 

!3ch1kaMn Geheimdienst spielt-wobei ihra.Mat)J~da 

bts hin zur Ausdrucksvetaa (bis zu einzelnen •Tar­

ratn1 techn1.ct•) exakt die &'laiche ist wie beia V5s 

ea Ist d1" &leiche Schttle~ 

Dtts!letchen der Verfaasungsschutza Ihm stnd per 

0 r•uJ.iFP.S~> tz · J"gl tchA E:xekuti vbet'ugni!jse aus eben 

•!ttn Erf&h.runl(en '"11 t der GeStaPo verboten - via wir 

aber ta Vf>fiapitel '"~ten, · •• ,ran•tal t4tt der YS r~ 

Daaa dar Sohuaavattangebrauoh geaetaltch au einer 

· nachrtohtendienatlichen ~~tigkeit erklart vtrd, 

bleibt abzuwarten. Soweit ein •lagaltattacber• Aa• 

pakt, den wir una nicht verlmatten v«Mlten. 

Es scheint, dass sie ihre •ztelparaonen• stich= 

probenartig aabrmals 1a Jahr aehrere Stunden 

lan& beapi tzelna ein einmal geaohatt'ener Appttrat 

pflegt aich Ja aalbat am Lauten su halten. 

So machen aie wohl im Schnitt viellaicht 2 bia 

4 kleinere Observationen pro voohe, an denen 

drei der 60er teilnehmen. 

Gröaasara Ueberwachungen. an denen alle 60er 

teilnehmen, !Uhren sh) d:age~~n l-4 -1 1a 

Monat durch, nioht selten ~hr~re ,_ge hinter~ 
eirutndttr bei derselbttn Person (betspidlswa1se 

Mo bis ~ YOQ 8-12 tJhr, oder :rr und Sa YOD n 
2'3 bis 22 Ubr). 

• 



Ist ea ihnen während dar Obsenationaaeit 

gelungen, ihre •zp• au idenurtaieren (was 

fiir sie oft nioht einfach ist, wann sie sie nur 

von Potos her kennen) und gar irgandvobin und 

wieder nach Hause aurUok zu verrolgen, sieben 

sie berrtedigt viader ab- was vorbar oder hin­

terher passiert. interessiert sie nicht mabr. 

Verfolgungen ttibren sie, wie schon erwähnt, 

nur bei groaaen Observationen durob. 

Unter ihnen herracht ein •aoderner•, lockerer 

Umg~ngston etwa wie in einer Werbeagentur, as 

wird sogar kollegial gedutst-naturliob nur 

solange, wie die eigene ~arriera niobt durob 

den anderen baaintrii.ohtigt wirda also aina 

Atmosphäre wie unter ~räben • . 
Sie ähneln den gepflegten ReklameJünglingen 

von Nackermunn und ~arstadt-anders als die in 

die Göttinger Atomszene eingeacblauaten (und 

prompt enttarnten) Bullanspitsal. 

Grossan Sohisa haben si~ vor der Praaaa. Die 

"j(rt t hohen• Rttdflktaura und Potogn ran von Mo Po, 

Stern •md IDR kennen aia (von Ob~t~rvationan?) 

unrl kUnno:tn nte so~tar von weitem erkennen. 24 

Ua ao gröaaar ihre Preude, wann diaae aal . 

eins Uber die RUbe kriegen, wie dar MoPo-

. Potagrar Hirsohbiegal bei einer Anti-Schah­

Deaonstration im Desamber 1978 in Hamburg. 

Als dieser von uniformierten Bullen unsanft 

aus seinem Beobachtungsposten von einem Baum 

herunterbefördert wurde, äuaaerte Nr.•61• 

voller Schadantreuda:•och wie ac~de, Jetzt 

hat die Morgenpost gar keinen Potografen 

mehr! Eben haben sie den Hirschbiegel vom 

Baum 'runtergeholta• (Näheres Uber diesen 

Vorfall in Zint•a Bilderbuoh gegen den Atom. 

ataat ). 

Behandlungavor:~ohlag nr. 1 fllr dh •Dose• 



HtAr ein paar weitere Be,iapiel~ ibrea freibei ta 

lich demokratlachen Denunsiantentuasa 

Anfan« Mai 1980 wurde in Haabur« die St. Geor«­

lt rohe besets_t, ua swa Kampf secen den Iaperialta• 

mus autsuruten und sur Solidart tlt 1111 t der RAP 

aufsufordern. Aa 'l'a«e der Beaetsuns «•b Ir. •72• 

die Telefonnum.er des St. Geor,er lirobenbUroa 

' bis 4 Stunden ~ der Beaetsunc an seine Zeo­

tral8 duroh mit der Bemerkun«, daa ObJek~ (alao 

die ltrche) aei den «ansen '-« Uber «•öffnet. 

Wollten ate die Beaetaer in die lalle cehen la .. 

aen, wa den Mtaaerfols von der Aaerikehauabeaet­

suns 2 Monate suyor wieder wettzumachen? Jedea­

talls haben aie sich STUndlicb veraohlltst1 

... .. : 

Und noch eine beaohtliche L~i~tun« dea Hambur«er 

Staataachutsea, der die Verbundenheit mit au.lMn• 

disoben Reohta..St~aten verdeutliohta Als i~ April 

1980 in RaiUIIbur«-EiubUttel ein An«ehöriser der 
,, . , -

der taaohiatiaohen !Urkenorgantaation •Graue Völ• 

te• einen linkaoppoattionellen ~Urkiaohen Studen• 

ten u~ ein Haar eraoboaaen ~tten, war daa ein 

Grund tur einen Obaervationaeinaats der 60er Bandei 

Wenn dte•Grauen Wölfe• einen Linken absuknallen ver­

auohen, dann wird da schon waa dran aein - alao 

beschatteten aie die Preunde dea beinahe Eracho .. 

ael'ltn- nioht etwa die •Grauen Völfa•: 

zum Abacbluaa noob der Ablaut einer ,.atnab­

ae, die ate suan .. en lllit den •go•ern (a. dort ) 

-~---- - -- 1 A 
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durchge!Ubrt baban - ein besonders dreckiger 

Abschnitt ihrer aiesen, widerwärtigen ~ä~ig. 

keit. 

Ihre Aufgabe btta t..nd darin, eine Person ~ 

näohst nur &u obserT1eren, ua sie später 

festzunehmen. N&ohdBm sie ate nach •planten 

un Blomen" bis auf f!line Parkbun.k. 'Yarf.)lgt 

hjtten, kam Nr."b,•, ein aelbstUberzogener, 

radfahrender Kotzbr~oken, auf den Trio~ter, 

.... 

Nochmall •verbrannte• FUasa (a. auoh s. 20 ) 
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sie noch am gleichen Tag featne~men zu laa. 

aan. Sein Funkapruch an den Bullenoffizier 

wom Dienst •7/05"s"Die ZP ("Zielperaon"} 

sitzt gerade auf einer ~arkbank und harrt der 
-· 

Dinge, die da kommen. Ea iat jetzt eine gute 

Gele~enheit. zuzugreifen" - eine Aeusaarung, 

fUr die ihm die Presse poliert gehört. 

Naoh längerem Hin-und Her besohloaa~n die 'VOr. 

gesetz~en Bullen, die Peatßdhm& am aeloen Ttige 

noch durchzutuhren. Inzwischen wurden die 60er 

nerwöa, als in ihrer unmittelbaren Jähe ein 

lleinlaater entladen wurde - aebr,aehr suspekt, 

dooh achliesalioh konnte auch ihnen das All • 

tägltr.he dieser Tätigkeit n1oht verborgen blei• 

ben. Später kamen ein p~ar Vorgesetzte mit 

einigen •90•ern und ein streifenwogen hinzu, 

die dann won Jr.•61• höchstpersönlich eing .. 

wteaen wurden, ao daaa sie die Featnah~e BUS• 

fUhren konnten • 



DIE SIEBZIGER 
i ~=1 !'ttn nrbeit'9ntle Spitaeltruppa des Staatasohutzea). 

In dieser Abteilung der Politiaoben Polizei 

(Telefons· 248-.8100 bh 8103) finden aioh die 

"S8chbearbei ter" (Selbeteinachätzung) der po. 

~ • .i. t 1schen Szene Hamburga. Deren Bewegwlßen 

~ ,w hen sie aufs Genaueeta zu erfassen, eben-

~o "'ie sie deren .Aeusaerungen 1n Wort, Bild 

.;x. ~ neuerdings Ja nuoh in 'l'on eifrigat aaa • 

.r..olr., horten, abheften, katalogiaieren, atu. 

~ieren, einachätzen und computeriaieren. 

Daher sind aie aut jeder Demo zu finden, vo 

s1e zUM einen jedes Plugblatt 1n dreifacher 

Au:Jfertigung zu ergattern auoh-.n, zwa anderen 

"~/ gl'"lmd ihrer aua aolohen 'l'ätigkei ten stam • 

~andan Kenntnie der "Szene" wie die 60er aut 

- ~ ~örersuohe" gehen. 

·~! ~ 1e von euoh werden den or&ngefkrbenen Pord 

raunua mit dem Kennzeichen HH-NR 753 schon o:t 

·· tt'IMtdct haben, der meiatena ala erstes Z1Yil • 

~~nr~eug hinter föSt jedem De•ozug herfährt 
27 

Ba ist vielleicht gAnz cut zu wissen, dass da 

nioht irgendein Spitzel, sondern der "Oberaut• 

klärer• Yon Hamburga politiaoher Polizei oder 

sein StellYertreter drtnaltzt-waa nidbt heiaaen 

aoll, daaa diese Harren «&achickter vorgehen! 

Pier die Ubriaen Autos der (Oer Bande! 
HH-CA 1995 beiser Grenada 

HH-LT 468 blaseblauer BIIW 525 

HH-IP 843 roter BIIW 

BH-IIU 583 dunkelbleuer .BIIII 525 

BH-IfZ 486 dunkelblauer .Bn 525 

HH-P.I 1.1315 dunkelsrü.ner BIIW 525 

HH-Bif 176' aisnalroter BKI 525 

BH-RW 904 blaseblauer EMW 525 

• , 

HB-'fC 

HB-UJ: 

295 ockerner Rekord (auch Yor PD West) 

I 

HH-Ut 

HH-TV 

HB-ZK 

HH-ZT 

152 

7,1 

936 

487 

902 

blauer .AacoM 

dunkelblauer Mercedee 200 

ockerner !aunua 

dunkelbleuer Bn 525 

dunk~lblauer Benz 200 

~utoa, in denen sie sonst auch zu sehen sind: 

HH-AS 985 weiaeerP.saat •1t Plieaaheck 

HH-BW 885 aisnalroter Taunua }.6 



HH-ND 722 dunkelblauer Bena 

HH-NM 622 dunkelblauer Ben& 280 

HH-TC 821 lindgrüner Granade 

HH-TL '525 weisser Bll'l 525 

HH-VE 781 Opel Senator 

HH-VH 1905 blassblauer Bn 525 

HH-ZX 229 weisser Opel Senator 

HH-ZX 46'5 dunkelblauer Senator 

Nun zu den Gangstern, die eich in dteaen dicken 

lutschen auf Steuergeldern herumlU..eln. 

Da t~t zunächst Nr.•71• (oft auch •72•), der 

"Sachbearbet ter" R., zur Zelt der Anttibrer der 

70er Bande. Er tat ein aiealioh «reaeer, eon • 

nengebräunter Bulle Wl dt"' Vierstg. Er trtlst oft 

e1ne sraue Lederjacke und hat eine näselnde, 

"harnbur~ernde• Sprechweise (a. Potoe S. se ) 

Ausserdö~ -dil Rutz~ichen weoheeln- sehören fol• 

~Qnde Gestalten diAser kriatnellen Vereinisuns ana 

- ;~in !Hterer f7p, lrurc Yor der PenaionieruD«, alt 

ein~r wirklich Yölli~ unauff~llisen, karierten 

Gchi t.bermlitze und srauem GalllSbart(s.52 UNTEN). 

- ~in •1e1n"r, rattenhart wteselarttser f7p mit 

o.1tn••r Vorlt,obn (Ur kletnkerlttrt• Obt,rhttlll•fena er 

iet so Ende '0 (a. Poto S.57 ) 

- ein Grösaerer, Anfart« .,0, der oft eine rehbra..­

ne COrdjacke t~t (s. Foto s. se ) 

ein reister Mittdreiaaiger, der Wie der kleine 

Bruder Yon PJ Strauss mit schwarze• Sohnautzer 

aussieht (a. Poto s. se ) 

- ein JUnserer alt einer Art Ponytrieur ( s. Foto 

s. 84 ) 

- etn h9gerer, acheuaaltch-saarter 

M1ttdre1ssiger, der aittlerweile 

cua Presseapreeher der Bullen auf• 

geaaselt ist. Sein lfeaea Peter Kelling.Poto s.es. 
Es gibt noch eine ganze Rathe aehr von dieser 

Sorte Bullen. 

Hierarohisoh gesehen atellen die 60er eine 

Unterabteilung der 70er dur1 bea~itzeln bei. 

spielsweise beide Abteilungen eine Demo, eo 

gibt der•71"dem•61• Bescheid, wann die 60er 

Feierabend m .. chen können (sie nennen rlas ver. 

klausuliert •Oosinus ~chen•). 

Hin und wieder nimmt einer der 'Oer auch Mn 

eln11r Ob~wrvutlon der 60or t•ttl, wohl ~wa 



selbst zu begutachten und sie sich einzu • 

prä~en. 

W1e sieht nun d1e t1p1sohe Tätigkeit eines 

Staatsschutzbullen bei 'ner De~o aus 'l 

Bereits eine Stunde, bevor die De~o los = 
~eht, beginnen sie mit ihrer sogen.•Vor-Au!2 

kUrung'! Dazu streunen sie 1 n ihren Autos 

oder such schon ~sl zu Puss im De~o-Gebist 

herum, durch Haupt-und Nebenstrassen, und 

lauern, ob sie nicht ein ihnen bekanntes Ge: 

sieht entdecken k5nnen (•Der bekannte X. geht 

mit Plasttktttte au! der Mönckebergstraase 

Richtung Antreteplatal•), oder aie klappern 

Bahnhotsvorplätze u.ä. ab. Dazu auaa gesagt 

werden, daaa sie d~bei zte•lich"e!!ektiv• sind: 

deshalb sollten Gruppen, die Aktionen planen, 

sich besser r.icht nochaal Torher alle zua9m• 

men direkt vor• Hauptbahnhot o.«. 'raffen! 

SpKter melden ate Jeden Pups 1 Wann die ~raten 

•tanghaarigen•autkreuzen, wann die er&te ·~lug; 

blattverteilung einsetzt•, wann der Leut­

spreoherwagen (•tau-(a-ve•) eintrifft •md 

ob er wieder bei Vucherpfennip: "!1 r"~f't "" '. 29 

sucbbildz Wo ist der Spihel 'i 

~1 
~~ 1<\ 

worden ist, in jedem ?all "'1 rd d ~. ~ l{enn'Z.'li• 

chen durchgegeben. Ebenfalls ~. r~rden alle 

Kennzeichen von Autos Uber FUnk durchgege ~ 

ben, die irgendwas nach ihrer Meinung mit 

der Demo zu tun haben (wf:lnn z.B. T'nnsperant:e 

aus ihnen ausgeladen werden). ZWischendurch 

melden sie immer wieder de"l neuasten Stand 

dqr von ihnen geschätzten Teilnehmerzohl. 

IJleiohzei tig spähen sie ern;üg nc;ch "Leute'), 

die uns 1.nteress19ren• aus: F'.mlctionäre lco~ 

munist ische~ Gruppen, die P.A.U. ~t ihr~r 

sch~oarzrotan Fahne - v or allem Jedoch na•;h 

"radikalen Elementen•, •link.-n Chaoten" ~ 

inlrz • Anarchos•. Diese behalten sie gene11 im 

Auge-v9rsuohan f..\S X1Ullind~st-·, ~o~ai 1 von di~son 

nach lbren •Et"keQ.il ·r.nisson• d~. u l.lkfistun "..;~ö-



JO n l~nt 1Je•störArsuche~ainen wesentlichen 

'!''1•1 i hrer ·rs~t .:; "-"1. t bai Dernos ein. Dabei 1st 

pr\m:ip1ell jede Gruppe oder "Ansammltmg"von 

Leu t en verdächtig, rHe wie [)9rnonstranten aus .. 

sohen: Bunte Kleidung, Lederlclarnotten, Pluder", 

hosnn, langa·-gar strähnige-H.,.ara. trnd :Jann d t a 

Bewaffnung: PlestiktUten, bemalte Ges:chtqr, 

FahnengtRngen-nicht auszudenken, was die alles 

damit rnach9n lcönnt~n •.• 

Und all<J5 wird an die Zentrale ("7") gamel • 

darn, die !lll t 'l"rillerpt'eifen ausgertlstA t sind; 

1m Demozug befindet, so ist dAs !Ur den Ham • 

burgar Staat'ssohutz eine beunruhigende Ange .. 

legenhatt. Als besonders gelungenes Qbserva 2 

ttonserg~bnis wäre jener "Anarchist, dar mit 

einer Mistgabel Uber der Schulter sioh dem 

3tcrnschanzenbahnhof nähert" zu nennen, gewon. 

~en 1.~!ll9rhtn ~on des Hamburger 

Setzt sioh dann dar 

wird dAS sofort fl'lf die Minuta genau der Zen::. ___ p_ 
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trala berichtet. ~ie bei Benörden Ublich,wird 

auch hier nach Sachgebieten aufgeteilt: did 

eine Gruppe macht"Zählung", dle andere macht 

"Transparente", d.h. sie gibt an die zentrale 

durch, was Flur den Transp~renten an subversi. 

van und verunglimpfenden Sprüchen steht. 

Und wann nix los ist, melden sie alle Augon­

blioke die erlösende Pormels~Nach unseren er. 

kenntuiseen olles ruhig, kein Hinweis !Ur 5tö. 

rungen". 

:erart beruhigt fährt dann schon rnal die eine 

Gruppe zum "EndlrundgebW18SPlatz" vor, u:u dort 

nach "Sttirern" Ausschau zu halten, während die 

endere Gruppe "zur Fussau!klärung verlässt" -

das Fahrzeug. Da siehst du sio dann im näheren 

is des Dernozuges, "ihr Gehen hat ~ein Ziel, 

Stehen keinen Standort"(Wallrat), unau!täl.a 

l!g wie MUlltonnen· 

Die Reden der Abschlusskundgebung hören si9 

sich geduldig bis zu Ende an, ohne auch nur 1 

Wort zu kapieren oder Einsicht gewinnen zu wol­

len, worum es bei der Demonstration geht. 



3gegen geben sie an die Zentrale weiter, 

·'!" geredet hat, und den In11alt dUrften sie 

nach Straftatbeständen •abrastern•. 

t d i ·~ Demo !Ur beendet erklärt vorden, 

·'.!f;1.nnt ihre sogenannte "Naohauftiärung•, 

•d ?.uf!ällige Gruppen, PlastiktUtenträger 

·:-. ~1· ihnen namentlich bekannte Leute beob.o 

~ t.at werden. Bei Innenstadt-Damoa warden 

-~· lo,'f,.. in den Rauptbahnhof hinein Yer • 

utt verlassen aie ihr "Einaat&gebiet• 

Stunde naoh Beendigung der Demo. 

V'. Ubr.igen acheinen diese Rarren ein gew1a­

"2 t}espUr !Ur den Stil "'on ~insätzen ihrer 

.!'ormierten Kollegen zu besitzen, wenn aie 

l'~pielsweiae bemängeln, dass diese Jl'estge­

~ ~~('"'ne die ganze Mönokebergstrasse hinunter-

31 

Auch von ihnen dUrfte 1nsof9rn eine gewisse 

GefAhr ausgehen, als aie zum einen ein cie~ 

liohea Spezialwiesen tlber uns angeschoppt ha­

ben in jahrelanger SohnUffelarbeit. So wissen 

aie, valehe Gruppen a• ehesten zu Aktionen bes 

reit sind und können diese oftmals auch auama­

oh3n1 d.h. im Gegensatc zu andentn Teilmengen 

der Polizei haben sie ein relatiY di!!erensier­

tea l"e1.ndbild. Wenn z.B. Jl". •6.,•, oin baacn • 

öera blödes und reaktionäres Schwein, während 

der. Rffl.J-De!DO ein paar eapör1~e •Bunte-Liste•-· 

LeutEl !:".! •radikalen Elementen, ... an denen sto..~ 

rungen ausgehen könnten• .. oht. so kann das 

..,0n aeir1en besser differenzierenden Yorges&'tz,. 



ten 70ern bgrichttgt werden;nicht, dass sie 

daraus dann auoh angemessene Schlussfolgerun­

gen zögen. 

Zum anderen A:önnen sie, weil sie eine ganze 

Reih9 von Organisierten und Unorganislerten 

namentlich kennen und von Angosicht erkennen 

~önn~n, .Auch wal ge!ätrl1cb werdenz So er a 

tolgte die Pestnehme einer KBW-1Unkt1onärin 

(Codename "Athene•) während der Anti-Schah-

Demos }gtztlich dann doch noch deshalb, weil 

Nr."72R aia bei den uniformierten Bullen de-
ale 

nun~ierte, obwohl diasa vorher sohon stunden-

lang ver:wetfelt gesucht hatten (dazu später 

v:1d g~tns.u9r !Mhr). Also, solche Sauereien aind 

nicht graddte Ausnahme bei ihrer •Tätigkeit•. 

I~ übrigen klappern sie auch gern sametags 

!ruh (aber au1h sonst) alle Stände der poli • 

tischen Organisationen nach Flugblättern, Bro­

schUren eto. ab, Wl Ja aut dem lautenden zu 

bleiben. Aber aia ~chen nioht bei Gruppen 

halt, die ihre staatsverdroaaenheit zeigen. 

Zunehmend geraten auoh unbesoholtane BUr • 

gar in ihre•aaater•, d.h. jeder ist vard~oh­

tig. Das ist sp•tastens faat in ihren Hirnen, 

aalt Herold die Parole ausgeben lieaa, gerad~ 

die nette junge Prau, die neulioh nebenan ein. 

sog, ist w e g e n ihrer Ordentlichkelt und 

Freundlichkeit böobatverdächtig. 

Daran halten aie sieb. Man muss sich nur ein. 

mal vorstellen, via •• in so einem Bullenhirn 

ständig aussiehts Dia Strassen voll von poten­

tiellen Straftätern, die ibrsn auapekton 

Geschäftigkelten nachgeben und Straftaten 



;:Jlanlln wig Verungltrnr•Wlg, Untcr!:itrltzung, 

u~ih11 fe, Aufruf,,, wenn nioht gar noch 

rn~hr - sin vurschobenos, abqr r~st ver • 

schraubtes Waltbildt in ihren Funksprtiohan 

spiggelt es sich wioders Wann sie Kinder in 

;_:-.emozligen observieren oder in dar ".Bun tan 

. _ista" engagierte BUrg~r, Mitgliader von 

' .;.cnesty International, DGB-Mitglieder bei 

. : ~r·öm Demos, aber auch empörte Bidalstädter 

311rger bei deren Demo an lässlich der St r 1". 

zenbarg-Saueret oder die BUrger von Alta~ 

"Jerd'3r; und natilrllch alle, die in ihren 

Augen 11n~s sind, zumindest so aussahen,aber 

quch be~nnte Personen wie den VS-Horcham-

?reunrl Freimut Duve (linkende SPO), Axal Eg2 

gebrecht (:lrR), Hans Saalfeld {OOB), Ortwin 

Löwa (NDR), Hirschblegal (MoPo), Angahö~ge 

der RFFU, zunEichst bei Demos, Zint (Stern). 

Dsss siq bei ihrer SchnUffelei auch mal in= 

holtlieh wArdon, bleibt nicht aus; das klingt 

dann so, wenn Nr."63" Uber ~aalfeld (OOB}s;.gt.s 

I)<:lmo wtrd vor·rang!.e aro. .. ~hnt, tmd aet es in der 

Form, "Crtwin Löwa U\11rt geschb.ftig im De:no zug 

h1n Wld her" ("63") • 

T E C H N I 3 C H E A U S R U S T U N ~ ----------------------------
Nechtrli.glic!l sal noch at .• ,_, 3 :r.u ihr~ r t~Jchnt .. 

bracht {natlirlich getarnt), a~ wiM Ubt) r ninon 

?usssohal tar ba ta ti,t_:; t . 391 andaren ~odallon 

wird ein Talsfon!':ore:-- als Sfre> :J h<Jinrtchttmg 

benutzt, der 1.11 Hund~lc hu.hfach verstaut wird. 

Cie nauaren Fahrzeug9 eind zu3iitzlioh l!lit 

-~ - . · . 
Autotalef a n ausgerUatat. ~ 

--J . ~------

-6..~fl ____ [®)~~ . 
-- -~ --
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Wenn sie Urre Autos verlasson, können sie sich 

weiter mit ihren Handtun~aräten Yerständigen. 

nt~ DeMospitzel allerdings sind trickreicher 

auagerUstets Punkgerät im modischen Handtäsob. 

eben, ~cro im lnop!loch, Ohrhörer unter den 

länglichen Haaren verstockt, drahtlos gespeiat 

Uber eine Induktiohsschl"'i!e(Art Antenne), 

die auf' der Schulter untena He!Dd verateo" 

getragen wird, Sprachachalter ia Aar .. l Uber 

Druck-wuhrlieh eine aute TarnUD«. Ein starker &t.ör_• 

Sendftr au! der richtigen Praquenz aans aua 

der Nähe dUrtte ihn Hören und Sahen aleich mit 

versessen lassen (173,28 MHs). 

•• a. J. .. .. 
t. Koplheker ...... KehlkarfmikfCJfon 
2. Atemschucz-ke mit ein~bauccr 

Sprcch- und Hörk.,_t 
3. Ohrhörer und Knnrflochmikrofon 
4. Ohrhtwcr ...... FüllhahennikrfJfon 
5. •b1cseuacr Nikroloa/l..autsprechcr 

., -~ 

Da sie in der Rttgel · daYon 11usgehen, Jass "Un• 

befugte• ihre Punkerei atthören, vermeiden aie 

(besonders der Staatsaohutz) es, ihre genauen · 

Standorte, Ramen eto. durchzugeben. wenn es 

doch einmal unumgänglich 1st, so gasehiebt es 

in Pol'll von AbkUrzungen und Verklausulierun• 

gen. 

So warden alle Bi~nna.on immer ao verlndert, in 

dea aie die Antanasbuchataben durch die antapre 

ehenden ·&An~iaan AbkUrz~anamen eraetzen1 aus de 

·~nokeber~s~raaae• vird ·~rtha-Straaae•, ßelmut 

~idt vUrde au !!•1nr1oh §R.hule. 

----------- --l 

r'gf~91 
~-- ---------- -. ___________ j 

I. 2. J. .. 
Antc:nncnanen 

• 
I . ~tahantrnnc 
2. Stahlhanclautntne 
l . l't"•tu-hcuamt"nnc 
4. Schuht"rantrnnr 
5. l.it:r.rmmrnnr 
6. l'ahr"-"u~ehalt.·runiC 

'· I . 

AQa der Punk-8p1elsauskiate der Bullen 
7. AnschluiSkahcl für hlu-.. o:ut~•nlt"IUIC 
I . BüK«: .. niCNW 
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BausAta-sptal tur 'bra•• ~spitael (Auaaolmitt) 

O.rtiber binaua wird dar Gerbart-Raupt.aun-Plats 

a11111 •CJe-Ra-Plata• nclusiart, die UDi~oraierte 

·~utapoliaet• su S-C-11 (sprtclu Yea-Ze-Ra ), die 

~seensRSuse sur Bh -r.~ ~obl beko .. •a1 SCB-Straaee 

'bei •'foni-'lont• tat •1000 !5p~a· •• Schulterblatt u~. 

•rw.aauru~ •wlaaa• •-· veaa ata IM~ ,._ 
bea, k&m• .,.._ • ._.. Yertaranaea. 

JIUa a'bar doo~ eilmal 1a Klartezt paproobeD -verden, ao babea aie 2 MIScl1obJr.e1tea, •UDM • 

fucte• auasuaoa.lteaa t. Sie k&mea •Uber 

Draht• •-•· alao 1ll '•• teleselle pbea oder 

aovait Yorhaadea daa Autotele~on 'beautsea. 

2. Sie beldltsea etaea SprachYeraoblUaaler, das 

aopnaDDte •1:17ptopboa•, tbrea ·~1· oder 

•rotea baal• vte aie •• aenDeDf cli- tat etae 

Zuaatae1arichtua&, dte die .. istea YOD ihnen 

in ihr•• Autoprit oder Rand~unJrcerlit eine­

baut baben.(Bieher ~ast aur ia Haa'burc). 

Dieser serlect das paprocbeae WOrt elektro­

nlach in Vort~etsea YOD einipa 111.111onstel 

Sakunden uncl atacht aie Uber einen ~allsce­

nerator (cler 2 Pieptöne in unterachtedltohar, 
·-

eohnellar Polle abwechselt), so dass ein un • 

Yerständlicher and serbacktar Sprachbrei dabei 

harauako .. t. - beattat der ::)lpflncer eben • 

~alle ein aolcbea Qerllt, daa i .. taade ist, daa 
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woratandltoh au •ct.a. 

Diese lfecbnoloci• vendea aie ~adocb av • • 

cern an, da a!a aahr aat•llic ~at. ·.._aard .. 

.uaa lancsa• uad deutlioh caaprochaa vardan, 

vaa tur sie. o~t au settrauband iat. 

loch tt1n Sqnhbildl lllt wieviel Yideolu• ... ra• wird 

dteaa Deao ~bserviert?(Löaunc bei 040/28,-8857 

f"lrrr..,. .. n! ) 36 

ina weiter. taohn1aob8 Sauerei alnd die tera-

at•uer'baraa •ideo•la•raa, dia angablieh nv dar 

Yerke.hraUberwaohunc dienen. last 50 SWck davMl 

~tlbt .aa bereite in Haa~~~rc, weitere alnd sepl ... t • 

Ste aind technisch ao perfekt, daaa alt Super -

~alaobjektiven aocar dann noch Portraitautna~an 

won Passanten, Autonwwaerr1 eto. caiDBoht werden 

können, wenn die la~aera in sroaaer Höhe ans• • 
bracht tat. Diese Möslichkeit nut&t aalbatver • 

atändlioh auch ~er Staataaohuta. Dia ·c~se· 

Deaoroute durch die Hamburger Innenstadt von dar 

Moorweide (aut einem Maat bei der Tankatella) 

bia aua CJerhard-Hauptmann-Plat& (Eokhaua Mönok­

ber!atraase/Barkho! gegenUber Eiohae1arl iat «G­

p!lastert 1111 t diesen laaeraa. Und wann daa noch 

nicht ausreicht, gibt es noch einen •Übertra • 

~gswag"tn" a1 t 2 mobilen Videokaaeraa. Die Über­

tracun« erfolgt per PwUt aut _Mon11toren in der 

Staatssohutszentrale, kann aber auch aufgezeich­

net werden, ua später in Ruhe von Spttzalbeaaten 

aus«ewertet au wArdttn. 



3. DIE N.EUN Z .. IG. E,R 

~elefoniach sind a1e ia•Strohhaua•untar der ~~ 

aer 28'-11•2 cu erreichen. 

Die 90er stellen eine Art So~derkomadssion 

dar, die bei besonderen Anlässen (der &llge • 

meinen Gefahrenabwehr blab blah ••• ) organi. 

eiert wird, wo ee su Pestnahmen unte~ Staate. 

schutzkontrolle kommen soll. Sie acheinen eich 

aus den Re~hen der Sachbearbeiter des PD 7 su. 

sammenzusetzen. 

Im folgenden sei kurz autgecäblt, bei waloben 

Aktionen sie aus dem Bullensumpf aufgetaucht 

sind (einige Beispiele)a 

Als im März/April 79 in grösserem Umfang in 

H:-'mburger Iaufheusern Schwelbrände gelagt wur. 

dun, war~n sie ständig in Aktion, ein •90• war 

Eins&tzleitung, Nr."91• bis Nr.•99• schwirr. 

ten umher und klärten aut, .aist jedoch 

schafftan sie es nur, die ersten am •Tatort" 

zu se-in. 
37 

Eine Jr. •96• aaaa in den Räumen dar Hol • 

ländischen Botschaft und schulte &ua dem Fen­

ster, als ia Mai 79 gegen Bao•a ~gliohe Aus-
. .. 

lieferung in die BRD demonstrieri ww-de. 

- Die Peatnah.. der 8 iraniaohen Studenten, 

denen Selbatjuati& ge«enlfber ·SAY.AI-Schweinen 

geworfen wurde, wurde Yon MEZ-Bullen auaaafUbrt, 

Yon den 90ern jedoob gelaitet ~fUr Jeden Iraner 

ein Staataaohutsbulla, aoYiel iat d .. Staate • 

aohuts der SAYAI noch wert! 

Ala kurz cuvor ein SAY Alt-Agent aioh Yon 

linken Jranern bedroht fühlte, lieas er, ela 

diese ihm einen angekündigten Besuch abstat. 

taten, vorher die "90er• Yoa StMetaschutz ina 

Rebenzi~~~~~er. Dort aaaaan aie und lauaohtan 

sprungbereit, um gagebanenfalls •zuzuschlagen•, 

Aus der Täti«keit der"90er-(I)s Offene FestnAhme 



wenn•s unrubi& wUrde • .natereaaant, ver noah ait 

ihnen i~ Ra~ war und in tauacbpoaition aaaa, 

Aus der 'b U&kei t der"C)O.r-1' ( II) 1 Sopnannte 

"Yerdeckte• r.atnah... Beachte daa «Ut getam• 

te Yerhalten dea "C)Oera" (4ter .on links) ! 

um ztt dol.a~achena :rrau CJEJI'm.AUONSULIR voa 
~ 

Jraniachan r.eneralkonaulat& Drei in einea 

Boot 1 SAY AK, Jraniacbea Generalkonsulat und 

Ramburg~r Staatsacbuts~ Und vlbrand das Ga• 

apräch su ihrer Verbluttune in rubiaar At • 

.-osphäre vurl1at, apUaelten YOr der 'l"Ur 

fluoh uuoh d t o "60or" h•I'WI• 38 

- Ala aicb. unll.n&at dar Haaburpr Piraten. 

aender •ldate und · e1~~al nicht Mldete, wa. 

ran die 90er Viader in deD Startlöchern, 

dtesm:-1 5 Yon .ibnen.- und jeder becleiteta 

einen Poatpeilwagan. 

An der oben erwähnten ~atnahme bei Plan. 

ten un Blomen waren aie ebenfalls beteiligt. 

Bliebe sua Abacbluaa noch Kur. .twaa Uber 

die beiden Chata vo• Haaburpr staatsachuts, 

Nr."7/01• und wr.•7/02•, ~~ aaceD. Hin und 

wieder beteiligen aia aiob aa ei.ner Baapi t­

selung, aber &&a&nS YOraiohtf&• 

Sie ne~•n aio~ " aehr vic~·ue. Daa -nt •n 

&lotch an thrwtn •rktcttn stt-n (e7/0t halt ... ). 



Und Ja u1D vo" autel, du ~-- der Aato-, 
rtt•t Abb~OhJ d•• kltftct daDD- aoi •7 Yon 

7/01 • ~·'-na Guten Jlorcen, sve1tena auf 
' . . 

PUnk!• Daa vtrkt. Rörell.Vert aUIDb, id.t velob 

itarrterabedaohter ' Ercab.'D.bt.u· 1r. •72• Hin 

•Danke, ebenralla• erviedert. 

I• Ubrlpn bt d1••• kriafnelle Yere1A1cunc 

der •ld•rkaamen '!'AZ-~seraoha~t susureobnen; 

ao beaetohneten aie den Radio-Berloht Uber die 

lf:V-Raster~ahndWJC 1D der•ua.chau •• Abend• 

beruhtet ala •'!'AZ, cveiter Autcuaa•. Auob daaa 

die•Uuctlau• •• tolcenden tac l'sauber•(d.b. 

~ein Berioh~ Uber die aaatartabadUn&) Hi, 

musste dea •7/01• caaeldet verden Yoa •7/06•. 

Ir. •1106• tat .beftf'aU:Ii bül uabeacbriebenea 

BleU. Setn bUrprltoliar Jaile bec1Dilt alt B. 

Er bt etva t ~615 a croaa, Jl:bde drelaelc, bat 

blonde• llaar·, atnen 41ink1811 sCIInaataar (tJ • 

ptaoh d.Jnaalaoh) aovii ein• aox.ma.••· lta etwa 

Herbat · t919 var Ueaee arrocante SolNein der · 

Aa.tubrer der 60er laadea er 

aohetnt bei der ~aten Je­

tDrderancavelle ta der Raa • 

lnarpr PoUaet aaola ohn ae­
apUlt vordea n aeta. Aaa 

der z.u .,_, daa roto ". 

tha aal Set te 12 O•N • 

lebenatehead eine Z.tohnunc 

Yon iba nech dea Gedaohtnta. 

Er war ••, der· die oben be­

aohrie'Mae featnah- bet -•Plantea UD lloiMD• als 

•61• -••cebllob lnaaentert hat. 

Da er naob aeiaer .. tDrderanc weiterhin an 

ObaenaUonen teUni..t, hottaa vir doob sehr, 

da•• er •• auoh nooll tn Zakuatt tat-eia zu .... 
aentrettaa lU t tba dUrfte tur tbn aebr lehrreich 

sein. 

lari nooh etvaa au deo -toa-n. Jedea Deser­

Bat iat etae Ala&ahl YOn'AlatokeanaetolleD SQCeOrd • 

aeta vtrd etn fehneue pveohaelt, beko-t 



... 
fuhr betaplel8Vetae •&t• aUD&ah•• einen llte• 

ren, ltnd«rUnen ~rc•d•a 200 .tt ... KeBDaet• 

oben ~ .. 54,. Je PrUhao_.r t919 beba er 

etaen naGen JleroecJea , 2'J0 ln d•r cletohea hrbe, 

und nun hat dteaea lahneq dte --.r IIII-SM54,. 
• . .. =·- . 

Da vir nun Uber hundert Kennsetoben .tt. den 

sU«e~ört~n AQtotJpen aa.t auttalltcer Anten• 

nen«nl~ce Yeröttentllchen (a. AahaQc), .aaa 

atoh der Ballenapparat aal can• schnell waa 

eintallen lassen. Bta dahin llaat atob tha 

aber nooh retohltoh •tertel3. r 1111d _1-tert• 

eller Sohaden sutUcen··· 

• 
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PORMIBR!BI BULLBI 

,., 
Bei De.anatrattonen bedienen atoh die unttor. 

raterten Bullen dee •Mertur•-J'Unkkreises der 
·,. 

Poltsetdirektion Mitte ta 2a-Band, vobet der 

alltaeltolle ~rkar-YUnkYerkehr auta Ca-Band 
', \ 

Yerlect vtrd. Bei Deao-Etnaltsen hetsst die 

Zentrale •wartha•, und alle •• Einsets betet. 
·' ''· 

ltcten B1lllen haben •Martha•-autna .. n. 

So hetaat der Btnaatsletter •Martba 1•, aetn 
. ., ,. ...~ . ' .( ' • 

StellYertreter •Martha 2•, •Martha s• beispiela. 
' ' 

vetae tat eine E1aaatahundertschatt der Polt. 

setdtrektton Mitte • 

Die Ztytlapttael haben ott autnu..ern vte 

•trartha tt/t•, •Martha tt/2• uat~ oder•Martba 
i; " ' 

t0/12/t•ut. 

Sllld bel eiaer .,._ i.hnre unit~nd.erte 'l'ell-



mengen eingeaatst, ao erhalten aia runkn ... n 

via •Anton•(von der Poliaaikaserna !lstardort), 

•Briaad•, •Rita•, ·~r-,•Biena• - jeweila 

Einsatzhundertschatten Yarhat'ster Ml.lohgaatob­

ter in . Unifora a1 t dea Auftrag, uns in Sobaob 

zu halten, au verdrqen, aut una drautauhau. 

on oder una sonstvia •autaulöaen•, etwa alt 

Chemical *ce. Die Martha-Zantrale bört den 

Staatasebutz mdt und uacakahrt verden die •Er• 

leiVltniase• von PD 1 Iai t •Martba bat• qui ttiart. 

Dia ZiYilspitzel der Unitoralerten tuuohan nur 

bei Deaos aut, an Obaorvationen daa Staataachut. 

ses nehmen aia nioht teil. Daau wären aia auoh 

viel au bescheuert. 

Sie aind ia Uateld jeder Demo zu finden, vo 

sie zu viert oder tUntt in ••ivilan• YW-Buaaen 

hooken, von denen aus aie alles becattan, •ur 

•russt~utkläi"W\g Yerlasaen• und bin und viadar 

Leute von uns teatnehmen. 
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Zun&ohat wieder ihre ~braeucea 

RH-RK t269 we~sser VW-Bu~, 1• Heok.· ~~ .. . · ~ •. ~~ ein 

laf18er gelber Autkleber . :J~4•• 

verrUckte Möbelhaus aus Schw•d•n• • .. 
HH-YI 474 grt.tner VW-Bu.a alt Gardinen in den 

renstarn und vielen Autklebern, 

u.a. ein•• •welt•-Autklebar ia ra. 

Mitteltenatar, obwohl aioh der Ver. 

dacht autdrlngt, dasa die Jnsaaaen 

gar nioht die-welt•,aondern •Bild• 

leaan. 

RH-Mil 875 crauar YW-Bua 

HH-SX 572 vaiaaar YV-Bua 

HH-sz 754 • • 
HH-IZ 481 • .. 
RH-IS 762 • • 
HH-DI 695 or&ftpr YW-BU 

HR-cl 735 veiaaer J'Ord. 

Die Busaa aind nor.alarveiaa Sina~tztahrzeus• 

tur andere Dea~rnata 1 •·•· lriainalbullan, aie 

verden gala1antliob auoh ala •JUcandaobutsbuaaa• 

besaiobnat, verden bei De~• jadoob-in unter • 



schiedlicher zahl-Yon den Spitzeln benutzt~ 

Brkennbar sind auch diMe Autos an dan 'l'al'D8 

antennen. 

Von diesen Spitzeln liec .. eine Reihe Por • 

traittotos yor. ~inice daYon ~ohta .an niobt 

mal 1111. t der Deitza.nce anfassen. Jlllr BerUob • 

tigtste Yon ihnen tat ein Bulla ~t daa Naaen 

Rauptkommissar schröder, YOn dessen ,.b1gka1-

ten auch ein Poto axtstiert {Grosaa Preiheit 

1/79). Siehe Potoltaten auf den Seiten aau.n! 

IhrA PUnktion tat zu. einen, Leute testzuneh­

IDBn, zua andarn •autzuklllren•. Und ao siehst 

du sie dann, wie sie dezent •• Strassenrand 

stehen oder etwa aut dea M1ttelstra1ten in der 

Könokebergstrasae in ibraD VV-Buasen haru.lun­

gern und in dia ~ glotzen, ob sie niobt . 
irgendwie atn bakanntea Störergeaiobt erkennen 

können. Auch bei ihnen existier-n Potolisten, 

die ihnen die SchnUttelei erlelohtarn sollen. 

Oder sie aiseben stob so unter . die Leute, wo. 

bei sie relativ leioht zu erkenn~n sind, weil 

ihnen suaotst irgondwo etne Antenne aua d~• 

I 

42 

Parka ragt {Uberhapt diese P&rkas) und weil 

sie aioh unauffällig wie dte Mülltonnen ge. 

ben, indea aia ihrer testen Ueherzeugunc 

nach geschickt UDd wie Wlbeteiligt ZU zweit 

Yon einea Beobaohtungapl&ts zua näohaten ge­

hen, wieder wie aut loamando stehen bleiben 

und ao tun, ala «Kbe es aie gar nioht. Dabei 

aind sie aeiatens stumm-was hätten ste aioh 

auch schon au ~ngon. t-:inlc& Yon ihnwn könn"n 

aogar einen rotoapparat bedionen, wöhrend •• 



.illllenhandtunqerät (~ 11 ). O.uUioh 

si•ht ~ aut der frontplatte (Bild 

oben) bis au 4 verschiedene. lnöpte • • 

I 

bei den Punkc•r•ten oft hapert, i ... rhin hat 

so ein Din« bia au vier varachie .. ne lnöpte 

Wld Schalter • 

(n.rUberhinaua haben die Unitonaierten eine 

ei~na "Dokumentations&ruppe•, die mit neuatea 

technischen aer•t bia hin zur Videokamera aua-
• . 

garUatat iat.) 

Sie streunen nicht nur in der Mease berua, 

sondern aind auch un gUDatic celecenan Beob. 

achtungsposten au findans So ai-tat bei Innan.­

ste~t-ne~s raca~aaic einer von ihnen in 

dAr ~~ und apit&elt von dort aus. 43 

Bai ihrer Sohnttffel-UDd Denllllaierungatil • 

tigkeit arbeiten sie, äbnliob via auch die 

60er Wld 70er voa Staatsacbuta, naoh dea 

"Störerkonzept•-nur Yiel 11ft&eachiokter. 

Störer-oder bassera.utaaaaliobar Störer-

kann jede Person vardan, Yon dar aie fin • 

den, dass sie so aussieht. Dia lriterian 

dafUr sind tral flottierend und raiohan von 

gäft«igan Vorurteilen Ubar daa Auaaaban Yon 

Linken bis hin au baiapielsweiaa Budi DQtach. 
• 

ka, der bei einer Anti-Sobab-Daao aua einer 

Diskussion .tt Passanten haraua •ingywahrsMmge• 

nommen• wurde, weil ar eben Rudi ~tach~e war-

das reicht& 

Doch das ~onaept weitet aioh aus. so werden 

rasche, fluchtartige lörperbaveggngen ebenso 

wie die Bawaftnunc 111 t Plaatiktu'Gen au er • 

drUckenden Baveiaen, Ckft8 au aobwei.-n Yom 

Tra&&n in Qaaohenkpapier aingewiokeltan Qar. 

dinanatan&an vlhrand daa ycrvelhnaohtliohen 

Einkaufa~l•s gaachiokt &&tarnt,- aber aban 

dooh nicht «••chiokt ganuc. u. da• schartsinn 



einea Spitaela su ontphon. 

Nicht &ulotst auohton aio auoh oia.al oino 

«eatandon hat, auffällt«• lloidun« oder car eine 

Goaiohtabe .. lun« 88tracen hat , oder Yon hohoa 

r.ruppe von IBW-Punktionaren, die aiob in lörperwuohe tat -all daa atnd MerX..lo, die aur 
. . --••nUpa 

einem vw-Bus als Waibnacbta.-nn.r (&) Yar • •tdanttftstorunc• ala RldolarunrorJ ~ bia 'Bul• 

kleidoten- unvBrständliob, daaa aia Die C~ ·~ l:n••~•n ·r.toben obnohtn, daa hat atOb 1n Yialon 

tunden wurden. ~o••••en ait kooporatiYOn Riohtorn c•••tct. 

!)ptaohor Radolatuhror 

Zua RidftlafUhror kann Jede ,.raon worden, dto 

sie kennen und Yon der aio finden, daaa aio ao 

auaaieht, ala hätte aie waa «etans S.t oa, daaa 

aie sie frUhor schon ein .. l •erhaftot haben, 

Auf dieeo Va1ee konnten bot den ADti-Sobah­

De.oe ~· Gruppen YOQ Rädeleführern d1n&foet 

«eMoht worden. 

Und eie noh•n prn feat. Da ato 1n •sivilen• 

YV-Buaaon hocken, können oto plötslioh und 

weit«ohond unboaorkt en •·B· eine Prüealei 

heranfahren, aua doa Bua berauaaprinaon und 

Leute foatnohaon (l'oto .Arboi torkaapf ne). 
Bilder Yon ihren Einsätsan aind achon örtora 

durcb dto Pr•••• ce«anaon. 

Via •• bei einer reatnabae sucobt, aoll ia 

fol«andon an Rand ihrer oipnon lUDkaprUche 

«•••i«t werden. Vir veröffontltohon die Pest. 

nah .. einer lUnktionlrin einer ko..uniati. • 

aohen Gruppe während der Anti-Sohab-Doaoa .ia 

Deaember 78 in Haabur« ait ein paar Hin~or • 
oder daaa dieae Poreon bei einer Deao «an& Yorna 4 di t •i 4 «run n oraa " ODeD 1 



01" In1 ut1 ve zur Pestn••hmo &ins von der polt• 

tischen Poliz~i aus. Da aioh dieee Harren Aber 

mit sowas die Pfoten nioht aalbar aohmutzis ... 

ohen, sollte die 7eatnabme Uber die unitormier. 

~an Schutzbullen ertolsen. Getunkt wurde aut 

dem PUnkkreis der PDlizeidirektion M1tte, der 

wie oben erwähnt, bei DelilOs in "Milrtba" Wllbe­

nannt wird; die Politapitzel (70er) tunkten 

parAllel auf ihrem •7•er lanal. 

Das ganze artete zu einem mittleren Planspiel 

ttus, bei dem die Pun"ionärin i111111erhin den 

achaeichelhaften Coden,men •Atbene• erhielt. 

Das ganze 'Yerlief zunäohst tur die Bullen 

&iemlioh erfolsloa, weil "Athene• zwar ge -

eichtet werden konnte, danach Jedooh plötz. 

lioh wie 'Yom Erdboden 'Yerschluokt war. Dann 

war erstmal Sense. 

Die SohnUffler, die sie könnten, suchten fie­

berhaft, während die, die nicht einmal vusaten, 

wie aie aussieht, sich darUber beschwerten,daas 

sie gar nicht genau wUssten, wen sie eisentlieh 

suchen sollten. Dashalb beorderte der Einaatz. 

leiter ( "Martha 2•) d!e•DokwBentationa&rUPpe" 4 5 

zu aioh in den Peldherrenstand, dem TIP aa Ger. 

hart-Hauptmann-Platz, wo die sohlecht e1nge -

weihten Bullenspitzel aioh nochmal die Potos 

einpräsen sollten. 

Inzwischen kaa Jedoch ein •Autkll.runßaerseb • 

nie 'Yon PD 7• dazwischen mit dem Inh~ltr •Athe. 

nel Athenel loh hab'aie geaehenl Sie steht b~er 

'Yor den Schautenatem ~on Schuh-Ela\nerl• (•72•). 

Als dieses aut dem "Martba•-(::nal an alle Spi t-
. . 

ze1 weiterseleitet wurde, setzte ein beaohtli. 

ohes Punkchaos ein, daa nur dadurch beendet 

werden konnte, das~ aioh "Martba 2• absolute 

Punkstille ausbat. •Martba 11/2•, einer dieser 

Zi'Yilspitzel der Uhitor.ierten, entdeckte sie 

dann, wie sie unmittelbar Tor dessen Wagen die 

Mönckebergstraaae bei QlA Uberquerte und in die 

Spitalerstraaae hineinsift«. !UD wurde fieberhaft 

ein Zug Uniformierter seauoht, der die Pestnah • 

ae durchfUhren sollte-nur war keiner in der Rä • 

be, bie echliesaliob •Martba 11/4• 'Yorpreaohte 

und •Athene• testnaha, waa er anacblieasend 

keuchend Tor Anatrencun& aber stolz in den Aetber 

haspelte. 



_ .. 

~aute Arbeit, 11/4", lobte ihn ssin Che~ "Martha 

2" . 

Doch dann gab es noohmals Sohwierigkeitec, weil 

di~ Bullen a~ der Wache, zu der sie anscblie • 

ssend gebracht worden war, niohts lllit ihr an~"· 

tangon wusst~n. Hilfesuchend wandten eich diese 

an ihre Zentrale •Martha" und tra~~n Uber Funks 

"Die Fest~eno~ene hat doch ~ar nichts geaacht -

was sollen wir denn ins Pestnehmeprotokoll 

scnreiben?• 

Die Festnahme, so wurden aie von ihrer zentrale 

"Martha" a~geklärt, sei a~ Veranlassung von 

PD 7 (Staatsschutz) geschehln, und sie sollten 

sich dort die Anklagepunkte holen& 

Bei den Anti-Schah-Demos gab es 1a Ubrigen 

gutg Gelegenheit, einige •Bulleninterna• ~t­

zubekommen - Dinge, die wir sonst nur vermu • 

ten kHnnena Nicht gerade selten wurden Einsatz­

botehle zu FrUgaleinsätzen von ·~ollegen• mit 

Au!atachalungen begleitet wie,Haut ee, haut ae, 

i~er inna Sohauze&, Schubst sie da mal •runter!, 

Mischt ate mal ordentlich a~1 u.v.a.m. 

Einem ZUgtUbrar wurde vorgehalten, dass er und 

sein ZUg steh bei dem Einsatz bisher zu sehr 

zurUokgdhalten habe und dass sie das mol schnell 

ändern sollten. Ba nUtzte ihm nichts, dass er 

darauf hinwies, er und seine Leute hätten daeh 

schon 4 Pestnahmen getätigt. 

Und ..,en es interesaierta Das P1.nkeln war nur 

zugweise gestattet. 
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SO~STIGE P U N l l R E I S E 

Zum Schluss noch etwas Alleemeines Uber die 

~~len, daa sich so aus dem FUnk ergibt. 

Das eine betrifft "Routinekontrollen•, bei 

denen die Personalien durchgegeben werden. 

Als Erg~bnis einer solchen Ueberprue!ung 

spuckt POLAS folgende Antwortmögliohkeiten 

aus: 

•Nicht registriert• d.h. den Bullen blaher 

noch nie outgefallen 

•zur Zeit kein Suchv~rmark• oder "Person 

ist bekannt• d.h.er tat den Bullen schon 

mel aut'gefellen, hat schon mal was ge • 

macht. •was denn? Erzähl mal•ist dann 

meistens die neugierige !aoh!rage. 

Nix Datenschutz. 

•Person wird gesucht und ist festzunehmen•, 

nicht setten begleitet von einem neidvol­

len "GlUckwunach~"• passiert sehlieaalioh 

nicht alle Tage. Dein Preund und Halter. 

Das andere betrifft ei~e recht wichtige Er = 

!ahrung aus dem PUnk. Ubd zwar streunen nachts 

mehrere MEK-rruppa durch verschiedene Stadttei. 

le, hooken auob mal hinterm Busch oder einem 

Lastwagen und sind draut aus, nächtliche "Stö • 

rar•, Einbrecher, Autoklauer oder so !estzu: 

nehmen. Da sie munter ausplaudern, wo sie ge • 

rade sind, ist ea ratsam, vor einer grösseren 

nächtlichen Aktion auch kurz mal im Bullenfunk 

auf dem 2a-Band bei 173,73 MHZ (Itanal 210) zu 

hHren, ob diese Herren gerade im Stadtteil sind. 

Sie acheinen nicht gerade zimperlich zu sein, 

denn ala ihnen einmal bei einer Einbrecherjagd 

mit angesetzter Pahndunc ein Streifenwagenbulle 

mitt~ilte, die Sache sei erledigt, sie hätten 

den TJpen angeschossen, meinte einer dieser 
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MJ·:K' 11 ,;rP9spuri~J"Sauhr.r! bei ~ wir' dns aber 

n1oht paPstert ••• da stbt'• nur etnaJ Pangachuas!" 

Im Funk nennt sich diese Sorte Preund und Helfer 

hnd1, Charl1 1 Tarzan und Pusa1• 

Man~h~Al benutzen ste auoh Taxen als Tarnautos. 

~mArkenswert 1st auoh der Punk der die Schwer-

kr1~1nalität bekämpfen~en ~llen. Kamen wie Ga• 

masche, Lurohi, Vadder zeigen, wie sehr sich die 

b9iden verfein~Aten Milieus aneinander angleichen. 

Das Rauschgiftdezernat tunkt ebenfalls 1m 2a­

Bandt öfters Observationen .tt Standortangaben. 
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Z1ttl unanre!t kloinan llandbuohns soll sein, 

dnaa dartJber, wat~"dtn Bullttn"all" a können und 

wo sie Ubqrall sind, mehr Klarheit bestnht.Ott 

~nnap; fUhrt ein GefiJhJ ihrer Ubnrmächt.i~keit 

cu ".Angsten und Handlun~sunfähi~k.ei t oder einer 

starken Verunsicherung. Wir denken, dass durch 

die Veröffentlichung dieaer Informationen der 

Bullenapparat, sein Vorgehan, seine llh1gke1ten 

und s~tine . T1pen transparentttr, realistischer, 

ja gttra~ezu greifbar gemacht ~erden,eo dass wir 

mit der 'l'atsachtt, dasa diese Genester atlndig 

am WUhlen und Schnüffeln sind, besser u.cehen 

ktinn~n. Mit offenen Augen und Ohren sowie ein 

biachen Technik können wir dieses lichtscheue 

Gesindel identifist~ren und selber entscheiden, 

was wir mit ihnen machen wollen. 

Dan Bullen auf die Sahliehe su ko~n, sollte 

nur ein Hilfsmittel sein und nioht Rauptinhalt 

einAr (politischen) !ktigkett. Durch die stln• 

dige BesohlfUgung lll1 t ihnen und ihrer Mentali• 

tät, die dabei 'rUberkomat, besteht eiae ungute 

Verselbstlndi«ungsgefahr, yor der wir noch .. l 

8UadrUcklich warnen wollenl 



W!E DU Rt. USICitJEGST ,OB DU OBSERVIERT Wia5T 
~ench~al hast du vielleicht das GefUhl,du 
~1rst observiert oder du musst es einfach 
rauskr1egen 1•eil du was "Illegalea" (wer 
~Pcht de~n hi~r die Gesetze!!) machen wil­
l~t.E3 gibt da Indiaien, die fUr eine Oba. 
deiner J•erson sprechen: 
+ •~nn du mit dem Auto losfänrst1 und hin­

ter oder vor dir flhrt kur& später auch 
e1 ns los 

+ du gehst in die Kneipe,und regelcässi& 
ko••t kurz nach dir einer rein und setzt 
si~h so,dasa er dich iL Blick bat. 

+ du bist praktisch nie länger allein (auf 
der abendleeren Str•sse,usw) 

+ du siehst Leute von denen du denk:st~llen­
aoh,•enn das keine Bullen sind!" 
(Voratcht,nicht PARANOIA kriegen!) 

+ du siehat Autoa,die dich an Zivilen­
wegen erinnern,inabeeondere solche ait 
ner Ternentenne 
oder Autos cit Leuten dr1n,d1e duca den 

Tag da sbait&en -- oder gar die DOSEY 
All die blsher angeführten Situationen 
beweisen fUr s1ch garnichts! Achte doch tn 
den nschAten ·Tagen aal auf sowas.Denn krie­
get du ein GefUhl dafUr7•as "noraal• tat 
{vorHusgesetzt du wirst grad nicht obser­
v~e~t)•enn's sich dann e&l lndert •••••• 

llit .Au:f•and dc1neraeita kannet du versuchen 
zu beweisen,daaa du observiert •irat. 

~ Rrr dir den Punk an (l,ea dazu den 'l'e11 Uber 
8-tnP.~aaohuta und Verfaaaungasc.bauta 4.:1 ätehen 
such die Prequensen) aa Beste~ ait hereinge-

+ 
+ 

+ 

• 

+ 
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. sohobener Antenne.wenn s1e "krUmeln",hDrat du 
auf alle !'~Hle daaa Be•egung in den l"ua.k kaa·­

st, •enn du. awa Beispiel •-:-~garettenb.olen 
einaal ua den Block läufst~ 
achte auf Tarnantennen an .Autos ua dich herua, 
fahre kleine Strasaen,fahrt dir •er hinterher·, 
parke aal etn,parkt da noch •er unauff11ll1g'? 
und •er fährt dann an dir vorbei'/ (Antenne?) 
du kannst auch bewusst gegen die STVO veretoe­
aen (bei ROT Uber die A•pel,verboten abbiegen) 
maoht dir's jeaand nach? 
eine gana gute Möglichkeit (•enn du ~u z•e1t 
in •nem Auto sitat)' tat das .Autonummera-Auf­
aohreiben.Du notieret die JfUIUiern ·von ALLElf 
.Autos ,die du stehetawelche ,die vor dir fahr~n, 
die dich Uberholen,d1e dir entgegenko~en, 
die aus Seitenstrassen koacen us..Dabe1 fMhrst 
du kreus und eo weiter durch die Stad~.SpMter 
guckst du,•elche Bua.ern iaaer •1eder aurtau­
ohen~~Ein ganz slter,aber guter Hut!) 

~ 



~~i=~:ö::.:c::::::i;:~:;.t&t Uberleg~ 
du bestimmt,•as du machen sollet.Das hängt 
natUrlieh davon ab,was du ohnehin vorhattest. 
Wenn du arbeiten gehtln wolltest,oder zu deiner 
langj«hr1gen Freundin oder Eur BI-also EU etwas 
•ag die Bullen eh schon •1ssen.kannst du daR 
auch machen~sollen sie n1cht wissen,was du 

machen wolltest, kannst du's. enbe,.er lassen1 
• einen Lesetag einlegen,schwimmen gehen o.l. 

oder =::==== 

du kannRt sie ABHÄNGEN' I 

+ mit deinem eigenen Auto geh' daa Achleohtl 
+viel besser 1at.su Pl,lsS durch . die Kaufhäuser 

+ 

der Innenstadt au lsuten,in die U-Bahn e1n­
ste1~en und kur& vor der Abfahrt wieder raus 
(appropo u-BP.hntwenn ihr in dieselbe ate1gt, 
fahren S'Pi tsel au den nlichaten U-Bahnhöfen 
ia Auto und einer oder swe1 steigen ait ein) 
euch mal Bus oder 1'ax1 neha~n;laeet euch da 
doch ,. •• einfallen • ~ 
Toll 1st auch1wenn :Shr.att dea Pahrrad loa­
&1eht.PUr'e Auto ae~d ihr su lancasa,fQr 

;•1':1l .... -:"""\"':­. 

Puss~Wnger zu achnelladurch GrUnan}aaea 
kann ke1 n Auto h1 nterher und !reppel! hoch 
auch ntcht. 
pur•a ~Qtorrad &ilt das Gle1che,pr1aa! 
•n paar aal rua ua 41e lcken,da koaat kein 
tn aehr h1 nterher. - 50 ... 

I . 

Hoch eine wichtige tnformationlll 
Senn ihr die Fisel wirklich abse~J18t habt., 
fahren diese aeiat au Plrtsen,an denen ihr 
häufißer seid s.B; eure~Wohnung,der •ohnua& 
eurer Freund~ usw.r Pahr also dahin n~cht ao 
sehneil &urUck,sonst sar die e~nze MUhe ••rher 
WIBODBtf 



'WANZEN UN]) lHU nftllll. 

ner vereuch ~anzen zu suchen lohnt sich nur, 
~enn das Finden einer wanze politisch auszu­
'Aertcn 1st ( z. B; l'anze bei 'nem Gewerlcecbsft­
ler). ~nsonsten kannst du NIE lo~ eieher 
se1n,dase ein Raum nicht abgehort wird,obwohl 
~enzen doch nicht so bNufig zum Einsatz kam­
men. (~1r haben schon mal eine POLIZEI_.~nze 
auf einem Polizei-Kanal gehUrt! H«ttste_auoh 
n'oht gedacht,oder?t?) 
Über den ''anzenlcrams und seine Ab•~hr gibt es 
'ne Menge BUcher (siehe BUcherlistP) .Am B ~sten 
1st "Der Lausoha~riff" von.Karamanl:is. 
wenn du bei bestionmten GesprA"chen absolut 
sicher sein willat,~aaa du nicht abgehUrt 
111rst b1er e1n paar tipa 1 

+ naa Telefon aua dem Ztmaer neh.men,vielleioht 
e1 ne · Gertruschquelle_ danebe.natell.en (Radio) 
hilft dagegenrweim 4aa 1'e~efon trota aldge­

legte• HlJrer als Mikro arbeitet (wie beilfraube) 
+ rusik .efnachalten und n,ar ao laut,wfe ihr 

redet.Wenn ihr 4ann noch A.ie kf$.1-fe :.uaallllen­
steckt beim Reden,dann mUsste die Wanze sChon 
direkt neben euren KU~fen aeia damit noch •aa 
voa Ges~~ch au varatehen tatiBflft a•a•a 
Wanzen aller Artl ~· •u•1k aa Beeten von 
einem ausl6nd1aohen Seftder a~ n <•,m>, 
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Also einer Soba llquelle ,die die Bullen ni·oht 
zur Analyse zu.r verfCJ&ung habenJ 

+ Einen Raua aussuohen,der nicht an ein•• 
I 

ruhigen Aussenwand liegt, ••nn doch IBut-
aprecher ana Penater (wegen Penater abh~ren) 

+ Raum sollte äm Besten an eine Nachba~ohnnu~ 
angrenzen in der du die Leute kennst! 

+Sonst k~nnt ihr auch in 'nen Psrk,'ne Ein­
kaufazone oder •aa XHnliches geheß. oder 
geht in ein normalea Reataurant oder •ne 
Kneipe. 

+ Vermute zur Sicherheit immer,daaa das Tele­
fon abgeh~rt wird ,eVtl auch die _n§chste Tele­
&elle,alao von ner groaaen Poet oder ner 
Kn~ipe aus (nicht s~ene-Xneipe) anrufen! 

l. 

Dieae T1pa gelten fUr de~ Pall,daae du be-
. fUrchten muaat fUr daa ,,. ... du redeat 1 n -!en 

Knast au wandern. Ihr BB"fol&en beeintraohtt&t 
deine "Lebenaqual1Ut" aana achOn!! Ea i at 

imaer eine 7raa• dea Biaiko-Ab.•a•aa. 

···-~rl· · · .· •.. · . . .. , . 
. ' :"\.._ 

· ' ' • I~ 

y ·' ,.~ -



1 2 

Das ist der lindgriin8 Benz vom . "61" .Jetzt konunt der Oberdenilllziant von 
-- - -- - .. - ... - --·· 

3 4 
• ..,...______ _ ,_ • .., ·- -~- ___..,.... . ' _:_,-- ---.. ..-;t~ ... ----

eir.er So~nUffelt:Ji zurück( Bild 2), legt sein Täschchen auf :den RUcksitz . 
(Bild 3) una steigt ein(4) .Heute ist dieser arroga~te Kotzb~boken der 
Staatsschut~o-ff'izier Nr. 7/06. Höchstens 1 , 65 gr~ss, iloxerna.se , · hell- ,, 

., :· .. . . \ .. 

bis ·mi ttelb'ionde Haare, typisch dynamischer Oberlippenschnautzer. ··- --.._, -~"\!,_ vor· der· Pensioni ertlllg 70er mit Gamsbart, kurz 

?2 



DR s i s t Armi n ~ ~ ! 

~r hat den Anarchisten 

mit der ~listgabel über 

der Schulter gesichtet. 

f,uf :'unk mo1~I~Jt er sich mit "61'', er ist der J;nführer der 60er Bande. 

Er L> t etwa 1 , 70 m gro.ss, hat mittelblonde Haare ;jber einer beginnen= 

:ler: HalbgJ.atze und jst ziemlich vollgefressen.Er spricht eine süddeu­

tsche I1undart. Auf' Demos mit Umhängetasche sieht er aus wie ein Reporter. 
'5"3 . 



Nochmal Armin.Hat er un~> ontdockt? - ?~at~·rlich nicht! Hintf~r .. ihm ''67". 
'14 
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Di nser r ;y p ist 

ein 3uJ:e d.:~r 

"60er" 0rjt z~J -

truppe I I I ... 
Er m.:~Jd e t :dch E'mtweder mit"67" oder"60/1"oder spielt 

"69", dea Denunz ümtenbullen in der "Dose". Er hat am 

29o5o Geburt~3tae und ist noch recht jW1g. !'-'!:it de~ kurZ= 

Ef r:r!( !l L~en T-Sh :rt und Turnschuhen bzw. verschlissener 

,i ed9rja ~~ ~ü sinht .:3r S.U;:) wie ein 3tudent o 



Dieser Bulle ist 

dar "72",oft"71" 

Ca. 1f,5 ~ ~ross, braungebrannt, hamburgische ~1undart: Sachbearbeiter R~ 
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DiHser rattenhaft-wieseJige Typ ist der Fahr(~r des orangnnen Ford 

Taunus 1.6 mit HH-NR 753. 2r if;t knapp 1,65 m und hat eine Vor= 

liebe f~ir kJeinkarierte He:nden. ·,..: ie die meisten 70er, ve rsucht er 

mit einer Umhäneotasche den 1\nschetn zu 8I"'Wecken, er sei Hepcrter. 

:}P.l j~et ih:n ab c':- i.; b•.:rhaupt r:ieht. (NDR-v;agen haben oft HH-~!H ••. )o 
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Bemerkenswertes 70er Exem= 

plar. Sieht aus wie der klei= 

ne Bruder von FJ Strauss 

mit dunklem Schnautzer. 
58 



Dies tr;t d0r "70er"-Demospitzel mit der 

rehbraunen Cordjacke. ~}ie Hanrfr~ rbe ist 

mittel-bis h8l1blond, er ist etwa 1,90m 

gross. Er neigt zur LeibesfUlJe. 
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Or:fg:inal,echte BULLE N-A UTOS 

zivile, 
versteht sich 

Abkürzungen 

VS = Verfassungsschutz 
SS = St&atsschutz, PD 7, mit Unterabteilung: 

• 60er(61, 62,u.s.!.) verdeckt schnüffelnde 
Spitzel de.s SS 
·/Oer(71, 72,u.s.f.) offen schnUffelnde 
Zivile des SS 
40er Personenschutzbullen 

PD-west=zu besichtigen vor der Polizeidirektion 
«ost in 2 Harnburg 5 , Max-Brauer-Allee 58 

FahrzeuF,e ohne weitere Angabe sind andere Autos 
der Zivilbullen (Kripo, Rauaohgiftdezernat, Zi• 
vile der Bereitschoftabullen, Schwerkriminalität) 

Wir ht.ben nur eindeutige Kennzeichen genommen 
Angbbon bei denen wir una unsicher waren sind 
nicht drin. Die Typen und r.rbangaben können 
beiwenigen Pahrz~ugen leicht abweichen. Wir 
sind nicht mit der RAL-Parbskala rangegangen • 

E R G A E N Z U N G S L 1 S T E N 

macbt a e 1 b a t 

60 

Hier origipal. eohte Bylltpaytoa 

allea Haaburgtr Kena:aseichan· 

AP t'506 weisaer opel. rek. 
AP 1856 roter cpel rtk, 

AS 985 weisser passet, flieaaheok, 70er,SS 
WL-AT "310 roter, neuer audi, •weilange 

antennen. VS 

.u 1389 silbergrauer granada, vs 
CA 1995 beige ford granada, 70er, ss 
CD 1836 gelber !ord consul 

CN 735 weiaaer !ord tranai t / bei de1110s 
es 186 dkl. blauer opel aacona 

60er, obs.-fahrzeug, ss 
CY 970 roter BMII f 

DN 695 oranger V'rl bua 
DP ,8, roter käter, 60er ob~.-uto, ss 
DX 417 roter opel rek.C 
DY 973 weiaaef ta\lllua 
~ 5,8 gelber audi 80, PD~West 
EV' 147 be)p ford srtmada t J'l) 7 I 7/6(SS) 

EV' 593 veiaaer JDere. 250/8, YS 

EW 885 rpter taunua 1 ,6L 70er. ss 
HA 782 grUDer tord 
HK 731 grUner p1r, .swei antenntb 
.JC 1264 veiaaer tord tranai\ 
JM 266 hell blauer audi 80,60e.r, 

oba.-tahrzeug, SS .. • 



JN 1999 ro~er BMW 525, VS 
JP 647 sandfarbener BMW, bat demoa 
JV 702 blauer VW bua, MEl 

JX 10'9 grüner passet, fltesaheok 
60er, obs.-fabrs. SS 

JZ 1797 blauer opel man~a, YS 
IE 872 ooker opel rek., PD waat, 
IJ 1279 stahlblauer audi 80, PD waat, 
IJ '514 beige audi 80, YS 
I:U "2 silbergrauer paugeot 504, SS 

LH 1745 batgar opel rak., 
LI 101'5 hellblauer opel 1900 
LM 
LP 
LP 
LT 
LX 
MJ 
MI 
MM 
MR 
MR 

MT 

MX 

ND 

IE 
NJ 

1212 roter käfar 
625 aen!farb. BMII 520, bat demo. 
700 l1ndgrUner Mero., 70ar, SS 
468 hellblauer BMW, 70ar, SS 
54'5 grauer audt 100, alte fora 

' 482 roter ford oonsul, bei demoa 
''2 wetaaer Mero. YS 
''9 blauer Mero. 
4 78 . 811 berner mw 2500 
875 grauer VW bua,. .MBI[ 

6Q'f blauer W tranaporter, •doae•, YS 

(ate.he va 1458) 
679 allbarsrauer golf. YS• (hallo partner­

danke achön autklaber neben dea 
nwaernachild) 

722 dkl. blauer Maro., 70ar, SS/ bei daaoa 

'~ weiaaer, dtokar opel 61 
95'5 roter fori 

... 
NP 

NR 
NS 

NU 
IX 

IZ 
JIZ 

JZ 
JIZ 

PE 

622 dkl. blauer Mero. 280, 70er, SS 
84' weinroter BMW 520, 70er, SS 
75' orangar ford, 71er, SS 
762 weiasar VV bua, MEl 
58' dkl; blauer BMW 520 
,,6 knallroter ford taunua, dtenatwagan 

Y. poliaeiobarrat •dtxta• grUntn& 
126 waiaaar · BMW 520 
481 wetaaar 'IV bua, MEZ 
486 dkl. blauer BMII, 70ar, SS 

572 waiaaar VW bua, MEI 
15)4 · wetaaer ford, bei damoa 

PI ,.,61 wetaaar ford conaul 
PB 619 senttarb. opel rak. 
Pf 1'70 ~er paaaat, flieasheck, VS 
PO 1491 dkl. blauer Maro. 
fV 1778 weiaaar granada, bat damoa, PD-West 
PX 645 dkl. blauor Bttll, PD 7, 7/41 (S$ 

PX 1815 dkl. «J'Uner Bitt 525, 70er, SS 

Pf 1824 plber W 1:70 
PZ 105 srtmer audt, PD-West 
n ,09 lf.Dcrllnar 200er Jlero. Diesel, vs 
PS 1480 roter opal rek. 19~ PD-West 
RM 1269 we1asar YV bua• J1R 
U 176' signalroter Bill 525, 70ar, SS 
llV 904 blassblauer Bill, 70ar, SS, bei damoa 
SM 54' lindCJ'Unar llero. 2,0, 61ar, bon dar 

obaat"Yatiozuacruppe dea ss . 
SM 1t62 ve1asar opel -.Bta, -hrar. extra 

aoheinwerfar, 40ar, YS 



ST 
sx 
SZ· 
'1'C 
'1'C 
TL 
TX 
TY 
UP 

ux 
UY 
UY 
uz 

UT 

VE 
VH 

VR 

259 beip Maro. 

572 weisser VV bua, Mmt 
754 weisser VV bua, MEK 

295 beipr opel 1900, PD wea~ ... 70.r, SS1 

821 grüner tor4, PD-West 
325 weiaser 81111, 70er, SS 
678 roter opel rek. 
954 kaffeebra\Uler audi 100, neue fora 
314 graubeigar opol rek. •· foto1nstallat1on 
152 blauer opel asoona, 72er, SS 
378 roter opel 1900 
731 dkl. blauer Merc. 200, 70er, SS 
672 . blauer opel rek., aitst häUtig der 

500 
781 

1905 
1458 

ei~satzleiter sehröder drin 
dunkel grUner Merc. 350 
opel senator, 70er, SS 
hellblauer ·BMW, 70er, SS 
grauer VW bus - tranaporter, •dose•, SS 

' 69er, aus dem nicht einsahbarem lade-
raum werdet ihr t&tografiert, rtickfen-
ster mit holzkisten oder kartons zugestellt 

VS 954 weisser ford oonsul 
WC 1925 weisser ford 
WJ 625 hellbeigar granada, VS 

WJ 694 roter opel rekord, PD west, bei demos 

WJ 

W'L 

WP 
wx 

1789 

1339 
617 
796 

grüner, mittelgr. opel, VS 
hallgelber BMW, 60er, oft 65, SS 
weinroter opel 1900, 60er, SS 
weinroter opel rek. 1700 62 

XB 1176 
XL 202 
XP 619 
XR 809 
u 239 
TJ 474 
Ylt 474 
TU 693 
yy 936 
w 294 
ZH 842 
u 487 

hellblauer Opal Aacona,·vs 
•tallikblau •ro., PJ) 7, SI 
belp audt 80, neu, 
ooker plt, 60er, SS 
velaaer •ro./8, auto~lefon 
bla\ler kliter 
~r W bua, ait YO:rhll.aceDt IIJit . 
beipr tord eaoort, PD veat 
betpr fo~ ta~ua 1 ,6L_,:-70.r, 88 
ford taunua co•b1 
vetaser BMII 

dkl. blauer BHW 525, 70er, SS 
ZN 604 vetsser merc. 
ZW 721 wetsser audi., VS 
ZX 229 velsser senator, PD west, 70er, SS, 
ZX 463 dkl. blauer opel aenator, 70er, SS 
ZY 902 dkl. blaugrau merc., 70er, ss 

und hier noob ein in Hamburg geaiohteter VSler 

VL - ZW 721 weissar audi, VS 

Runde;die neuan Hua•ern­
achilder ko•••n ~estimmtf 



3. 
F'Otos 1 - 3: staat~;schutzzsp:ftzel mit ponyfrisur. Bild 3: Fjn 

"nettes" plirohen mit ty_1;jschem sp:ftzelverhalten: 

~ tehen ohne :-ota ndort, gej_ernder Blick 

"P'oto -t: B1j tz'h1.ankes Staatsschutzfahrzeug ·( sign~lroter Taunus) 
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***RAUM F ü R N 0 T I Z E N * * * 

(z .·B. selbstgefunden~ Bullenautonummern) · 

63 



Dieser Bulle heisst Pater Kelling 

und ist seit neuBstem "P:ressespre= 

eher" der Bullen 



Rudel von ~~EK-Greifern, 

die bei Demos in dGn 

weis s en 1illd era uen vw­
Bussen heru:'1l1m,o:ern u. 

auf Eins~tz~ warten. 
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Typisches r-!EK-Quartett auf 
frischer Tat: Festnah~e 
~i.nes "Räde1sfijhrers". 
GreifbGwegungen, flAckern= 
der Blick, Denken ist Se = 
ehe der Vorgesetzten und 

stört nur im Einsatz 

67 

"Me 'J i marbei t" bei 

der Polizc~i: Oben 

Videokamera mit dem 

.:3uper~Tele-Objektiv 

zur VervcJlständir·urw Jes ?Oer-PanoptikUr.lS 
-' 'J -



DIE klassische !ARNAN!rENNE ,mit dem. langen. 
Sockel.Bullen mit dem Ding am Auto kommen 
Sich praktisch unsichtbar vor. H:!hi ,denkste! 
.Achtet auf die Einkerbungen :mr den Maul­
schlUsse 1 zum Abschrauben! ~ese Antenne 
kann natUrlieh auch nicht zusammengescho­
ben werden. VIEL SPASS BEIM SUCHEN ! 
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. •c 

Tarnantenne mit langem Sockel am BMi der. 
politischen Polizei,FD 7,Funkrur"name 70er 

69 

! 

·;Funk an tenne an 

Streifenwagen& 
Zivilwagen. Ke= 
gelförmiger Sok= 
kel, starrer An= 
tennenstab ohne 
",Teleskop-Tarnung" 



. -

... 

. -..... . 

Zweite Form der von Bul1an und VS benutzten Tarn = 
antenne. Bei ihr ist der schvJarze Isoliersockel 
kUrzer.1"1>enfalls starrer Antennenstab mit vorge = 
täuschter teleskopartiger VerjUngung. Am Seohs-kant 
wird der ganze Antennenstab herausgeschraubt (zum 
Auswechsein)o Oberhalb des Sechskantes im Anten= 
nenstab mehrere charakteristische Rillen. Diese 
"kleine" Tarnantenne ist etwas schwerer zu erken= 
nen als die vorseitig beschriebene "grosse". 
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Welche davon ist e:ine Tarnsntenne'c't AuflÖsung Seite 74) 
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~BI~~ rnl1 
Verfassungsschutz 

1. FUNK 

Der YS funkt in de• Prequenzbereich, der tur =--""" 

die "Sicherheitabehörden• te tgelegt ist. Vir 

haben ihn -ebenso wie den Staataachuta- im 2-

Meter-Band dingfast aachen kHnnen! Ausaardem ist 

er im Autotele!on su hHren, jedoch nioht i• 4-

Meter-Bancl. wul~r-Bere1ch (70 cm-Band)·. 

In Remburg benutst der VS die lanllla 200 bia 

210 ia ~Band. Wir wiesen, daaa dar YS auch in 

anderen Städten diaae lanäla benutst-wahrsohein­

ltch auob in dar ganzen BRD. 

In Hamburg lauten rund 5~ d•r PunksprUche Ubar 

Klartext und 5~ Uber Spraohversobleierung aba 

hier wird nur der •lrUmmel• benutst (a.Teohnik­

tail), in anderen Städten auoh teilweise soge • 

nannte Spraohinvartar, die die hoben Sprecbfr .. . 
suenzen mit den tteten vertsauachen, 80 daaa 

Xf lfi t•vs•ist hier ausschlieaslioh die observia• 
rande Taillll8nga des VS gemaint(Obsarvations • 
kollll'llandoa.1Abt. 1'B eto).Sonat'iga VS-Tilttgkait 
atehe i• •eil •Buohbeapraohunged\ 

dRS Ge-sprochene unver8'tänd~1ch wird. (.Bau~ät= 

se und fertige •Inverter" gibt es im Ausland 

käutlieh su erwerben, etwa in ZUrich oder in 

~terdam - siehe auch Anzeigen in Pechzeit s 

sohritten). 

Die Punkbetriebsart des YS 1st dna Wechsel • 

sprechen ohne Relais ("Simplex•, s. sntspre ... 

chander Abschnitt im •BtJ.llentunkbetrieb Seite 12 
Zentrale und Aussenatellen senden 1m Oberband 

c!ea jeweiligen lanal.s, die Auaaenatellmmit 

ihren 0,5 Watt, die Zentrale mit ihrem 5-\0 

Watt starken Sender; empfangen wird denn eben= 

falls auf dieser Prequenz. 

lanal 2011 Punkverkehr zwischen Zentrale und 

Aussenstallen (An-und Abmelduneen, 

Standorte der '-hrzeuge, Technik, 

Anrutkanal'tur den "Boss") 

lanal 206 Obaervationskanal, auf dem fast nur 

mit •~rümmel• gearbeitet wird 

lanlla 202 bis 205 sowie 207 bis 209a Observa= 

ttonakanäle, die waohsalweise be ~ 

nutzt verden und auf denen im Klar­

72 
taxt geaproohen wird. Sie werden 



von den einzelnen Obaerwationatruppa aur Yer­

atändigung untereinander benutst oder ua den 

•Boss• anzufunken. Yerlasaen eini«e Ratten das 

Hamburger Stadtgebiet, yeratähdigen sie eich 

zumeist auf lanal 204. 

Im Funk nennt Sich der •&sa• Tennis alias Peru 

alias London alias . Paria alias Sesam alias Elba. 

Diese Rädelsratte hat eine tierisch rattenhafte l Ortskenntnis ·und eine Stimme, bei der jeder Co~ c•A 

puter vor Neid erblassen wUrde. ~' 

o::e:::::.:::.::·:~:: :::. d:r d~f ~:n::~:::. ~:,\ 
mit den Rufnamen tt, 12, 13 usf. bzw. 21' 22, 23 .. ,..u .... .... ...,...._, 
usf.·, wobei der 11, 21, ,, usf. jeweils d & fUh ~IU)(r.t) er An • -

rer der 10er, 20er, 30er usf. iat. Hinter jedem 

ein~elnen Rufnamen steckt dann ein Observations c 

fahr~eug, das mit einer oder mahreren Personen 

b~setzt ist. Andere Gruppen nennen sich Angler, 

Surfer, VesUT u.ä. Schwachsinn. 

Die Zentrale alias London (usf.) sitzt am Johan= 

Gruppe ( 10er, 20er, 'Oer uat.) 1.D ihrer "Piru" 

bzw. "Buro• au erreichen. Daa"Leger•aamt"BUroa• 

ISt Yon der "J'abrtk• rund 5 Minuten Stadtverkehr 

entfernt. 

Der YS-Punk ist nur mit qualitativ guten Geräten 

z.B.•Bearcat 250" -&u empfangen. Zum einen; weil 

dieses Gerät ein •Scanner• tat, das alle VS-Ianä• 

le gleichzeitig überwacht. Zum anderen veratändi• 

gen sich die O~servationatruppa untereinander mit 

ihren Hand-bzw. Autofunkgeräten mi~ achwacher Sen= 

deleistun«, die gerade ausreicht, eich im Stadt ~ 

gebiet Uber ca. 1 km zu verständigen. Der •Bearc~t" 

Yermag aber mit einer hoohlie«9nden Dachantenne 

die Punksp~Jche der Observationstrupps auch aus 

grcaserer Entfernung zu empfangen. 

Die J.i'unksprtiche der Zentrale, die ja mit einer 

stärkeren Sendeleistung ausgestrahlt werdenr sind 

auaser mit Geräten der Preisklasse wie "Combi Ccn= 

trol" «Ut &u empfangen. 

i internen Punkbetrieb niswa11 - sinnigerweise m 

t Die Observationstrupps halten "Fabrik" ge:umn • 

Zeichnet IDBn den Funkverkehr ihrer SchnUffelei 

auf Tonband mit Hilfe eines •A.ku.stomoten•(e. auch 

......... <~>,. Technikteil) auf, so fU11 t er i bis ca. 4 Stunden, 
-r:,-r 73 ,. a··', und swar ist jede einzelne sich im "I... ;er• ILI 



je nach da~, wieviel die beobachtete Person 
1r1nstell ~. In der Regel sind es etwa 2 o)tunden. 

~it der Regal ist das beia VS sowieso so eine 

Sache. Manchmal lauten 2 bis ' verschiedene 

Observationen a~ Ta~ - manchmal gar nix. Ein 

we9entlicher Unterschied zu Staatsschutzobser­

vationen ist, ~ass der VS Ub~r längere Zeit 

observiert; teilweise Uber Wochen, mindestens 

aber ' bis 4 Tago hintereinander. lurzfriatige 

Observationen von 4-5 Stunden Dauer wie der SS 

~cht der VS selten bis gar nicht. 

Auf Demos oder ähnlichen Aktionen haben wir den 

VS weder hören noch sonstwie dingfest maohen 

könn•m. Das bAde.Itet, dass der Staatasehuts die 

"Szene" bAsc~nHffelt und bespitzelt, während der 

Y3 "grosskalibrigere• Sachen bearbeit~t - Ar~ 

b~itsteilung, wie von Behörden nicht anders zu 

on.~art~n. 

Dabei , st eine Zuss·na:':lntH~ü:'. t vorg.1sahen: Potos 

und "Erkenntnisse" werden ebenso wie t'ichnisches 

Mat~ri.al ausp:ntaus.:::ht, z.B. spezie l le ?otoa:;: r a .. 

~ ratP.. Und fahrt nino VS-Ratte mal bei Rot vor 

c; r: ·"n ~tr<d fonwa~~:on llbf.lr •1iritJ Krouzung, dann wird 
; 

"die Sache Mit den Bu!len geklärt"(Crtginalton VS): 

Eia lwilitchcr Lucr-Nikropho.-Hene«lln 
llihna auf ,;IICI' A-Uuns Jnic ckm ainai&aa 
Ti~el .Sicherhcic '7t• ia E.ucn ,;II Ccric YOI', 

du n.. Eau .. lllll •• uoo Mcc.cra über-
! brilckt.. · ·· · 

Alle Caeua&niciatina, die darauf ziele-. 
dn uaheimlichea Lauchcna du Hanchrerk :na 
!e&CII - ud awar aa cl. Quelle. bc&a MiDi· 
•pioa-Produua~ee -, ldlei~an• bUiaaa Klloa 
im lonner AIU&tZ. tÄaft da- ..:hc IP"o&ea dcut• 
lldlcll Eapcnca auf diacm Cclticc, Ueuaca­
millionär Erwi1r Jleicbcftbcraer, Cadlifufii.hrer 
der .Micro Elcccronie C~nbH 1t Co JC.c•, bc­
li_elme aada eiJcneftl Bekunden .IP'b' ala }Q lc= 
t•crunun: .Ich baue nur reia proleuiondle 
~chcn und werkaufe aicbc &II Müller. Mern 

od~r Sdtulu. • AydJ Hambyraa Ppljzcj \ayCts ein 
Ob Kuaeltchre•IMr·Mikrownder, elekcroniKb 

präpariene Fcuer&c.oce, Miniwnbän.Jcr ia der 
Zi&.arnun~ehachtcl - lleichcnberp;er, im stiin­
dill<ll Clinch mic der Scuuanwaluch.afc, IIane 
alln. Die briliKhen Geheimdienste, so Dondd 
c~mpbcll •ocn Nn. s,.",".... aw ZEJT, be­
dienten sich bei l.eid\cnbcr&er. 

Vor (an r.ehn Jahren hane Erwia Jlcichcnbn­
Jn ZEIT-Ilcclakccur Thoma1 YOa l.andow ,_.. 
sunden: .Meine Cerite &eh eil nach Cricchm· 
land, Süduwrib und ia die arabische. Undn. 
Auch die dnuchc Kriminalpoliui iaccrcuien 
sidt wllr dafür, ~den di! ~lici~luq­
.h!n.r.m. aber oltlilr d~rfen ... DKt 11116 

'Uürm: Yu 1ic über Miccea...änncr bachaUca, 
weil icJa nidat.. • ZErr: • 21. Min l910 
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~O~seryationsmethoden 

Die Raupttätigkeit des VS besteht ia SchnUt • 

teln und Bespitzeln, wissenschaftlich "Obaer • 

vatioll• gEmannt. Einstiegsinformationen dazu 

holen ate sich bzw. erhalten aie von anderen 

~tenachutzorganiaationerl'wie Bullen, Melde • 

btem, Post und anderen Behörden, aber auoh 

lft~lchen wie Arbeitgebflr, Bank ust. 

l• teleenden ge~n wir' nach "Gröaaenordnunc• 

.-urcetiitarte Beispiele tur die Obseryationame • 

thod-.-n des VS. In Wirklichkeit aind d» Uberc~Ln• 

c• da&viachen durchaus f'liesaend. 

a) 2-' Ratten schnUf'f'eln vor der RauatUr dar 

von 1'\nen obaerviftrten Person teile i• Auto, 

teile su Puas herum. Sie achten aut Lichtquellen 

tn der entsprechenden Etase, achton aut den 

·!r1ef'kaaten, suchen in der Umgebung nach dem 

Auto ihrer "Zielperaon•, achreiben -~ aioher su 

«ehAn- auch schon •1 di• ~ennzeiohen a 1 1 • r 

A~ca aut, d1e in tragliehen Strasse atehen und 

warten aut du Erscheinen ihrer "ZP". t'auoht aie 75 

dann aut, wird "London• angeru!~n. und aus 

dem l~ger ko~en ein ode~ mehrere Schwärme 

Ratten eur UnterstUtzung. Es entartet dann 

meistqns zu einer ~~sseren Observation. 
Solche Observationen machen '0-5~ aus. 
b) Sie wissen aus anderen Quellen, dass die 

•zpa au Hause oder au! Arbeit ist, und sie 

wissen, dass "Bewe~xnr.· erfolgt, d.h. dass 

die Person irg9ndwo hinfährt, sich mit jeman= 

dem trifft o.ä. 

Wenn aie solche Informationen haben, er • 

acheinen sie gleich in einer Gr~ssenordnung 

von zwd bh drei Rudeln, d. tl. 20 bis 30 



FRhr7.0U'.~ bzw. Rufnamen, jeweila besetzt mit 

e1n bia zwei Spitzeln. Die ersten 10 ~ahr • 

zqugP. observieren die näherp U~bung ia u~ 

kreis von etwa 300 Met~rn , eventuell steht 

eine RDoseR vor ,der TUr, während die beiden 

and'3ren Schwärme bei einem entfernteren 

Bahnhot oder aut einem ,_rkplata in Wart.e:­

stellung stehen. Verlässt nun die obserTier­

t~ Person das Haus und fährt mit dem Auto 

weg, dann hängt sioh zunächst das erate Rudel 

an die Person an und verfolgt aie aut eine 

StreckA von 1 bis 3 km. Dann werden sie aus• 

gP.weohselt gAgen ein anderes Rudel r daa die 

Nachfolgeobservation U'bernimmt !Ur die näoh• 

stAn paar Kilometer. Die Ubrigen Rudel bege• 

ben eich nun in das erwartete Gebiet, in das 

die Rzp• richtungsmässig fährt. um eventuell 

weiteren Austauach der Rudel vornehmen au 

können. 

Ein VS-Fahrzeug bleibt nie lange ~ dem Auto 

der vuserviert en Person aran; ein paar hun • 

dert ~ter bis maxifual 1-2 km, je naoh Stra­

~senr~hrung, es biegt dann linke oder reohte 76 

ab, und ein anderes Spitzelauto "UberntmmtR. 

Rint~r dem Auto der observierten Per~on ie~ 

all'9rdings die Rölle loaa li.e zu 10 VS-P'ahr • 

zeuge achwärmen hinterher. 

~ VS-Fahrzeug hat iiDIDer unmittelbaren Kons 

tak~ mit dem "ZPR-JPahrzeU&. Wenn· sie durch iJ"''!> 
\ 

gendeinen (gltloklichen) Umstand den unmittel• 

baren Kontakt verloren ta ben, -"ZP ist ausser 

KontrolleR- dann brioht rer,elmässig eino. gewis= 

se Hektik .aus. 

Verkehrs'::'idriges Verhalten der obs"3rvierten 

Person (z.B. links abbiegen, wo verboten, oder 

bei Rot Uber die Ampel fahren) atört sie schon& 

Weil dann nur ein VS-Pahrzeug hinterher fahren 

kann, der restlioh Schwarm von tUnt und mehr 

Autos kann sich nicht verkehrswidrig verhalten, 

das wäre zu :plump: 

Bei solchen grosstlächigen Observation"3n ni~mt 

die Oberratte am Johanniswall mit ihrem atar .. 

ken Sender und guter Empfangslage die Funksprü~ 

ohe der kleinen Retten aut und brüllt das We = 
eentliche der Aussage wieder raus. Sie spielt 

sozusagen •Relais• fllr die kleinen Rattan, die 



~H ~h aL1 t ihren achwachen 3endem o.rt nicht 

14:to:MinanäAr •erständigen kHn,nen. Hin und wie­

cl~r ~immt die Oberratte auch an ~iner Observ•• 

t ·; on teil. 

SolchA Observationen lautAn zu etwa 30 - 5~ ala 

) !"• r von uns 'kontrollierten' Observationen. 

a) Groa3e ObservAtionen. Sie sind teilweise 

aln Ergebnis der raittleren Observationen. 

3te · obs~trviAren hi-.rbei viel int'!tnstver, bei• 

~ohe run~ um die Uhr. 

' Sta YlliAten Wohnungen in der Strasse bzw. in 

d~r Gegend an, in der die Person wohnt, dia 

s11'1 bH·pttteln~ Eine aolohe Wohnung nennen 

~~~ "Nest". Unterrattan bekommen extra den 

Auftrag, iliab naoh leersteh.tnden Wohnungen 

in der CJe.~end umzusehen. 

• Telefonzellen in einem Radius •on 500 Metern 

.... erden ia~hlSrt! Da gehen dann ta t•lohli ollein 

~der zwei Spitzel 'rum und achreiben die Kenn­

~ftii!Jfli"l der · Zallotnapparate aut1 a1,e stehen un• 

t1n r9cht3 An jedem Zellenkasten. 
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Bei solchen grossen ObservRtionen wird jede 

Kleinigkeit Uber Punk durchgegebena Was im Le= 

bensmittellad~n eingekau.rt wird, welche Ziga = 

retten gezogen werden, o~ Normal oder Super ge• 

tankt wird, der Preis der Kinokarte, was für Wäa 

sehe gewaschen wird, welch~ Brietmarken besorgt 

und aufgeklebt werden - einfach ALLES! 

Ste sind ao dreist und stallen sich, wenn die 

"ZP" a'lS einqr Telezelle telephoniert, daneben 

und «eben Uber Punk die gewählte Nummer durch. 

Be geht aber noch weiter. Die Ratten sohwär • 

man aus. Alle möglichen Anlautpunkte (das Haus, 

in de~ eine Freundin oder ein Preund wohnt, die 

Stammlmeipe, der Arbeitsplatz) werden vorsorg • 

lieh mitbespitzelt. 

Plhrt die Person, hinter der sie her sind, mit 

dar U-Bohn, !ehren einige 111 t, während andere 

vo~orglich ' rUckwärtiga und 5 der kommenaen 

Stationen "besetzen• • 

Geht sie-gar mit eine~ lot.rer in der Hand­

Richtung Bahnhof, wird einer.•orsiohtshalber 

ins Bahnhotsrestaurant gesohiokt. 



; 

-•t ·rll t. :i i A rinn Kotfnr tn Ain• :;ohl1Rasfaoh ab, 

stnht auch eine aatte in der Nllha und merkt steh 

dt~ ~hltP.ssfaahnu~~er; das Sahliessfaob wird 

an :tchli~tssonti rund WD die Uhr bewacht. 

~tet~t sie in Altona in den Zug, st~tgen auch 

dr91 Ratten ~1t ein, aa Dammtorbahnhof steigeq 

zwei woi tere zu und .. Hauptbahnhot nachmal 2. 

~r Zuglle&let ter wird sogleich tnforaiert, was 

fUr einF~ FTacht an Iord ist - !Ur alle Fälle. 

Getunkt wird ausaarhalb Hamburgs auf .ICanal 

204. Gl~ichzetttg fährt ein weiteras Rudel 1m 

Auto n~benher, um notfalls Verstärkung zu ha• 

b9n. Aber aa gibt Ja auob nach die •KOllegen• 

in den anderen Stlldtau; die lllisahan selbatYar­

stlndlich nach Ankunft der •z.P" beim Sohnutteln 

rait. 
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""' ", noohlllnl klnr su """""• rh,mlt k"''"' 
Pnrt~nata l)nt:Jt"ht I Dar VS beapl tzel t tn dnnt 

hier· Put~t"~Zttigten Ausmass n1.2h! tfte Hambur­

g<Ar (Spontt-)Ssana - dar 'fS bespi tzal t•~ass­

kalibrigere Sachen•. 

Da er Ubar e1na grössera Anzahl bezahlter und 

bgamtater O.nunsiantan, Sohletaher ~d SohnUt• ,,. 

fler VArtU~t, spitzelt er naturlieh auch •ettek• 

tiY~r• als dar Staatssohutz. 

Die Leute, die voa Staatasohuts obanr.iert 

und wn uns gewarnt vorden sind, haben ~röss • 

tenteils davon &ewusst, weil sie ea salbst 

bemerkt haben. 

Menschen, die YOm VS obsar.iert und Yen uns 

gewarnt worden sind, wussten es fast nte. 

Bei Obser.ationan des 'fS, b9i denen wir auch 

als •verdeckt ~bvarsiva Kla~~anta• •U«"~n 

waren, haben wir die Rattan und ihre Pahr • 

sAuge atemlieh sohneil mitbekommen-ja -öttftr, 

desto sohnaller und leichter. Wir hab6n s18 

erkannt, watl vir im Laute dar Zai t ihre Me­

thoden kannangelernt haben (Antennen, Standor­

te, •Doaan•, Autos am Strassanrand, in denen 



Uber lä.n«are Z.i t 'l'Jpen sitzan-das alles, sw­

sRnwen nd.t eineil C8Wi8Seß IJespUrl das 8l0h 

so la~sam au.bildet, unt sie haben eintaoh 

k~1ne Chanoe mehr, unbemerkt su aohnUtteln~ 

D Se Jethoden atnd t4r den Ap.-rat ntoht ao 

einfach lllderbar, a.a. weil ea etn Apparat 

tat. 

VAS PRODUZIER'!' DIESE 

p ABRI~ A K J 0 RA·~~ I S WALL?? 

Sie produziert ganau das vas vir alle mehr oder 

weniger ntblana .Angat 1 Kontalctsohuld, BarUhrunp 

angst, hÖren diese ratten dein tele~ongospräch 

mit oder nicht,- wenn ja- machen sie psy~ho- und 

aoziogramme,- venn nein- hast du trotzdem Angst 

das aie mithÖren. Sie vollen beide Pormen dar 

Angst produzieren. 

Du bekommst einen Briet Ton einer Bekannten-

hat ihn trgond 80 ein vs-spannar aohon vorher 

gelesen? Vtr.st du observiert- weil du irgandwo 

mal eines ihrer Raizworte.Revolution, Widerstand, 
• 

herrachende Klasse genannt hast? 

An~t. Vorsicht, quiUende Ruhe, nichts sagen,- , 

da ich nichts sagen dar.!, dart ich nichts sehen­

we«aehen, ignorieren, ich- ich nicht 

Wie war das mit den ~Za- hat keiner gesehen. 

Wie tat das mit den Hoohaioherhaitstrakten?-

Ton denen sich sal!lst ehemalige Justizminister 

diatensieren. Gibta diese Trakts?- Glaub ioh nicht 

Die werden das schon machen 

Wie ist das mit der Schere 1m lopt? 



; 

Vieso werdon au~ kritischen Reportagen und 

Ko~entaren houto nur noch Kochrez : pte,Urleubs­

tips und Europawetter i~ NDR. 

Die Perve~ität geht soweit, dass sich otfizelle 

Stellen beklagen, dass sich Jugendliche zu duck­

mäuserhart und zu angepasst verhAlten. 

Dieser Apparat mit seiner Pabrik .l!!2!!,.1auten, da 

es ihn gibt. Ua~ Wesen von Institutionen ist 

erstm&l ihr Blähungsoharakter,- mehr Mittel mehr 

Leute. Dißser Apparyt muss natU:licb auch ~geb­

nis:le machen, bringen, produzieren. Diese ageb­

nisse macht er in der Fabrik. 

Diese kriminelle Vereinigung produziert wesentlich 
' ' 

mit: ob wir ~n einer Demo tei~ehmen,- ob wir 

protestlisten unterschreiben,- ob wir in einer 

Pri.it'ung gefährliche Themen nahmen,- ob wir 

Desinteresse oder gar Distan~ierung von alten 

aekAnnten betreiben,- ob wir die Kneipe wechseln, 

ob ich mich am Teleton kurZ und ängstlich 

vttrhalte. 

Diese terroristische Vereinigung produZidrta 

S7stema der Isolierung, entsolidarisiert, sch~ftt 

atomisierte Menschen, getugip, angepeaata 

tunktionierende r~nachen,- 4ie immer leichter 

bereit sind ihr Leben in Kapital umwandeln zu 

lassen 

Wie ist das mit dem kalten Faschismus? 

~rade d1e deutsche Geschichte lehrt uns, dass 

wir nicht allzu lange warten sollten. 

Uns ist es egal ob diese Fabriken schwarz,rot, 

grün oder bunt sind~ Wir wollen keine Fabriken. 

Lasst una Ratten~jagen- denn aie verlassen erst ,, 
" wenn alles tot ist. 

(diesen ?unkapruch gibt ea jeden Tag mehrmals 

aut den Observationskenälen) 

. · _ _..,L , . · · . ~1'~ • 
. ..::;~ -- :r~ ~.'P. . . ~~ ~ ==-= . • 

)(der Begriff Ratte ist seitdem er in der hohen 

Politik geptelgt- auch bei uns nicht beleidigont 

80 gemeint. 



Seit Dienstag den to.6 lia:t -1 viader eine 

grosse ObserYatton mit ~nd. 1oo Ys Pahrzeugen. 

Teilweise a1 t -brarn X.utan bes•ut. Aa Montag 

xas ein pnsar Sobvara •J.aduncs:tahrzeuca• aua 

~·:':lil und Wiasebaden. lb.aiga tra:tan aiob aa Abancl 

.so u. halb Acbt aa In:tonuticnaachal tar aa Rht. 

ltuckuck. Aa Dienetag eine dann das Halali loa. 

Sie bestaten au erst die Bahnhö:te Rb:t, Dam.tor, 

Al tona. Ia Punk ptarnt ala Objekte Aa.ton, Berta, 

Claar. Alle Leute die &ha.lioh der ZP waren (ob­

diese Sprache) waren r.tt :tur ihre Methoden* 

Potoa,fala:tone,Oaplok, K:ta- le~ceiohan, die 

Naaen aller Mieter der Vchnhluaer in die ihr 

gemaohtes Op:tar eine. wurden regaatria~, lila­

meterstände d4r Autoa u.v usv. Daa Absurde tat 

~·~ keiner der Soba.ut:tlar ja .. la selbst glaubten 

das ss thra·Zialperaon war. 

i b 1 i~--- kranken Hirnen Di-Opter die ata so . n ~~ 

ausgeauoht hatten pesatan natqrlich nicht au den 

Fotos der Zielparaonen. Dia Logik des vs­

()pter pesst, "das .Poto ist etvaa ll ter oder 

=nrk11ch abgenommen•. 

das 

ZP hat 
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Eln :a.tapt CJilMD.ar '7 

Diaaar Mann lat aa na .. tor ta. eine dar Geaiohta­

kontrollan daa Yar:tassungsaobutaaa gako--.a. 

tin YSlar au Aa.tanc•• Der 'l'.JP. bat eine Wlwabr­

aohainliobe Ahnl1ohke1 t m1 t ZP1• :O.r Ap.s-rat 

llu:tt, ata sind 1D ihr•• Bla~HGt. Sofort hlincan. 

.. hrare YS~Autoa a!Dia ran. Die anderen VSlar 

aind alle dar Meinung,dasa ea nioht die gaauchta 

Person iat.Dia Ionsequens hieraus tat, dM~s 

'Spi taalautoa in Al tona abgazopn werden wa 

auoh 1n dar CJirtneratr. m1 t barwa zu aohnUtteln. 

Dia beamteten Spt taal gehen 1• Raua hin und her 
aohraiban 1dia laaen dar Miet~r aut, entdecken 

das nooh 2 Zlhlartauao~kartan an nauan Zählern 

hängen- verden gletoh m1 te·1o .. an. Die •renater- , 

Wld Oardtenenatellungen• registriert. Vo das 

Ltoht an oder aus geht tat auoh aehr tntereaant. 

Bin .,'lranaportar vor cUa 'l'Ur ps•tat (Dose) aua 

dea baraus a1a die rotoa aaaohen. Alle rein und 

rauegehenden Peraonen werden registriert. • Gl.rt­

nar'7 kennt der Coap~ter nicht" 

Dar ganaa Spuk da~ert awe1 'l'•ga • 

(aieha tunksprUohe VS) 



-. 

B I J I 0 B "I U I K S P R Ü C R E dea T B R ~ A S S U I 0 S S C R U 'f Z B S 

•t4 tolsendea- können aie aut die Reeper tahran, eYentuell in tra«e ko...aden Vohnuncen crob abaohlt .. ~ 

Wld alle t'eletODSellen cJon ebelltalla erlaaaeD- a1 t der erl~rderliohen llalllier.•--vte aro•• aoll denn 

in etwa der Ulllr:reta aetn der &elben laaten?•-•- dann bla aua 1m'benutat• Kautbau • bia .,.. Bowlin& 

Center, bta aur St.an yon Utreoht Straaae.•- •Jur in diea .. lereiob- tob cJaoh~e noob darUber hinaua.• 

•Rain, nicht- Yielle1oht kucken ate eich .. 1 ua,vo dort nooh welche aind- aber nooh niohta n&harea 

!aathalt.en.•/2.,.80 D.b •. die naohe aut' der die teletonseilen •bcehön verden t..~ 1oooaX4ooa 

hier a1nd daa oa. 'o !wletonaallen. 

•12o yon 5o Jro•en.••Ko.a bitte .. 1 Uber klar-tob habe -inen Lotto nicht cla'bet. •-vtr aind in dft" Jlara­

llelatr. der M1 ttelatr., der RothenbaUIIObauaae.• •wir aind alle hier- dia 1'o tat 1a llo~t 1a QQrtter 

Ko ... n ate in die Rothenbauaobauaae Höbe 18o cJa tat Quartier.• •rur den 71 der noob vaa brin«an will~ 

wir atehen Rothenbauaobauaae t,e.• •5o WUnaoht «Uta lacht•( to.,.So abenda 22-2' Uhr 

Rotherb.18o &tbta nicht, Rotberb.t79/t8t tat &&«&nUber ,,8. 1'8 tat Hotel beia Punk. neben JDR 

Lotto tat dar SprwohYerachletarer KrJptopbon. 

•sie aind alt ap t Riebtune Altona Yorletater Vae«on.• •Die 'er brauoben aaoher niobt alt in den ~ 

atetsen, da aind die 4ar dran und die 5er.• •Vir haben 5aaan dann drinnan.• •5o atatsen aia dann aa 

Da ... noch au dae reicht dann. • •1oobaal aur Intor.ation 'YOD unseren l'reunden in Colanie wird "Yorh.-· 

noch je .. nd auatatlen.•• rrace Yon 41 aoller den Zugbe«leiter jetat aal aaapreobaD ocJer bat a1oh 

daa erUbrt.rt.•• Jein-llb daa kann er _aaobber aut dea Wes nach Breaen "Yoratel;tahalber.• •Kurs Yor Ziel­

bahnhof verden noob .frätte auata1gen aut 4ooa•ltt.,. So apt• sielperaon 1. na.a. n...torbht, 

Colonia • tant.eaie"Yoller Code tur ~aln, 4ooo- Kanal fo4 

•Hier tat Londan alao der 1ter bittet aie nochaal in der abllh P. atraaae alle P.hra•U&• autsuachreibe 

le K•nnsetohen 29.5.8o vabraohe1nl1ob Dllbe aiertobatr. 
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•Haben aia Drah~ an Bord- 21 und 26 fahren aia Innenstadt aua Hauptbahnhot au. Intoraationaaohalter, ai~ 

werden dort von ihren Erlltten autpno~~~Mn.{ g.6.eo 19,2o Ohr Draht• 'l'eleton 

•Londoa tur ,, ••• Ja lh- paaa .. 1 aut-~ir haben hier eine Paraoa dta hat aina uawabraohainltoha ·Ahalioh­

keit .tt P1- kollas-o -taen taa nioht- aber Toraiobtahalber aind wir .tt iba Wltarwen- IUl ' Sohaukeln. 

dnd UDtarwa.ra.•[ 12,6.8o P1• lielparaon 1 Sobaukel• Auto 

•roh habe bter einen ~öllnar drauf,- dar aöohta absehol-t ward~· London erregt daswiachen•zua eratan{ 
. I 

verauohen ata .. 1· atoh atne andere Spreohweiaa ans~öhnaa•Tt2.6. via vara ait Colonta? 

~~annan ate TOD trUber daa alte Objekt 1D der Vrans-1 aa ~orv•ci 12.6. 
1 "Vtr Terlaaaan . mal ala Jlllrohan und cuoken ua daa •1 ani 12 . • 6 . 

"Gab dooh mal ina Haus, d~ atad zwei n.ua Zllhlar· unt .die Z&hlu-kuaohkarian batladen atob noob aa laatan 

~. atabt ao aus, daaa da swai neue Mieter atnd•[t2.6 

-~London dta Zlhlartauaobkarten erbalten ata .ar«en Tdrmitta«1 12.6. 

•toh bau jatst gerade das S7ataa aut',.... vatl vtr dann •orna raua vollen vana ar TOD 'VOI"'la ko-'• kann 

aan una dann aahan1'• •••• aber una kam .an ntoht aahan na1 vtr pbc una dann ll1be Diollt su vaokalll, ' ' 

ar hat jatst verlaaaen UDd ko .. t in unaara Biohtung••allea klar, daan habt tbr lbn ja auoll tn dar ~iata• 

•Jaa, daa taaar atoht, paaa aut jatst ataht er di .rakt neben una und vtll Uberquaran4 ,,.6.Bo 

Originalton aua dar Doaa, leatarwagen aua d- diaSohnUttlar haraua Utra Potoa .. ob~ 

"Drei mann habaD baa~tigt daa ar •• ntoht tat• •Ton denen 41a ihn pt kannen ?•• CJanau ao in ea••Yiarl 

~ocari n.6. Zieltahnder 

"Jewatla link• und raohta dar Bahnhöfe atehan ' Pahrsauge, •• .Uaataa auoh 4 Puaastnc•r dran •~tn~ '·'· So 

"Und daa CJaplok•• Iat in ein•• Sohliaaataob aa Da~orbahnhot, clia l~ar tat untarwega•f t ·'· 8o 
• Er ht jatst 1• Aldi drin- guok mal naoh was er atnkautt•Ts.4.So 

"Guokat mal naoh was er tur w•aohe reinaohmetsat•f [ ~sohteaaen• 1.4. So 

"Dia 2oer Pahrseuge maohan Peiarabcd, bta &WI MontS« 
~ ) halb n8Wl beia aohiaaaan- ta Bahrantalcl bel• 
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-- WE N!f ICH A UP DI:S DEli> G:SB' ••••••• 

; 

oder 

ES GRUY! SO GRU~ •••••••• 

Ich geh' aut •ne Deao oder trett aioh eo 
ai t Leuten ua aua Beiepiel die Passade der 
Pirae, die eo gut an AXW'• Terdient au Ter­
sch~nern. Bhe toh aetne konapirattTen 
PlastiktUten (h1hi. 'ttt) auapaoke~a~chte ich 
natUrlieh rauekriegen ob da ntoht eohon der 
Staataaohuts, daa KBI odar alldere terrortat­
taehe Gewalttiter aut ·aich wartenl 
Zuerst wUrd ich ael ua dea Blook gehen UDd 

~ an.cuokea. Und nara 
+ nach •bekannten• Autonuaaern ( Idatenl) 
+ naoh Tarnantennen 
+ nach Autoa, die taaer wieder ua den Blook 

heruatehrea 
+ auch ael tn den Settenatraeeen naoh 

Auto• guoken.Lohnt eich ottl 

lPiili1 
Vor~er oder wanrend der Aktton dea Punk 
.-bhlfrena . 
+ das Band TOa Staataeohuts, da heaondera 
- das Unterbandswenn ate ta Unterband au 
; hUren atnd - aalbat wenn ete TereohlUaeelt 

reden - hetaet dae,aie etad ta ca. lka 

Uakrete,je nach Stalldort dee Eaptlaaere. 

+ den llartba/Uerkur-Kanal (Gretter,NEIC,u.••) 
da bDrt ihr ob eine verhatt~ aut aucll 
su ko-t 

+ eTtl. den Vertassungeschuts, der &uokt · 
atoh aber nur allee an, Terhattet nicht/ 
natßrlioh nicht weniger aohliaä 

+ evtl. nooh den Streiteu.aaenbullen-Kaaal 

daa hBrt atoh ao aohli .. an, tat aber att 
einea dteaer Soanner priaa su bewlltigen. 

lnuyent• fUZALDI ~ 
Daa heiaat, bei detaea RWJd&arag &uoka11 
du auoh naoh Geaiohtern ( aiahe Potolcartet ) 
aber auch ao naoh Getuhl,wer oder 
walolle TOD dazo allderen Satte aeta k8nnte • 
Da halten ao•n paazo lrtteriena 
+ -•tont unautt•lli&•• Raruagehen u. 

Stehen 
+ Wenn PluglaUtter Tertatl.t werden, ne h ••• 

ate aetat welohe, &•h•n aber sua Leaen 
oft aut die aD4era Straaaenaa1te (su. 
Text durohtunkel;l) 

+ HAlt er/•1• atn l\Uik&edt laet,&aDauer 
gibt •• Plats genug tn aetner •••cb• 

· ma etn JWikgedt utersubrtqen. 
Alao,atn !7P in aqan JeaJUI Wl4 !-5h1.rt 
ohne ao•n (Barren-strtoh-)!•aohchen 
kann kein Junlr&adt ait a1oh tlbren.· 

84 ohlle,daaa 4u'a aiehatJ1a WiDter tat da 



von der Kleiduns her Dicht~ su ae~n. 
trnd ohne Punkgerät lauten die bua rua, 
oa k~nut ja aein,daaa aia jeaand enttarnt 
und sie verhaut. 

BEWEISEtfD wird daa erat, wenn aahrere 
Punkte zusamaenkoaaen,s.BJ ein verdloh­
t1~er T7p ach1eicht ua dioh rua und du 
gehst ~Jba naoh and er atei&t in ein Auto 
mit TernanteruwJ 1a PUDk halaan an4ara &•­
hUrt,daaa der 6I garade.aur pg.aaufkllrun& 
untent.ga war. wann du dann den Kerl nooh 
ablichtest, dia Autonumaer aufachreibst 
and den Kraa verO!tentlichst aachat du 
geneu daa, waa wir die 'letaten Jahre &•­
macht haben und wir wiren dir aehr dank­
bar dafür. NatUrlioh. kannst clu dioh daDD 
auch viel eicherar bewegen. 
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.. kundlc:laaftcl ba&IL llcl hat- duluedmal -
· ciMm l!illllruchav.nucll H•usdurchiUdlun1 utre-

~:il~:d·i®fliilk ill dir CSU-Oacbllu.- ICII, weil tic immer ....... 
aatuc:butz• ill Kcmp- llelle - IC.aufbcurca Ubcnchen hauen. clanut­

ICa uftd Micafied der wurde • ._ Mai ... w -'- ltdlcr. ill ._ 
WUMrWacbt. bcka• fOr ldlaappt. Ia Prozd weilvolle lcutneü4e ta­
lieben Didlsclihle vicrei• blieb uaeeldln, ... der .... Eie ..., ............ 
halb Jahre Gelinpia. Staatudaau.r don ... • Stei!UMJCf, ciM ..­
Steinmeyer. der lida IUdll hanc. ·N"Idlt zur •oh'- ,oacteM Ujw Ufto 

beim Hauabau libenaota- Spncbe ~ lUdi ter dta Aupn der aa­
mea haue. bra nada Paanca llci "_ Ermin- ten a111dem Schlahim,.. 
Dienst~c:blul ia Hi... haa.-. Die KollciCD voa in dat Wüdlekortl ... 
ein. difl er im Diensl ..... der KJipo ...acee cia benaa zu ldtmuacla. 



KII .ILEIIfrlJ LEIII:OI Dmt SPRACHB VOll nsKLN ,SPifZELif UID AIDJ!'.RJ!K ZVTEI.JCftl(JD( <JESIIfDKL 

'l'EIL I, . Punk---Spruch des Monats 1 

Die besonderen Laute derer, 
Mein Pusa ko!Bit hier gans aerhaok"\ an, 
ioh glbaub' er 1st verbrannt. 

die sioh SfAATSSCHÜ'l'ZER nennen. 

abbrechen 

Ableger 

Antreteplatz 

Aufklären 

Auflösen, 

autnehlllltn 

bekannte Person 

Cosinus machen 

Doku machen 

beenden 4er SohnUffeltät1gke1t,be1 Demo oder Observation 

Wenn zwei oder mehr Spizael nur eine Punkrufnummer haben und der eine geht 
solo aut Spizzeltour,dann ist er ein •Ableger• 

. 
ort von dem aua eine Demo losgeht 

durch die Gegend lauten u. gucken was da los ist 

Demonstranten lösen sich auf • !Pie ~ehen nac't Reuse, bzw. weg 

•Job kann aie gut aufnehmen• heiaat i• Punk aloh kann sie ~t verstehen. 

(wird aut Demos gesAgt) • eine den Bullen durch Pndere Demos oder Observationel 
bekPnnte Parson,die allein schon deshalb gefährlich sein muaa,streng beobachte~: 

wird und auch schori mal nur so verhaftet wird.(Eignet sich gut als lUidelstuhrer) 

Coda der 60er tur:an diesem Tag Petaraband mechan,avtl. noch mit Sohlusabe­
sprechung 

"63 macht zur grossen Strasse hin dicht" heisst.: der 6.,ar bezieht- eine Observations• 
posi tion an der nächsten oder Ubernt'chsten Strassenkreuzung der "Objektstraase1a.d·. 
um zu sahen wer in d1A Strasse binein und herausfährt u.evtl. hinterherzufahren 

eine Dokumentation erstell~n,inabeaondere bei Observationen .tt der •noae•, 
da~a Potovagen totcgratierl der eine Pisel,der andere sohraib-t mit, wann 
und in veloher Rathantolge war fotografiert vurda.Die Dokua von heute 
sind die Demosuchbilder (siehe •bekannte Peraon•) von .arcea. 
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Draht 

E.P. 

Erkenntnis 

E.-Platz 

Fuss 

Pu.ss-aut'klärung 

O.H. - Platz 

tm CJR.Irr haben-

herauslösen 

Inti~a-hnal 

KrUawd, ~pto 

:t.u.lt.W. . .,_ , . _. 
' ---· 

Logo fahren 

mithaben __ ; . . · 

oben 
·j .• ;. 

oben dichtmache• 

ObJekt (allgemein) 

VV-Bus1 Potowagen der pol.Polizel ~us dem heraus Demos aber hauptsächlich Leutq, 
die aus ~inem obserYiert~n Haus herauskommen fotografiert werden. 

"Uber ~ht , ko~~~~Daa" • tel&funieren(•on der 'l'elezelle oder dem Autotelaton aus} 

Easenspaus.e, Mi ttagspau.se 

aufgeblasenes 'Jort tur das,was sie rausgekriegt haben 

"Endkuridgebungsplata•; bei Demosa Plata der Abschlu.sskundgebu.n« 

Spitzel,der stob bequ-t zu fuss IN gehen 

ketn'Be~ft aus dem Sexualkundeunterrioht,sonderna ~tigkeit eines •Pussas• 

Gerherd-Rauptmann P.lata ( Hamburg) 

grössenwahnsinnige Behauptung1 eine Situation poltaeiliob .. tstern IN können 

auch auslösen • •~•tauschen etnea Spitael aamt Auto gegen einen anderen 

2m Punk-Kanal YOn rD 7,hnAl-lfr. 231 bei 172,76 MRz/lanal ohne Relais 

8\l~h "rrter lanal" • disi tale:r Spraoh'YerschlUsaeler der aülen 

bei ObserYationenl den beobachteten Leuten mit etwaa mehr Abstand folgen 

perfide AbkUrzUZt« tur 1 Leutapreoher- (~ft) Wagen 

{Locfatik fahren) heiaat einfaoiuHilhnohen llli t po ... a und Majo einkaufen 

"loh hab' mit" heiaat ia Bullentunk-Deutsoha Ich hab' s mitgekriegt 

Und~ten• "diohtm.ohen•, (aihe dort•) 

~ine Seite einer ·~bjektstrasse• ~iahe dort} obserYieren ,ao dass niemand 
unbelll8rkt an das beobachtete Haus gelangen kann,tnabesondere weil auoh 
aut der anderen Sette,•unten• "diohtgemaoht"worden tat 

Ortsangabe; bei Ob .. rYat1onen d a a beap1 tzel te Raua 
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Ob j n k t ~ 1 ( z • 13. ) 

Objakt Toni 

Obj<:!kt-strasse 

P.P. 

Cbjekt Friedrich 

Riidelsfuhrer 
(Demo-Begriff) 

R.H. 

Roter iRnAl 

3ammler wechseln 

sauber 

s.c.H. 
-: s.-Dr9ht 

; s_P. 

Von rlon Por.3onlln<Jr.hutzbul l .. n häuft~ Angotohronn OrtQ, du roh NWD111ttrn ver -
schlUssolt;wie sich da:J (llr Gorillas guhört,!flhron sie mit ihren Bonzen 
von einem Ort zum nächsten und meldon das i.m~r brav • 

Fischaarkt,Kneipe zum Flohmarkt, VersohlUsaelung durch Umschreibung, 
. 

a.Zt. ~eist Kneipe Traven, aber genau heisst dasa ein Haus,ein~ Knoipe,Strasse, 
ein CafJ usw. das mit dem BuohstRben T antänet/kommt auf den Sinnzusammen-
hang an.Die Namen (Toni usw.) stammen aus dem Buohstobieralfabet d. Bullen. 

Strasse in der ein 'Objekt", besser d a a jeweilige "'bjekt" Hegt &perverse Spraohe 

• Polizei-Präsidium 

kAnn bedeu~on 1. Frauenkneipa, 2. Pobrik (SPD-Kulturzentrum), andere Lokalitäte•, 

die mit "P" beginnen und in •eren Nähe sioh ein oder ~ehrere Spitzel befin~~n 

niohtzein Radfahrer, der zu Fuss geht, aonderna eine Person, die die Bullen 
gut sehen können (grosa,auffällig,besonders angezogen),die den Bullen schon 
wer weiss woh~r"bekannt" 1at,und von der sie donken,dass ein Verf~hren, 
der P.rozesanerv,und evtl. noch eine Geld/oder sonstwie -Strafe'gut' !Ur 
sie wäre. 

Rathaus 

auoh lrUmmel,Krypto, digitale SpraohversohlUsselung (ihr hörtzdUdelUdedUdedölU) 

die aufladbaren Batterien,Akkus, weohsoln,weil die Sendequalität schle~t 1st 

• Alles sauber" heissta Alles ist ao wie es sich die Bullen wUnsohen,also 
gradlinig,Uberaiohtlich,ruhig,(ja auch im Sinne von ateriler,toter Velt). 

AbkUrzung !ur Schutzpolizei, also uniforMierte Pullen 

StHoheldraht 

"Sohutzperson";Bonza,Politiker,VIP1 die Begleitschutz (Gorillas) hat 
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5törer 

unten (diohtmAohan) 

verbrennen 

verlassen 

zerhackt (ankommen) 

Z.P. 

Person,die verhindert dass"Alles sauber"ist 

siehe bei "oben diohtmnchen " 

oh sottogott, das Schlimmste 1 was einem Spitzel passieren kann und wovor er 
sioh so schrecklich turohtet:enttarnt,erkannt zu warden 

weggehen, aich entfornen 

(Schön wärs) Der Funkspruch kann nur in Teilen empfangen werden. 

Zielpersona Die arme Sau.auf der die Bullen 'drauf' aind,die observiert wird 

Die Geheim-Polizei verschlüsselt ihren Punk euf drei Art&na 

• alektronisoh durch ~prachzerhacker, den sogenannten KrUmel,das KrJptophon.Iat praktisCh nicht zu 
verstehen und technisch aufwendig zu entschlüsseln. (Siehe auoh s. :1 09) 

~ Durch Umschreibung: Sie aagen sie stehen am grossen Wasaer,d.h. irgendwo,wo etwas ~er ist; 
das kann in Hamburg die Aus3enalater,der Fisohmarkt,die Elbe sein.Oder sie sagen:•. am Anleger" • 
und meinen damit bei Demos oft den Jun«fernatieg-Anleger. Was gemeint iat,goht aus de~ Zusammen-
hang hervor. 

• YerschlUsselung durch das Buohstabieralphabet der Polizei (A- Anton,B-Bertha usw). 
Sie sagen: "Bin in der Bertha-3trasae• und meinen in der Strasse hier, die ait B. anfängt, t.B. 
der Bundes-!ltrasse,der Brahmsallea,der Bebel-3trasse usv ... Die Überlegung ob aus dem ersten lhch­
stAben eine Information gewonnen werden kann, fUhrt ' oft •.cu Ergabniesen. So heisst die Polize~ ­
direktion West im Funk "WEGA",die Ost "Odin• und viele aol~her Sachen mehr. 

• Benutze~ ihrer FAchsprache, deren AnalJ&e Yiel Uber ihre Komando- und Denk-strukturen ans Licht 
bringt . Um euoh Arbeit zu sparen haben wir euch dies kleine Lexikon erstellt. 
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Büro 

Draht 

rrequena 

lanal 

ttnoaacher 

11eta 

SPEZIELLES LEXIKON DER VS-SCHNUFPLERSPRACHE 

•• •nra.• 
•Ubar Draht ko .. ea•, bedeutet i8 Gaaea.ata aua 4r&btloaaa PunkYarkahr tala~ontaraaa 

ea at•~ 1. •Guter ~ht• .... •Peater Jrabt• •.~o• e1aer ~e~atoaaalla aua ta1atea1a• 

l'eJlf 1.-\ alallBraioha~(er) 

2. •ae~eo~ter ~kt• - YOa Autotaleton aua talatontaraaa tat ••kl• .. r 
P~ae 4al' Jll4elaratta •• Jobautnalll a.z. ntah" aahl' ••--•lllUM 

l'uDkbeJJaiohnWI& tflr 4aa IaDdeaaat tflr Vartaaa~~~~&a•aohata• - JM8aatnall 4, 2 BB 1 

111 Punk auoht 41eae krfainelle Yare1D11UD& 4an :11al.raok aa erwaakaa, ala Mlld.ala •• 

•• a19h ua ID4uatrtatuak, 1Ddea aie Auatrloka wta ... ~rtk•,•~a&er•,•rtr..• ate. ba• 

nutat. •tatllttse ~arnuns. 

Tarateck 4er Obaervattonatruppa 4aa YS tn unatttal~rar llha 4aa •Lasara•(• •ort 

Jade• Obaervattonarudel (lOar, 20er, 'Oar aat.~\eiaa etsaae •rtraa• a1t •1ce .. r 

~eletonnuaaar 4al'l allea nur ~araua&l 

Autokennaeiohen daa Aatoa einer TOD ihnen ~epttaeltan ,.raon 

dar Ta tWikt ta 211-Balld auf 4ea la.dlea 200-ao (a. :Praquautabella) 1 • ., ,.r•uaac 

beae:!ohnen ate Kanal 201 ala 1000, Kaul 202 ala 2000, 2a, ala '000 .., 

Y9ler ait aolohea teohataohan Plhtskattan, 4aaa er att e1nea Po~oap,_ .. , ~ahen 

kanna ~eklltpat wird -nchaal konaptratiT aaa ainer heoba lileraua 

Obser~•tton .. uto daa Y8 (auoh •Doa~• seunnt), beia Y8 atwaa Toratatf1wtl1obar ala 

hat• Stwttaaohutao d.8l katn faat 1natall1erter Plata. Dta I.niparatta auaa arat •t• 
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lartona e1senhlnd1& aufbauen. (Yora JlUctkfanater). :Ia baD4alt aioll ua ••a. blaaablauen 

TW-Jaa (!ranapo~tar) a1t BB-M! -687, etn. lltaraa ~4elle 

yoa Bunde .. at fUr Terfaaauacaaolluta 1a Illa auaaeltellene Speataltatenrattena fallen ta 

Pwü:: •uroll illre Dialekte (IIlaoll, baJertaoll) aowte Ortilunkenntnta auf 

Kopekenaaober Dienetatelle tf Speaenabreohnun& 

Jruckuek •Iuakuok aaoheD~• aia Poto knipaen 

Gerase, 110 der TS konapirattY aeine ObaerTattonafahraeqe abatalltJ urt lteflllden. atoh 

auob 41• •BUroa• oder •Ptraea• dar ObaerYa~tonatruppa. Daa Lasar tat 5 ~nutan. Stadt• 

yarkahr TOB der •Pabrik• aa Jobanniawall eatternt 

London Jlufnaae der Bldelaratte aa Jobanniawall, a.z. se•rluohltoh 

Beet TOa TS anseaietete Wohnun& tn unaittelbarer llhe dar Wohnuns ainer •ztelparaon.• 

Paria, Peru weitere Punkrutnaaen dar Badelaratte. Sie weohaeln je naoh :linaata 

Bekl••• erapitaelte und Yia Datanaohuta eraohl1ohene Unterlasen Bber eine •ztelparaon• 

Seaaa, !eanta nooll aellr laaatollnUJICen 4ar U4alaratte 

Sparsel ·Anteane 

!ot S,noJVM • Z'UJlil, aaulter, un'bewobnt. Zutan.dabeaetohnaq tUr etn Oltjakt, dar ata au• 

t1efat ltefriedilt• Daa tat aa. waa ·a1a wollen- aaa k8nnen ata •altltreohen•, und 

i h r e Welt tat in Or4nunal 
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:: 

'tAG lUR !l'AG-2111 YIER'l'ELJ'AHR. 

SCHNUI'PELII 

VOIC S1'AATSCHU7Z VIID V'S IN HAIIIVRCI 

Diea iet ein auaauc aua dea tunkprotokollen. 

t'wlksei t (a~geaeiolmet a~ tollbancl) ataataaotnata 

(SS) oa. t-2 atcl. '•~•••unaaeobuta (VS) oa. 

2 stcl. 

Vir babea aua cler tulle clea •teriala aolobe ia­

~or.Uonea auacevlllllt, die •• dea betrotfellell er­

IIIIScliohell, aaohtrtlcliob au erkallllell, ob aie obaer­

Yiert vorclea aincl. eillcleutip i.llto~\ioaea (vie 

ha~rn, Kta.-keanaeioben, be~, arlae1tapl&ta• 

aclreas81l YOil bekalm-cea, \eleto~m eto. ), 

clie auoh aaderea rUokaoblUa .. •~ clt• obaentene 

P*,_Oil er.Dcltohea haben vir v...-laasea. 

All clell '\apll, vo keille ania'bell ae•oht vorden 

aillcl, va~ entvecler .. _.. pdte teilveicle cle­

~ekt ocler aber vir battell vet taua bea .. rea &11 

.. 

YS net olta. 
l.peraoa taell.rt wrat\taca a:lt cle~ 

U-Mu aa.r ar1aett't TOll oateratr. 
uelter aohla.p1 ~~ternattec 

2.13tlS a••· auto ateht Tor 1000 
toepte/acbalterblatt 
13t30_ .n tat sua . auto ceaa.aceat 
taehrt rtohtumc ptercleaarktl parkt 
otaeaatr. IP cebt ill aettun&alaclelll 
l3t45 hat aallaoro cesoceaa taehrt 

clallft watclea.lleet eppeDclo~er wect · 
caertaeratr •• lokateclter atetDclaaaa 
sur -.tro/neclcle~elcl 

D1 25.3. ft nei olaa. 
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l.peraoDYor arlaettaatell• •• Deuea wall 
2.w1e •• wrtac :l.cl. 'banelaatr. r ~P 

war ta laqeDhorllt daDaoll crteoh. 

•••••• bat kurae baare1 lart~l•l . 
n\IObt aarl'boro 

SS1 olaa. TOll tuerken4uroh oa. lS 60er 
6olt~ekte wurclell beceterta 

4 
olt~ekt la aratlliu.aatr' 

. 2.•tc• ob~. 21 relltaceratr. eDel• 
. Mohat ttaca &ebt t7p ta etdel-

~ ate•terwea bei aldi eillkauteat 

aehrere leute kaaea Toa an.alt 



11 26;,. Y!a aoraena oba. bartelaatr. 
abenda oba. rutaohbahA 

SSa oba. abeD4a bei der ataataoper 
. . oa. lOOa-toerer ait all·U-atrauaa 

plakettell 
Do 27.,. TB• drei oba. d&YOil eille 

tJp a1t. koohk~aotteaa 

tae!lrt uohher born-. 
~ kaap•••al auto'bahDa • . Yolkapark 
~ioht. Iiel/tlenabur& 

881 keiM o'ba. 
~r 28•'· V8r oba • . 1. 4. 

8Sa keiM o'ba. : 

I 

SB 29.,. TSI ketu o'ba. -r -· ·- i 

trifft dqrt eine trau, beide verteilen 

flugblätter, die VSler lassen sich 2 

«&ben und kontrollieren die umliegenden 

atationen ob dort auoh verteilt wird, 

naoh dea ~erteilen phen beide in bUro 

gasend lerohenatr., dann in wohnung 

gagend blaioherstr., abanda komNun viele 

leute i.d. wohnung, eine trau mit länge-

rem haar und niokelbrille. ein rothaari­

ger t7p Iai. t rotem opal kadett, kennz. 

ait ' am ende wohnt i.d. nachbaracha!t, 

wohn~ tat ia 1. raohta mit autklabern 

an der tUr 

SS1 obs. abends mehrer. objk.(anlautstellsn• 

SSt keille ob•• 
So '0·'· fia ketae o'ba. 

wohnuntten) ohne erkenntnisae zu beko-n 

. .. --L-...:.-+-.+--1-....,--4--~.._ Mi. 2.4.YSI kl. oba. t7p fährt JDOrgena stresa-
J SSa keineolaa. 

litt '1·'· VSa voraittaa• kl. o)a. 
apaet naohaittac; t7p naehe 
jungternatte&l br ... ntell aktea-
taaohe 

D1 \.4. YSa oba. •• nachaittaca aann •1~ 1latae 
kout •1 t bua &ur u-'Mu taldatr 

mannatr. stadteinwärta, über !aldtatr. 

alstartor, raboisen, richtung Hbf. 

SSa tahren JDOrgens die objk. vona vora._"d 

lrurz ab und sehen sich am abend 41-

demo f':ßp;un die graunn wöl!a on 

.. 



; 

:.iO "5 • 4. liS I kl. 008. V. 2 män.nern 

der VSler ~1 tlookie~ Uber l~re 

zei t d. funkverk., weil er m1 t ein«•­

scha 1 tetem ~rät 10.. c!. :BAB rumf'ährt 

SSs vormittag mönckebergstr., um zu sehen 

ob laute eine !Ur die petrikircbe 

angekündigte aktion machen, 71 fährt 

danach nach altcna 

Fr 4.•. VSa keine cbs. 

SSt keine cba. 

Sa ~.4. VSa keine cbe. 

So 6.4. VSs keine ob•. 

SSt keine oba. 

SSa keine cbe. 

Mo 7.4. VSJ keine oos. S3a •eine obs. 

Mi 9.4. YSa ZP «&ht in waschsalon, ein VSler ,wird 

hl•nterher pachickt um zu Uberprlt!en 

was 1"tir wäacheetuok:e gewaschen werden, 

Do 10.4. YS1 h:•t whg. in st.paul1, sie sagent 

unser "neat" ist eben!olls beaetat 

SS: objekt sie;gi (S), ecke EJ.'tt/K-atr. 

Motorrad HH-CT 
94 

Pr 11.4. VSa oine obs. at. pauli 

Sa 12.4. VSa k~ine obs. 

So ,.,.4. YSa ·kaine oba. 

SSa keine obs. 

SSa keine 'Obs. 

Mo 14.4. VSa obs. ab 5uhr tmr«ena, op!er steht 9,15 

auf', fährt durch 'alten elbtunnel 

in d. ha1"a~ 

.SSa keine oba. 

Dt t5.,4. VS• naoluatttaga oba. i.d. reeperbahn 

abends &wei kl. oba. 

SSa keine obs. 

M1 16.4. VSa ~· obs. auf' •brer,n kanalen, v. 8uhr 

bis spät abends, op1"er fuhr v. BAB 

in atellingen runter, ·dann kieler str •• 

den· gletohen weg fUhr '"ZP an d. tag 

bereits 1 • · en:tg&gengeHtater ri cht.ung, 

ZP t'uhr abends zum fl~hflfAn 

O'ba. ab 'Tuhr mor-na 
-~ lO-

De 17.4. VS1 wen1g .gef:unkt 

SS • na:chlü ttaga 6ba. 1. ·•1 tona 

Mo 21.4. -YSa ·· ·keia~ oba~ 1. 

SS t naotuüttaga 1.4. 1nnenatadt. w•«•n 

veranata 1 t.Ull« 



Di ~ ~- ~- vsa zvei oba. 

t.opter !lhrt mit !ahrz. (endnr. 05) 

susannenstr •• aldi eppendorfer weg, 

bh!. holstenstr. 

2. opter fährt m.1 t auto zu r A~ 

~S1 veranstalt~, hinterher demo 

Mi .:! 1 .4 '.fSr opter bewegt sieb ..,. nähe abendroths-

Di 29.4. SSrvormdttags bis 12uhr obs. in wandsbek 

Z? 1-. t ~rau mit rotem rock, weissen 

schuhen, heller jacke, sie geht mit 2 

mf.innern (auslli.ndern) + einer ... , :: 3 äl-

teren trau zu ,;r. br. peugoe , ~ · •t>nn + 

1 junge ko111111en nach, ldnd ist sechsjähri 

weg, post eppendorfer landstr., ger aohn d. ZP, fahren ca. 12uhr 

larstadt, polyester rüegg und zurUok richtung norden 

r ·:1rrad steht ..,.d. tur, hausnr. iet '38 Mi '30.4. SSr ZP geht lrlt •lterer trau richtung 

1 • :;. n eppendorf/ abendrotbeweg 

2.typ der beia zahnarte war, Yon dort zu 

tohibo/kafteemacherreihe ging und 

dann m1 t d. u-bahn wegfuhr 

. SSt 60er am objekt wilheial• 

··c, 2;;.•LVSr ld. oba. ·lerchenstr. 

schirm 

53' I:?:?--·' c:no zum U5-konsUlat 

typ •· regen-

~ ,.:. ;'-', . •L :3Sil d fi wo.s; __ nnenatadt, aolli b. pan&lll 

.• :.,3.4 . VSr ,typ koDDt sp•t abends in eppendorf 

v.d. arbeit 

Do 1. 5. 

Sa 3.5. 

u-bahn, 91, 61, 68 wollen beide in 

der ladenpessage •an sprechen• 

2.abende walpurgisnacht-u. schUlerdeiN 

55• 1 • mai-de110 

YSr keine obe • 

SSt beobachten leute Y.d. moorweide, di• 

später ein sit-tn veranstalten 

o 4.5. VSa keine obs. SSa keine obs. 

o 5.5. YSa opfer ist trau mit hosenanzug + schwar­

zer taaohe. ~.22 kommt zug a.d. hei­

DI&t d. Z.P an. ihr freund fährt wahr­

scheinlich silbergraues auto, ZP ging 
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l! 

:Vi 6.5. 

Mt 7 . 'i. 

ine bUro direkt am hbr. und in riale 

des hamburger abehdblattes 

2. oba. des tagaa 
I 

t1p d. ins bUro gebt, soll Dt. weiter 

obserYiert werden 

SSa keine obs. 

vsr 

3S; 

v.,- : 

z~oo~i ill. obs. 

t.punker •• he111geneeistteld 

obj. aa wasser ( tlohmadt) naohmittaga 

2.ZP (1n1t1alan T. S ~) wolulanschrirt 

in reibenhaus,nähe blookhaua 

~· , ·..., ~'~ . typ ait 1l'dor1qcke und reganachirm 

,,n tolgendßn o::.~+~-: ·· .ferdemarkt, schuh­

geschätt, bastalladan, .zeitunglesend 

an einer haltestalle dea 111-buases 

abends: VSler besuch aus braman, aie 

verrolgten YV-bus mit 2 ·mlnnarn zu einem 

tretran in laden "ähnlioh wie BBA laden• 

danach giJl«en ate · e~aen grindelallee 

ecke rentzelstr. 

Do 8.5. SSs 60er waren i.d. uni-veranstaltung, 

später moorweide, turmbesetzungl tol- · 

gende autos wurden registriert s W-AZ 

538 W klrer, OD-T~ 35 peugeot, H-AD 

281 YW bus 7 pera., SOL-A 203, HH-UR 

107 aotorrad, HH-XH 1989 ente, ist 

vorher schon mal observiert worden ~1~ 

auto eines ihrer oprer 

Di 13.5. V3a keine oba. 

Do 15.5. bis So 18.5. 

ssa keine obs. 

prtngsten 

VS1 keine obs. SSa keine obs. 

Mo 19.5. YS1 11. obs. SSa keine obs. 

Dt 20. 5. 

M1 28.5. 
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vs. 1.70er obs. 2 laute nähe musikhalle 

2 .. 10er oba. abends personmit beigen 

bemd, dkl. hose, plastiktUte an d. 

u-bahn baumwall1sie fährt 21 , 30 

ait der U 1 

VSI obs. Steriohatr./ kellinghusenstr. 

SSa sohiesaerei -.. tUrken in eimsbUttel 

60er -.or obj. berta (bartelsstr. JO 

•graue wöltl) tatverdächtiger ist ins 

bUro gegangen, 70er nehmen tatverdäch­

tigen fest, 96 + 7/0J wollen hrusdurch-



~ "(~ i 9 .. ;j_, i:J ;, 

ss ~ 

?r j C. ) .. l:i. 

SSt 

s ... ~ 1 • 5. SSa 

~ 2.L .SSI 

3 U C:lung Yor<ar1sgen 

J;~it. tl. oba. holstenhotwec,-stieg 

im obj. B-str. findet lline veran- D1 

etall tung r. d. presse statt 

di t. 90er ru:!en in einer wtJ«. an, wa ~ i>'!.i t 

•·~ · .. :.i'l~ehen ob jemand su hause tat t 
obs. nähe u-b~hn..llin«buaenatr. 

·wahrachl. eine trau die 1• 1.atook wohnt Do 

be1!11ierten eohulen 1n eltona, s.b. 

bahrentelder etr. 92, aohula bohen&ol-

lernring 

keine oba. 

2. juni demo; danach oba. ate obj. 
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'.6. 
4.6 . 

5.6. 

w&u~"'"r und karolinenv1ertel 

naohta tre"'J'en leergariua t 

SSa fahren ver3ch. obj • .eist kneipen wie 

z~b. traven, rlohmarkt ab 

VS$ h~tten Z? -~aena P.A., ait grünem ~a -

dett m. gel.ben streifen, den aie am 

pferdemerkt Yerloren haben 

VS a ZP llll1 t wet•-• belad, rosa hose, wohnt 

nebenatr. •· eppendorfer lendstr. 

!uhr 1a eipnea wagen(weisser R16) mit 

cwthavener kenn&.; war 1n platten­

geschärt neben anka-ubren 

SSs vormittags schUlerdemo behring3tr. 



1. :Jia Bullen senden aut aind:~atena svei un­
terscbiealtchen B-reichena 4m- und 2m-Baal I 

entsprechen Frequenzen im Bereich 75.2 ••• 
87.5MKa bzv. 117.5 ••• t74.00MHa. I• 4a-Band 
e::dstieren 120 &:anAle, die d~ llw!lmera 

400 ••• 519 treccn, die 92 IBnAle des 2•-Banda 
heiaaen 200 ••• 292. Zu diesen SprechjUnkkaft&­
ltn ko..,a dann m ob feste I'Urzvellen-Yer­
bindunaen tur ,.rnsohrelber, a»ht:tunk sur 
DatenUbertragunc zviaohen Peststationen und 
zur Uebertrecunc von Pernaebbildern von teat 
engebrachten 1:8JI8rae oder aocar etcenen 
Uebertragungsvacen. 
rur una ist es •• autsohluaaretobaten, das 
Verbalten dar Bulle bei Deaoa, Beap1 tsel­
ungen UDd tihDltohen .A.DlJlaaen beobaohtan, 
deutea und eTtl. vcrhereqen zu können, eta­
her tat das Hören des Spreds tunlu aelr vioh­
tic. 
Sprechtunk von Bullen haben wir aber bia hB r 
nur ta 4- und 2a-Band hören können, obwohl 
E~Uch ta 70-ca-Band (oa.460 MKz) und ba oa. 
t GRa tur die Sioharheitabehörden lanäle re­
ser.tert sind. Der Snhnuttalateat baut vor.-

Iamerhin gibt ea auch noch ~ndere Behörden, 
deren Tätickeit une (be)tretten kann und de­
r•• Ratten stob Uber Sprecbtunk veratlndicen. 
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Sohlteaalloh ctbt •• AAhaltapunkte datur, 
daaa - wenn die BUlleret ait Vanaen u.l. 
drdatloae •Lauacbancrttte• 41rcbtuhrt, dt,ae 
Ge~t• auaindeat aanohaal auob in dea c~ 
ten .Bereiobeaa arbeiten. lUr 'die Bullea hat 
dies zuaindeat den Vorteil, daea als mlSclt­
obe autllllip Mit börer lepl nur Ure eic•­
nen •ollecen in Prace kollllen. .Ulerdinp 
kann -n bei eiller vanae •ist rt oht c•raa­
tieren, daaa sie Ia Laut Urea Ba~rleba 
nioht langaaa ihre Prequella lndert 'QDd ta 
den llaohbarkanl'l vaactert. 

aa-tnaaa ist allen Spreoh1b.nltbere lohen , 
daea in einea f'eaten lallalneter ... 20 ldra 
cet'wlkt wilrd~ D.b., daaa ein s.•.r (w-4c•­
rtit oder Peatata11on), dar a.B. bel f'ß.)O 
MJfa arbeitet, tur eine Yeratllndliche vt••r­
pbe in Virkltohkeit dea Bareloh svilob .. 
t7,.290 und tn.,to JiiRa belact. Der llaob• 
barkanal liegt dann bat t1,.32 MHs. Die fl'•­
quenaanpbe tur etnen lanal lqt also t .... r 
nur dessen IUtteatreq·ueu te•t.­

Aua der Bandbreite (b» r beia Spi'Mhtwak 
20 Pa\ bestt .. t aiob aber die jfe~raiNI!R'l .. Kik' 
qua U tlta Die Bllllen Ubertrag&n t• Spreott-. ·-tunk nur u~~&eflhr !elef'onqualiUt; 
datur pnUcen ~ -~ -~~~·,..-:-: __ .._ 

20 I:Ha, vollteD sie aber auob lhr •J.allfll--
la?• in Hili Ubeni Asther aolliokea, ao 
brauchten aie erbebliob .. br. ·tJKV-Jtwlj~-



sendar baben deahalb auob 250 IBa Baodbrei~ 

te. Da• iat tur una ein 1faobtal, vann wir 
norul breit bandi&e UIY-Ldioa . zur Eaaptkng 
des 4m.,;:J)-.n••• uatr161lena Da tlier dil lanlli.­
la •1•1 c!io~ er suaa~D~Mn liegen, . kan.u ao 
ein Radio tbeorati~b bia t2 bn.llc cletoh­
sai~ic eaptancen. Meiat ·~ratabt .aan da.un 
niobt.o aehr, aond_enl hört nur noob Ziechen, 
Zirpen, Qui~tacbe~. Solohe Gerii.aoba aind 
immer t1pi~~b tur die Ueberlagerung aebrar 
lanlli.le; SpraobY,rachleierung klingt andera. 
Im 2•-Beretch bat aan diese l".robleae ailcbt 
soa Den kriect mbD lllit u.gabautan &or-.1-
radloa nijalioh ,gar nicht, . deshalb tuhlen 
sich dte aullen hier auob aebr •i•l aicbar­
er und man auaa . aioh aOid. t andere Daptlli.ll­

«er besorg&D. 
In der Pra.da a1n4 aber die laobtaila · 
brettbandteer i:llprl.qer kleiDar ala an~ar­

tata daa hat 2 GrUndea 
- dit BUllen u~ en taat ni.e aut all ihren 

lanlli.len gl~chseitic, and 
- die BRD tat a1 t •111• rautentöraigen. Ba­

star Uba.no«en, .daa taatlagt, walehe Be-
· hörde in ~elobea Gebiet welche lunäle be­
nutzen dart, obne ihre Nachbarn su stö­
ren .. Daai t steht in Jedem einzelnen Be­
zirk tbe~ratiaoh nur JeMr 5. •anal aur 
VarlUcun& - praktiao.;a aaoht ~ natur-
lieh J:'&gioaale trntaracbiade Wld «ibt 99 

s.B. Prunktuzt .. br lanlli.le ·ala lried­
berc.uav• 

r.rot&dea ist ea raa' i .. er -~~lieb, auob 
a1 t prlaiti•en DaprM.ngarn cute &rgabniaaa 
&11 haben - viobtipr ala ID obapezbli .. : 
alerte Daptllnger 1at ohnehin daa regal­
.asaige.Rören (alao niobt nur bei Demoa) 
.Qßd die D1akuaa1on Ubar daa Gehörte, ua 
& • B. den Daobungal dea I"Wlk-lauderwal soh 

: &11 dwohbraohen 11Dd rauaauttnden, aur 
·Waa tur tnroraationen die BUllantUb~ 
1bra Entaobaidungan atUtat und wie aia 
d- •• erlangt bat. 
' Sobon aua dar Spraobwaiae der aillsal­
nen Bullen und ihrer Art, aut waiaun«en 
ato. anderer Ballen zu reagieren, kann 
lllBn aabr aohnall KUokaoblUase aut die 
interne loaaendoatruk:tur -oben. Viel 
.Ptuantaaie iat m twendtc, Graphiken kön­
nen belt ea, -n aauaa deD l'Wlk yo• Band 
aebrtaob hören ••• 

Ea genUgt aber eben lliobt, nur während 
einer Demo den P'W1k zu bö~ren, 've1~ man dann 

nur m lohe Hullm -Generäle hört, die aiob 
in ihrem atrategieohan Sandkaete~ gut, 
in den All tagsprobla man d .. sotuiutr .. re 
von der poli tisohen (ripo ·garnich t aus­
kennen. Diese aind aber t'Ur UD II w inb-
tiger, da aie 11.U. waa ait unseren ei­
genen AlltagsprobleIDen &11 tun haben.-
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.Abhören von Sobnuttel-
aktionen u.a., dia aioh moh dasu oft 
zu den unaögliohstan Zait an abspielen, 
ist nur dann aöglioh, vann aan dazu 
ein Tonband •erwenDet, daa sioh nur 
dann einschaltet, wenn auch geaproohen 
wird. Dann reduziert aiob der Zeit aut­
wand auf e1ne halbe stunde aa ~·c 
oder weniger. 

Vör'. u .;setzung tur eina eolobe lfOn­
ban~~teuarung ist, dk&B aan arat ia Ra­
dio oin Signsl erzeugt, mit dem abn 100 

daa 'fonband einaobalten kaDD, liD4 d~aaa Yor 
allea daa Tonband tUr dieaa Art hrnateU~ar­
unc P•• net 1alt • (Dazu aebr 1a teolmiaohan 
Anhang dieaea ~apitala). 

Zur Erza~UD- dea Sicnala gib~ ea &we1 
Tartahnm: Entweder bat dar Eapflli.nger ei.D 
S-Meter, daa iat ein .Anzeigeinatr..-nt tur 
die Stärke daa •J~Pfa.~en Sandara oder 
suaindaet aina .ADaohl~amöglicbkai t d~atur 

1a Inneren. (Will aan aln u.gebbutv• U'V~ 
Radio verwenden, unbedingt Sohbltplan paaor­
gen.) Dann t..nn .-n einen Schal tver•tärker 
dranhän&en (BauanlaitUD& weiter hinten) und 
aan erhält eine Spannung, die nur dann ein­
geschaltet wird, wenn auch Pelddtärka d~ 
ist, wenn also irganein Bulla flut die Spreob­
taata gedrUckt hat • 
Oder der Empfänger iat niobt ao koatortabal: 
Dann rauscbt•a, wenn kain Trägara1snal zu 
empfangen ist, und daa Rauschen werscbwin­
det, wenn ein Sander empfangen vird, wenn 
alao trgendjeiiUllld quaaaelt. M1 t einer ga­
eigneten Schal tun« (Bauanleltung eban:l.lla 
weiter hinten) kann ~ diaa Rauseben her­
ausfil tarn und dann - je n.acbdea, ob ilau­
aohen da ist odar nicht - daa Tonband ein­
oder auaacha.lten. Grundaltzlioh ~önn~n alla 
diese Schaltungen auch dan Lautapreeber 
atUIIIIISohal tan, venn nioh t geaproohm wird. 
Solche Soh&tungen haiaaen 'Rauaohaperra• 



oder 'Squelcb':• a1nd bei allen Punkgeräten 
un~ den ae1s ten koamerziellen .E)aptänpm 
yorhLnden und aollten 1ll ihrer EmpfiDdliob­
kei t einstellbar aeill. Bei nau.ran H1Fi­
Geräten gibt ea häutig eine ähnliohe Sobal­
tung zur Rauacbunterdrückunc zwlacben den 
Senderns deren Eapfindlichkeit iat nur ia 
Gerät a nstellbur; Ycn auaaen kann nur 
die Rausachperre ein- oder auegeschaltet 
werden llli t einer Taste, die meist • ""ting' 
heisst. solche ~pfänger sind tur una gut 
geeignet.-
Schltesslioh gibt es noch viele Empfänger, 
die von vornEilerein schon Uber die Bereiche de3 
Bullenfunks vorfi~en; sei es, weil in anderon 
.Ländern die rtundtunkbereiche Anders 11eg81 , 
sei es auch, weil z.B. in den USA das Abhö­
r9n de3 Bullenfunks nicht verboten ist und 
viele, z.'l'. sehr schöne Geräte extra.tllr 
diesen Markt hergestellt werden. Kau!t man 
uhter diese• Aspekt also einen Welt- oder 
"Ueborwaohungs-zmpfängar•, wie aia in vie-
len Gasehätten oder Varsondhäuaern angebo-
tBn wer~en, so sollte man drauf achten, daaa 

---J--~-------~---------------------
Me,er ••ol wo 1at Ihre lnarre?l 
Oder glauben Sie wirklich; daea wir 
vsl-• ~e1ne Exekutivrechte hätten? 

Übeigenaa VS trainiert 

12 ..... ...... .. .... , ICf-··· ........... .._ ....... t"'i. ........ ........ ';'~ ........ -...... 
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU - ::'ial"':~ ... 
ao-MHz-/ 4-m-Band 5:r:r';;f::--~r~~z~..: 
-·-----·- !l:!;·:·l ........ ,;:;rl@···,-. ..::.:: o.-.--... --... - ...., --......... _ . ._.., ______ ~ ..... ·.:~: , .... ·-a.u:.•-•.iwl. 
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--......--.~:::;IIIICe-.. 
tiiiiRUtl'W~~--............... • ....... 

.... ~~--·--- _...,_ 
diesor zumindest Uber einen VHP-Bereich 
(VHl'-~eJ7 _high .{requeno7) vertu«ta 167 .') ••• 
174.QQOMHs aind setragt. ManohNOl wird diea 
Band auoh ala H-PB (hish-Jolioe-band) be­
zoichnet. 
Dia entspreohendan Binder aind in den USA 
und der BRD wai tgehend gllioh, wahrsoheln­
lich historisch bedingt ~urch die teohni­
sche t.ussta ttung der westdeutschen Bullat, 
die nach dem Krieg durch die Alliierten 
wiederaufgerUstet wurden. 

der ~aaburger nfe\41 
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Der Emptünger musa möglichst sohmalbandig 
aei n;. wonn draut'ateht, dasa er eine Zwei­
fach-Ueberagorung maoht (double convarsi­
on), !D ist dies ein a ndeutiger Hinweis. 
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. -
~Der betriebatlhise Beatta aoloher O.~te , .. 
- ~ tat in der BRD &Z"UDdaltaliob Ulesal. nioht ....... 
'Jedoch der R~tndel daai t. Daa "bedeu,eta 

Se s '-'enn Ihr noc:la Diuht. t;en&\1 

"isDt, ob Ihr dies neue Hobt1 weiter 
bet~tben volJt und ob ea a1ob •tt 
Eurer a«Jsti .. n (Joli Uaohen) ftttc­
k~ it •erbirte:!et, aolJ tat Ihr Jut1r. .. a­
falle SWII Beeorpn aolcber ~rite dea 
vers~tndvo "Wählor,. 

Iu letzter Zeit p.b es näalich ~eraut.1e­
derrtl1c:h ~rchsuommcen bei BllDdlem, u. 
•. bei Vtslkner 1D Braunaobweig, bei dea 
allein 11n11 afthr.re 1000 ~aotlr!rten au 
dt.r l\llldei&kartei beachlagnkbat". E1D1tce 
dieRt:r ll.Uldeon erhit~lten anechl1easend Beauob 
TOI. fost und Bullen, die...aiob die QertLte v:S.­
der holten. ßMa kostet nicht nur Geld , ao&­
dern bringt. auch Vit:ll; fUnkte in Dr. lle:nalde 
Computer. Grwlllhiitclicb aollte ~- alao bDer 
tJnd .. rc Vece der Ba achattune "be•onucen, & .B. 
ergibt sieb manohmal bei Demo• eder Ihnlieben 
Anläsaen die Gelegenbei t, den eirMoll Oller an­
dereD Poli&hten su bit•ten, aeia Gerät dooh 
111&1 ~Ir atr ... Weile &u vttrla ben. Meist h6n­
delt es sieb hierbei WD hanon.cende Geräte. 
Alier r..urb UrlAut.areiaen 1.na benaoblierta .Au~ 
land können pu& int.aresaant aei.D: bäutit; 

gibt es nämlich hler Di.np &U ka\4'.m, dit~t in 

der BRD nioht. odtor mar tiwt un1.era J.ad•nt.S,. «;b 
&u krift~en aind. 

Nioht actalacht ht_. ea auoh, eintaoh dia julrt­
cen "#Ofa 2- Oder dri ~tklN8if!8D J\mk- 'Qild hm­
'aN &eacbätteD anzuact.'*ll:.- die örtltnba ZUa­
brechar&-wltt uun ja auoh 1r,;eal wo ein ••• 
Vabrschf·il"l1ch aa beaten ist •ber t.Eer nooll 
caa t>Urob~tabem TCI'l Anseteen in 1'\mkl!lct.a, 
Elo, ~ektur und lilmlicheu· Bllt1.ern. J1aD 

k~•n dann auoh schon eher Pre1M••rcle1oba 
anstellen. 

2. Orllatr i"ken w rbapdenar. Gerti te. 
:n.a 4-m-Band kaJ.D -.n r.cbt. aut •1 t wace­
b~t•~ UKW-Gerlten bör•n, da ea d .. urw-Rund­
tunkbf ar direkt benac hbr· rt 1at • In 4er J'alfn k 

wird jeder Empt&inpr ao ·~•&liohla, daaa er 
cUe ein&el nen ~uc c•n a"ch uncefli.:br de lt·P­
fän«t, vo aie aut der Skala bincahi.ran. Dl.aae 
EinateUunc kann aber Tt-r&indar'\ verden und d•­
&u cibt •• ainde&ten.a swei•!ohnu.t.eoe ia Ga­
rlt. ( •••• •••halb, weil daa na~rlinh keine 
rJ otttpn Sch:nrubea a1nda keineaAl lla ••z:au­
ohen, afe et\ola •teat&uzieban•; manche . bat.• 
auch pr kein Gewinde, sondern ~ bat via­

der die alte Einstul.lun•• wenn llkll dr-.1 
•rwa 1ttt). 

Erste vera1onr t-a lotter- ~ Bill1&Tad1o 
ternöetlicher Rer~~t (da k&GC .ucb ~n~i~ 
dm ursteben oder S.ABA)r llacb Oef!n• n d&a Oe­
röts findet ID&D innen ein 'l'ell, das W'lgefäbo 
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80 BUSSieht I 

Das ist der brahkondenRator 
(PDrohko") und die 4 kle1n~n, 
schraubenäh~ichen Gebilte 
d nd die 'rrimlnkondenaatoren 
(•rrtaur,er•). M1 t dem Drahko 

/ 

warden dia SendAr YOtt aussen eingestellt, und 
der Abgleicb erfolgt lllit den Trimmern, d:le nur 
vort innen ZU«änglich sind. Von denen sind aber 

nur 2 !\Ir UKV, die beiden ~nderen sind !Ur 
Lar.g•, 111 ttel- und Kurzwelle, falle vorbanden. 
(Des heisat alles gemeinsam •AR-). Vor Beginn 

dflr tnnatel.J-~ muaa 111811 siuh aut Jeden Pell 
a}lf1!16l&'n, wie die Schrauben ateh.en, claai t aan 
&Jäter, yenn· man an dRr talseben gedreht Ia t, 
zumindest ·et nen k\hal tsJ;unkt hat, via ea riob­

tig sein DUfta. Anscblieaaend schaltet man urw 
ein nnd auoht die Schraube, die die UW-Sender 
verach~bt. R§t man aie _getunden, ao versohiebt 
mau die Sendt!l' um ca. t .5 MHz. In den meisten 

GebiAton der BRD wird der UWW-Bereich zum Bul­
lenfunk hin begrenzt durch den EUropiApa, ein 
Pereonenrufs1ate'm der Post, 6 aa den ganzen 
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Tag Uber irgendwalehr Pi~töne ausstrahlt. An 
der Lage dieses •!).lrop.:i.eps" kann lllftn am bt!aten 

merkfln, ob m&n richtig liegt, da ja auf den 
BUllenkRr.älen nicht in Jeder Minute gesProchen 
wird. Andnrorseits sind so bereits mittelllllft­
sig geschulte, ja ott schon normale Streiten­

bullen in der Lage, festzustellen, ob ein Ce­
rät umgetri .. t wurde oder nicht. 

Besonders atntba- macht man sl eh biemi t al­
lerdings nicht, weil meist der Racbweis, dssa 

das Gerät abstcbtlich und nicht aus Versehen 
bei 1 rgendwelchen ReJ)IC'l•turversuohen umgetriaat 
wurde, aehr aohwer tlllt. · 

. __.. \ -·- . ..,-.. 
,---::-~· :San~.....,.-~•::.:.:"'llb:=:DI:::I -

.~ :. • .._ I 



Hat aan 4en Bereich riohti& veraohoban, ao 
INS. die avai ta Sohrauba, 41• awa UKV-!äl 
sahön, pfWldtft 11nd a1 t ihr dar lmW-Bap­
tana viadar aut aröaataöslioba Baptindl1oh­
ka1 t pbraoht varclen. Wann aan a1a in ibrar 
ursprUnsliobtn Las• bel.Jlsat, kama dar :!bp­
tang sioh arbeblieb varaohlaohtar.D. 
Zweite Yaraiont . 
Das etwa• baeeara UKW-Radio (bie llill .,.. 
StareD-Arllaga). 
Hier ist dar UIW-Ta11 voa AM-teil •ölli& 
setrennt und avtl. eopr in ainaa aepara­
ten ~upter- oder Alu-Kästlein unta~abraabt. 
In dieaea lastoben sind Löcher, die 4ie 
Einstellachrauben bsw. Spulenkerne trllls•­
ben, so due aan aie 111 t einem kl411 nan 
Sobrauben&ieher varatallan k~. Hier IIUS8 

durch AuprcbiereD die Spule aes110ht ver­
den, die pnauao wirkt via dar Sender­
Drehknopt. Venn dae nicht klappt, ~ss 
halt doch jemand ranseholt warden, dar Ah­
nUR« von dar Seche hat. Oder aan n1-t C.n 
anderes Radio. Aber auf jaden Pall die Aua­
pnsaatallun~n der Tr11111l8r eto. 1-r aur­
achreiben, damit man venisatena das Radio 
wieder nc~l funktionatähi& hat.-
Baia Ausprobieren .Usaen alle andern _•schrau­
ben•, die nicht die lege der Sem er vertin• 
dern, sondern nur ihre LAutstärke, i~er via-

• 

der in ihre Oriaiäallaca aurucksabraoht 
varian. Erat pns su. Sc:flluaa wird' 111 t ihrer 
Hilfe dar Bmpf~ aut &röaataöaliche !mp­
tindliohkeit .. braobt.-
'l'beore'Usoh aoll die Baptanaaantanna 1-•r 
paza llal sur Sandeantenne stehen, d .'h., 
aenJttaoht, vail ja auch 41e Antennen dar 
Bullanwasc -..d -faatata tiooen aankreot& 
atahan. P.raktiaoh sollte aan die Antenne 
i ... r naoh Gehör, ~.b.aut basten B.ptans 
einstellen. · Vann •n ala Antenne a ntaoh 
einen Draht an die Antennenbuchse das ga­
rite anaohlieest, ao aollta dieser ca. 90 
oa lans sein.-
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IUrze Theoriea Alle heutigen Emprlnger arbei­
ten nach dem Uebarl~rungsprjnzip. In der vor-

I 
I , 

I a __ _ --:stufe ist &in Sohwi.cgkre1s (Spule und ~onden­
sator), der aur die ZU emprz gende Frequenz 
abgestimmt wird. (Z•B· 90 MHz). Dieser ver­
ats- lcten Frequenz wird eine andere, im Geret 
selbst tJrzeugtto Scb.lingung Uberlagert. Dar 
Sohw1ngungserze4Eer, .ein Transistor mit _ 
Schwingkreis, hoiast auf teohhi~ch •Qtizilla­
tor". In der Mlsohst~e-werdea beide- Sehw1n­
gungen Ub61rlagert _und 11an- erhäl t -~~raua- -&wai_ 

r.eue .Frequell%enc die s~. und die. mtteronz. 

tn. unserem Beispiel also 90fo'Jiz + · .100.7MHz -
\90. 'TMRz und 100.7MHz - 90MHz • 10.7 MHz. Dia 
erste 1st- unwichtig unf wird unterdrUck:t, a'ber 
die zweite wird als •zwtsohentrequen~ weiter 
verarbeitet. Im ZP-Veratärk.er wird a:Ls weiter 
var~ tt-J.rfct -tmtf g9filtert •. In den naohtolg61nden 
Sttl.fen, dtim Oerlodulator und d'lm 'l'on- lNied<tr-) 
!r1:1'luenaverdtä.rkar, w~rdon - di~t 1li'3prUI~l1ohqn 

Tons ig n.1le wied-,r hörbHr geo·-oht, rur den 
Lautsproeher lt\1/l)erui t•t, evtl. auch nooh 
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Unser neues . • • ~-:'--.--
Scannerprogramm: . ::;;;.;::;;:=:--==..-: 

~---, ·-··· t__. -· _J _ .... 
~---=· · .. -- ( -.!MI==~=~ 
.... •.J;t ....... "-•· 

........... . ............. . ...,._ - ··--·--­.............. ··-· 
,."., ......... 

das ~tereosignnl abgetrennt und dokodiert. 
Die BagrenzWlg der Bandbreite und damit die 
T.rennw1g .rm benuinr.nderliegander Sender er­
folgt nur im ZF-Verstarker, dia Vor9t•J!e da­
gegen ist breitbondig. Will man nun statt 

90MHz mal 1 OOMHz e•aptangen, so mUsaan Vor--
und otzillatorkraia gamoinsnm vur::Jtimmt war­
daal der Vorkr•is auf ca. 100 MHZ {hier kommta 
nicht so genau drauf an) und d9'1" Oszillat<r­
k:reis auf 1 •O.TKHz (hi .. r kommts genau drauf 
anl) Die :Citferonzfrequanz 1st dann wieder 

I 

10.7 MHz und ~ann Also mit der gleichen Ein-
stellung des ZF-Verstarkers ~aiterve~&rba4 
tet und hörbar ge~~cht werden. ~ufwend1gere 
Empft,nger haben sogar ~ abgastiiDIDte l(reise, 
muhr alb rdings moist nir.ht, woil dar Glo1oh­
laut k• ·llJll noch her.tu:Jtell~n ist, zwuinda~t 

nicht 1n ~1ner Maasentertigung.-



tln Probla a, daa be'la Qaat111Mn und erst 
recht betaa Salbat- oder Umbau immer wiedar 
uaftauoht, i~t die •sptegelfrequensts ~n 
will z.B. aut 85.0 MRa einen (achwachan) 
Bullens~nder empfangen. Der Oasillatar steht 
dann aut· CJ5.7 MHs. Gilbe es Jatst au.t 106.4 
MHa auch noch a nen starken Sander, ao wUrde 
dieser ebent11ll_~ ~ia Z\liachentraquaa 10.7 
MMs bilden und aapta n&an werden. · allerdtrw a 
llbgt~ttchwächt durch die '(orstuta, die Ja m t. 
die wir klicb gewUBltchta Wellcll.n.ge einge­
stallt tat. 
I• UK~-Bereich iat diea Probl .. (die Spia­
geltrequanztaaticlllit) aei.at nt"cht gm aa, 
weil die Oazillat<r an Mist Ubar, der Zaap­
fwtptrequena liegen und ia Bareich dar 
jplQ&eltraqQenz nach oben - alao bei oa. 
110 MH&- ~eine atarkan 3ander liegtim. Hier 
:lind allenftllls fJ-Jagan dar RundtQ!lkanatal­
ten oder, weiter oben, de_r dvila Pluctunk. 
Naoh unten, alao unter 60 MHa, kä._ Mn al­
lardinga .tt den Praquanzan der IAfO-Truppen 
1na Gehap, waa die sa aicb bat den Oeräte­
Huro~hll~ru wohl lnatlndig verbaten haben. 

• 
J• 2a-Bareicb (161.54-169.54, 172.14-174.14 
MHa) liapn di• Dinge anderes HiorbftiLman 
Uber diw Spiagaltrequana aawobl 'lY-~ndar 
via auch andere atarka Sprach.fl nlua .. ar ('l'a­
xi, r.utotalephondtenat dar Poat, Inch atrie-
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tunk, Bahntunk atc.) aaptanpn, "- a Ja aög­
licharwaiM auch 1ntareaaant, in diaaaaa zu- • 
aa111111_8rvdlng aber nur lästig aind. Aua irpnd­
ei ne111 G~d glauben Yiala Bullen Ubrfcan.a, 
iutotall phon aal abböraiobarer ala ihr ai­
ganar-Pun.ka aa gilS deahalb aa baaondaraa 
3t~atuaa1aabol, wann dia höheren Ot!izi.-z·a­
rtlnaa auch noch ein aolchaa .ip.l&Cil c krie­
gen.-
Dar voll~tändiga Salbetbau aolobar :mptänger 
kann baute etcen.Slioh nicht -hr aaptohlen 
warden ( daa '-ut•n ia Varaandhaa~el aber 

noch viel wanigvrl) JUr d» .... t~tn zwacke 
kllnn an in gröaaaran SUdtan odar ia /.ua­
land gaajgn•t• Eatplänger erwarben. Ua datt 
Löte kommt ~~~an aber ott deshalb nicht • ~ 
rUIIl, weil 1-r noch irgendwelche Spesial­
vorrichtuncan Ubrigblttiban, die •n doch 
selbst b1aua~ aauaa~ •·B. 'l'onbbndatauarungen 

UttW • 

Tonb: ,ndttteuerun.can warden deabalb notwa"­
d~, wail wir natUrlioh nicht 24 Stunden 
~.om Tag yora S.dio ~~ tzan und de111 Geplapper 
irgendwalober ldiot-.n bauchen lo!l•llan. Dia 
Bt~öohi4ft11Unc m't diaaaa ~· hat una auoh 
ao ganq J(arvan •koatat, allein acbon die 
Sill ereien, .d:la •n aut dieaa Weiaa aal tbe­
ko .. t ••• 



ua die ~iclioh ai~ teohnik au~cetullte Zeit 
zu Yarrinaorn, braucht Ihr ein Tonbatnd, daa 
nur dann ainpachal tet vtrd, wann 11uch 
wirklieb cesprooben wird. Allerding8 muaa 
ea da-nn lllCh claioh aut YOllen Toure aain: 
woil 41e Bullen ~ist ia era~an Sets ihre 
uipne leanuna und die dea A.Dterutenen sa­
gen z •71/1 tUr 7, kommen!• PUr die ~naly­
:~e oines 1'\inkkreiaes ia~t d8 wicht-. cera­
da diese ersten Setztetsen mitzuhören. Al­
so auaa die Al& o111at1k möclicJ! s~ schnell 
torbeitttn. 
Unt~uclich sind Tonbandceräte, bei denm 
zur Pernatauerunc der o-n&e Motcr ein- und 
•uaaaschaltet wirds laasettenc•r•te s.B. 
Die Yemsteu8JIJ'Wl& aoll nur die OWUai-An-

. durc~rolla Yen dar Tonwalle abhaben, mit 
ainea ~patan o ·•· Soleta Vorr1ch1alnaen 
•1nd s.B. ia Uher-Report oder ia ReYcx ein­
c•b~.ut. {baidaa nicbt die b1ll1caten), und 
mittlerweile ctbt ea tur ca. 400.- auch 
schon :~terao-J[assettendecka, dit in d»­
ser WeiH lernsteuerbar aind. Aber es tat 
ttuch d\rcha"&a .möglich, andere Tonbandce­
rüte so uazubauen, daaa ..,gnetiacb eine 
.. rt Pttuaenta-ata cedrUokt wird. Gera-de bei 
billigen J[aaaattancaräten seht daa ~n& 
cut ... 
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sobliaaalicb .aaa aber nooh .. l c••ÄI1 warden, 
daaa trota allar'denkbaren Arbaitaarleiohtar­
'WlC•n dar Iai t.utwtuad und 4it RUckwirkune 
dieser Art YOD Lauaobare1 auta hwuaata~ein 
arbabl1ob a1nd. Vir bott~ swar, ~i dar Var­
öttentliobuna 4iaaar BroacbUre 6at~ caaorct 
zu haben, daaa auob koapliaierhre Arten von 

4 

BUllentunk lanaaaa zu.m AllceJDai~ warden, 
daea asn aa.ob Jau:afriatipra Aktione:.n achc 
kann. 
E• dart niobt so 'bleiben, daaa tur «in artolc­
retobea Benutcen und Verstehen 4aa ~lenfunka 
die Genoasen aalbat tiob 1n aiaa Mischung aus 
Bulla und El.aktroteobnikar Yarwandal.n., IIUaaen. 
una aalbat ~at •• ot~ erachraokt, wie aacbliob 
- und dud t unpoli tiaob - wir an Da110a heran­
c•aanc•n aind, oder wann wir ~t• warnen 
wollten und dabei ll1 t caheiadia-natlinben tt.'­
boden Ycrgeh., aasten, d~ t die ae bloea 
nicht aerkten, war wir aind und Yen wem wir 
unser Wissen haben. Und cerade das wollen wir 
J• eicenltlicba dass 11lle J,e\E_a SobnU!fler er­
kennen und entt-.rnen können, und daaa deren 
~echniacbe Hilfamittel en~tboloaisiart wwr­
den • 
Mebrtaob tauchte die Verauchune -.ut, beatt. .IDII!­

te DlJlC8 nicht ~&b&Udl'llckaD oder CJDI' Dix ZU 

dJ'Qokena 
Denn wenn die viaaen, waa wir wissen, dann 



warden ala nur aut koapliaiartare faohniktin 
auawaichan, aut d:t. wir thnc nioht t»lcc 
ldbula • Si ober - daa w&rdan ala, aber aa. cb 
&uf dla bloaaa Y•~tunc bin, daaa wir waa 
wiesen könntam. UDl die nlohatan Gantration 
von spraohvaracblatarungagar&ten gibt •• 
Ja aobcn - die aiobtww tat klar, in d• '• 
gaben wird. na~ tat ~aber auob, daaa aolot. 
•rUa•l- u.a4 b'•·ptc-uaacbinan zu lm.u.oken 
sind - ait Yiel Pl'lantaaia Uld atwaa 'l'eclmlk. 
Dia Chancen datur warden 1-r · bea•• , J• aebr 
taute daa Ydrauchtn. Ia Ubric•n -obt Stö-
ren ohnebin !!!,! •hr Spaaa ala Böran und 
wird aiob hottauUAob aur Madi.ankraik dar 
ZUkunft entwickeln 1 aUDb Lauten, die aiob 
datur intaraaataran, kwnn diaaa Bro-
achUra atna Hilfe aain.-

• PUr Staataanwllte und andere Rat­
tana daa Bild aut· dar reobte~ Satte 
wurde Yen baJartaoben Qertcbtan acbon 
auta AuafUhrltohata gewllrdtgt ...... 108 



•· DER KRUMMEL 

(Sprachverschleierun~geräte) 
Aus der Proxis wissen die Bullen natUrlieh recht. 
gut, duss ein Gesetz nicht ausreicht!. ihren Punk 
vor Abhören zu schützen; frUher - z.~. in Hessen 
heute noch - wurde deshalb als elektronischer 
Sprnchverschleierer ein Inverter eingesetzt. 
Dies Gerät 'spiegelt' die übertragene Spruche, 
d. h., nus tiefen Tönen werden hohe um umgekehrt. 
Dies Gerät gonitgte ihnen deshalb nicht, weil mit 
einiger Uebung durchaus zu verstehen ist, was da 
«•funkt wird. Ausaardem h11t die Elektronik es so 
an sich, d~ss Dinge, deren Entwicklung vor 10 
Jnhren noch sehr schwierig und sehr teuer wer, 
heute von jedem Bastler nachgebaut werden können. 
Dus Verfnhr~n, auf dus die verschiedenen Bullen­
Instnnzen (BK", VS.,BGS usw .usw •••• ) sich jetzt 
f9einir;t haben, wird von ihnen als • Krttmel' bzw. 

Krypto' bezeichnet. Es wurde ursprUnglieh fUr 
di~ Kumzwellen-Uebertragunc von Uebersea-Punk­
gesprächm entwickelt. 
Hierbei wird die Spracht in Sesmenta zarhackt, 
die jeweils 0.0~ sec l&n« sind. Von diesen Seg­
menten warden im Sem er ja 15 gespeichert und 
d:,nn in vortauachter Reihenfolge !ibertrasen. Im 
EmpfÄnger werden sie wiader richtig zusammenge­
setzt.-
Der Code, aus dem sich die Reihenfo}«e der Ver­
t:,uschungen errechnet, besteht aus 

- nin~r einstellbaren, 6-stelligen Ziffern­
folge, und 

- lP.tS einer Fol«e 'Yen 20 Pieptönen, die der 
Sprnche iJberlagert und vom :!:llapfängar wieder 
nusgefiltert werden. 

Der ~~hloncodE wird z.B. einmal wöchentlich ge­
wechselt, die Pieptonfolge dagegen rtJr jaden 
Funkspruch n& von einem Zufallsgenar~tor in der 
sendenden Station neu testgelegt. Illtmi t ist 
sichflrgostellt, dRss jeder Spruch mit einer an­
dern ZerwUrflUOP. be~innt. 
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Wenn •n diese ier•iru.elte' Sprache in einem 
normalen Ellpfilnger hört, erscheint sie zunächst 
völ~ig unverständlich, wenn man sich aber dran 
gewöhnt hat - und ein fonband benu~zt - kunn 
meist doch noch was •erstehen. Ausserdaa sind 
diese Gerlite auch technisch· zu knacken (.Beweis• 
Bereits vor. e intrn J: hrea hat dit .Pira.. ~ony 
ein solches Gerä vor~uft, es allerdings ~ur­
ze Zeit spät~r wieder voa Markt zurUc~ezogon). 

Um hier zu einar·brduchburan EntschJUsselun« z~ 
gel·~gen, sind mehrere ~ege dankbar; deshalb 
gilt auch hier: . 

Die Phantasie an die Macht! 



•sc~etaer Spurenbuch• 
Vertrieb• Uberall aal nach!ragent Leute,dte 
ee baben,aollen ea ja bloaa kopieren und wet­
tergeben I Bilf TOLLES BUCH II ! 

Inhalt• Beschreibt welche .. thoden die Bullen 
sur Spurensicherung haben; d.h. wie du dich 
verbalten auaat ua a~gliohat wenig 
hinterlassen. (Stand Ende 77 ) 

PU~STSTEIE PÜR SICHERHEITSBEHÖRDE~, 
AEG-Tele!unken-tlandbUohsr,Band I8, 
'74,Blttera-Verlag,Berlin JJ, 
ISBif J 87087 06IJ 
Al~e~eine techntaobe In!oraattonena nicht 
besonders interessant. 

HA "DBUCH ÜBER DEN' UKW-SPRECHPtr.Jl BEI DEli 

von I'• 

carl H• 

?.1. n g 

,ilhela Roeeaeter,I97I, 
·arh& J:G 1 J:Cfln 1 Berlin ••• 

.des Wark,euoh flr Wicht-
Techniker gut Yarat•n4lioh.'!achn. und · 

pb1aikalische Grundlagen,Betrtebaartea, 
Punkverkehrakretae,Ger•tet7peD,Tebellea1 

Emp!ehlenawertll 

0 

• 
• 
• 
• 

• 
• 

• • 
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MINJSPIONE Iellallle/IICROSPIONE 
Ret~e 'fOPP-Blektronik,Verlag Prech 
Stuttgart,(tn Tielen Baatlerllden) 
Bntbllt Scbaltu~en/Bauanleitun~en 
u.aetgt,wte solche Ger•t• auaaehea. 
Bauteile aind aua Teil achwar au be­
kommen oder euch veraltet • 
Eaptehluns• !1111 retngucken, eo lala 

1964 schon heute oder wer bat Angst 
vora Ver!aaauqsaschutz 
Verlag lfeue J:ritik J:G,Prank!urt,'76 
ISB~J 8015 0144 2 
Zeigt wie und woher der Ver!assunga­
achuta seine Informationen erhllt und 
wie Bespitzelte reagierea.Recht wtasen­
aoba!tlioh erarbeitet. 
Leaennert I 

Will BtblGBR ALS SICHBR.IIEITSRISIJ:O 
rcroro aktuell Rrz4I8I 1Junt 77 
Datenachuta,Berutaverbct,Lauachangri!!. 
recht allgeaetn, liberal, 
Kannst du leaen,~uaa aber nicht aein • 



wettere ~her,weitere bttoher,weitere bacher 

'Q§Il 11'F.G I~ JJilf ÖBER'IACRUlfGSSTU! 
rororo aktuell lfr.a 4534 
•sp!e&el-Serie• Ober Datenachuts 
!luhf& C9l lesen, &aDS inte.reaaa.at 

SQS;PIU:!HEii' Ilf DEU'l'SCHLAIID 
Stern-BUch,Yerla& Grunner+Jahr,l978 _ 
Dokuaentiert,w!e atch daa Iets dea •Uberwach­
an'!a-Staatea•f.u;er aehr u. Ull8 suaeaaensiektl 
~aen.erte Dokuaentatton! 

111 LAUSCJAIIGBIPl,Wansen und ihre Abwehr 

bn-nolfa-Yerla& (bei Elektra) 
n-a der&eit wohl beste Bach Uber cUeeea !beu, 
bedchreibt walehe Arten su belauachen •• &ibt 
und achltst auoh etn welche daYon realtattach 
an!ewandt werden. 

~IDIQI•GAZJll,l!ltse1 und Vt4eo,wr. 
verla&:Yf4eo-•saat·a,Werunes ,2,2 Baabur& 50 
Schtlde.rt,wfe die Poltsei BU.rser att Video be-
epitaelt,nla11ch durch die aosanannte.a •ver-
kehraUbe.rwachunsa-Eaaaraa• aber auoh aobtl bei 
Deaoa (ob da de.r Staataaohuta nicht •ae eisene 
Leitun& hat•t) 

.. 
• .. 
• ;;! 

~ • II 

'g 
• .. ... 
ort 
s:: .. 
ID 
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0 • ... • .. .. 
• .. 
ort • n 

• • • ort 
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i 

- 111-

•.. .. ......................... ~ 
stand r Juli 1980 

polttt sehe Poli u1 Haaburs ,!'ach-Dezernat 7 

PD 7 zentrale (Uber Amt) 283- 7142 
ta Punk oft alas !ele-R'r.a 

7/0, 283- 8830 
7/05 der yoa Dienet 283- 7145 
7/06 283- 8059 
7/08 (PD 722) 283- 8809 

6Qer (PD73l)Yerdeckt arbeitende 
Spttseltruppe 283- 8803 

70ar offene Spitzeltruppe 283- ~,~ • 
Dte pol1ttache Palisei ist von lefon • 
anw•hlbar, natllrli cb auch Uber1 meta. 

DIR ftUASSUlfGSSCHU'.rZ 
hat Uber •Aat• keine Durchwahl,woa ... •Der tlbe.r 
•quer•4.h. Ubera BehGrdennets. 

LODdo.a (Wr.BehGrdennets) - 788 

parta ( • ) - 808 

................ .... ........................ .. 
Buft doch die Leuteheu -1 an 1aDd aast ihnen, 
••• ihr yo.a ihnen haltet I (11111§11) 
CID'DD ..... & .. AJDf••a&• ...... ••••weawe tane ....... 

.. 



WAS WIR IX PURJC GER0R'f RAliBif, - eine 'fabelte - fllr das 2a Band (Bandan&aben in IIHs) 

Kana 1 U-Band 0-Band 
---tl72,16 
----1172 '18 ] ~~~ 

203 172,20 
} 204 ·----1172,22 

Tarfaaauncaaoh~ta (TS),Ianal faat iaaer beaetat,Anapreohkaaal fUr SehnUffler 
au aDelereD St.4tea,teohlliaeher Ianal, Z.l Londoa,Paria,Peru,'fe.nnia ,Chriatine 
(trUbar Blba un4 Seaaa) 

TS;aalteD aind hier aal kleinere Obaervationen 
"fS,~ resel.daaise Obaerntionalranal, z. a wie bai 201+2021 aadera Butaaaen 
d~ohnuaaerierte ~iael, l0er,20ar,30er,40ar,50er au4h aal 60er, wenn Piael 
die •Pre1~ Banaeatadt• Yerlaaaen sehen aie oft .~ Kanal 204 t 

":205 172,24 
172,26 

VS, ObaerY&tionakanal, hier haben wir 4en ~otowasen sehGrt 
12061--- TS, Obaer-nttonakanal, hier lallten Ue Spitaeleten aeiat att Sprachver­

aohlBaaeler; rel. hlllfis benutater Ianal 

~ 

207 
2~ 

209 

172,28 TS, aalten ben~tatar Ianal 
172.30 TS, ObaarTationan relativ hl~is,ait SpraohveraohlUaaeler (lrUaael) 
172,32 TS, Wichtiser ObaerT .-JCanal, 20er,30tr ,40ar und viele Piael aehr 

ZU DEif VS-IARlLBifa P.r VS arbeitet n~ ia Oberband (Siaplax) ohne Relaia, 1at deahalb auf 
intaohan Gerlt•n oft Dioht 5ut au eapfangenl 

212 ~67,78 172,38 sana aalten ban~tatar lanal,wir haben hier aal eine Ha~ad~ohauohua& 
TOD BRISB (Bareitaohaftapoliaei) sehört 

222 ~67,98 172,58 

172.76 

DIPO,Abt. Sohwerkriaina11tlt 1 Jqendaoh~ta un. Z.l 'f~a,Vadder 
eonattse Rufnaaen dar Ganovena Luroh1 10.i,!aaaana,!iao,Sparsel,Spr1tae, 
300,Ban1,Alfa,Alo,Puad,Wh1aq,Gaaaaohe,TUapel und ein Herr naaena Ute, 
Pauke,GarrJ,Ialle,Chriatine -klar ein 11P• Sie arbeiten imaer tn klei­
neren Gruppen von oa. 4 Leuten.BGrt eich an,wie'n sohlechter lrta111 

Unter-Band• B~llenlandfunk ( Überreichweite?) autnaae Storaann 
aanohaal eine Poliaeifunkaoh~le- saena ••• Aufrasendeall 
Staataaohuta (0-Band) ,aogen.•tntia-Kanal• der 60er,Obaervet1onenll I 
wichtiger Kanal lll 112 



Kanal U-::Bd. <>-:Band wer? Zentrale(Z) und andere ll~naaen (ia 2a - Band ) 

237 
245 
l48 

249 
250 
250 

257 

259 
271 
273 

280 

168,44 
168,50 
168,52 
168,54 

168,68 

168,72 
168,96 
169,00 

172,88 
17'3,04 
17'3,10 
173,12 

Bafenpolisei oder aowaa, faat nie sehnrt 
Odin, (uniforaierte Pol1sei,Dtrekt1on OS!) 
Ioral1e,Ioral1e-Oet,041n, 
Irankentranaporte .. lta • DRI 

U-:Balld aBullenhndfunk (Überreichweite) Melldort 
173,14 1euerwehr,~lorentine . 
1TI,28 ST.A.A!'SSCBU'.rZ-J:ana1,Pu.nkrutnaae Po11u.x,PD-7 bna1, Punltartt Se•1-Duplex, 

(alehe auch S.: 1~ Z.a 7er;die allderen .Jlufnaaen a1a Ziffern (60er u8W.) 
Deao-Überwaohun& ,Obeerntionen, a110)t. ait· Pot .. aaan (Dose} ,aanchllal auoh 
KrU.e1•SpracbTerech1eierer, ein lohnender Kanal tUr alleaueder Saenelll 

173,,2 Polisei-Direktion Weet,7unkrutnaae WEGA,7UDkart aDuplex 
173,56 Bullenlandfunk -Überreichweite- Berte (Kiederaacheen~?), Beindorf 
173,60 ObeerTationakanel Ton und aitJ CharlJ,luts,Yara,Iiati und den 

13,14,15ern 
173,74 MERIUR•~Mitte,noraale Streifenwasen,ZiT11e,~reonenabfrasen und bei 

Deaoe ait dea Rutnaaen ~BTBA Lenkun& 4er &rUD-weiaaen Bu1len,eber auob 
der MEI'a.Rachta h6rt aan hier sa•ns wae he1aaealll Die 5t6dtte1lobeer­
Tationll 4-8 ZiT11e Yeratecken eich irsendwo Wld beobachten ALLES _.a. ua 
aie rua paae1ertajede/r iat Yerdlcht1ß1Sie heieaenaCharlJ,And7~111chard 
Orlando,Miohael,Bolser.(Siebe S.a 3 i"f •)(Zu Merkur S.z 40 ) 

282 169,18 173,78 WEGA•PD-Weat,Schut&pol1aei 1• Haaburser Weaten; 
285 169,24 

.A usaerbe lb der 
169,945 
170.01 

nur U-Band sana schwach, Plushafene1cheruns wenn Mintstere koaaen und eo 
z.a 4er aonetise Rutnemena 20,21,22,23, 31,33, 93 und asnehe aehr 

Pol1&ei-Ianl1e hier noch ein paar 

I Yerkehrafunk (Elbtunnel) 
pr1vat~r Industrie- 7unk 

sans 1ntereaaante )(a~lez 

... 'X 



Weitere Ktcht -Poli&ei-Kanllea 2 a .BEIIERICUNG ZU UNSERElf JCAtlAL-.Aif'GABENa 

163,535 
163,810 
163,87 
164,035 
164.755 

4m-KAnäle 

•••••••••• 

K.i.tiAL ••• 

411 

417 

418 

421 

425 

427 

4V; 

n1 

'faxenfWlk 
BEW 5 
HD 4 
HEW 3 
All~Studio funk 

Unaer Intereaaa galt Yornehalich daa Staataaohuta 
aowta · auch daa Varfaaaunsaaohuta. 

I 
Wir waren alao •• lWlk inao~arn interaaaiert,w1a ar 
una ala LIN'D/Spontia auch betr1t~tl 

Daa haiaata Unaa~ An&aben wer4en ·ua ao unsanauar, 
ja weiter aiok 41a BullanfWlkerai Yon SS+VS,von 
Deao-Baapitaelei und Obaervationen entfernt. 
Wir bitten unaere warten Leaerinnan und Leaar dtea 
doch wohlwollend au barUckatchttgeniiGleichwohl aind 
aua dea Äther noch vtala andere intareaaante Intor­
aattonen au f1aohan. Patr1 Heilll 

: Das 4• Band hnben wtr selten gehört,wetl nicht so viele In~ormationen Uber 4m lauten, 
denn die Bullen gehen wohl salbst davon aus dasa 4• IDi t UJIIC&trinwten UKW-Hpdioa leicht 
au Raptansen ist und sind da entsprechend voraiohtig. 

Wer sendet dem& da,kille-kille?? •••••• 

aot-Kreua ,LUneburg , ('rRnkanwagan) 

laator,Elba (auoh mal Pater gehört) Kripokanal?? .AUP Jl!!l>El'f PALL IS'l' DI&J D~ K.A~IAL, 

AUP D&H AUTOMATISCH J&Dl!lt ARRUP (MI'l' TONaUP) IM 2m-S'l'.AA'l'SSCHU'l'Z KANAL (KANAL 257) 

UMGZSCHAL'l':::'l' ~IRD, WE:IN D~ üNA.L 257 NICHT B~.b."l'ZT IST. 

PD-Ost,Unitora-ßullen, M!ohel (Zentrale) und diverse Pater - Wagen 

Pater PBhrzeuge (Harburs??) 

~'l'aatssphutz·hier mal (bei Damos) gehört 

PD-WEST, die eohten grün-wvissen aus de~ Hamburger Wosten 

gAnz AutmerksamA hAbon hi~r schon mal den Staatasehuts gehö~ 

mAl hior den Begleitschutz tur •n BonzAn gP.hört (?~chAl?) 
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4m Kanäle loi ,wer sendet dAnn tla? (R'ur wo wir auoh was sehört haben) · 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
.ne 
44t 

514 

Michel-lanal,(miohol 1)bei DD40S haben wir die ~reitaohatts-Poliaei vernommen 

~llenlandtunk mit Oberreichweite (Seavetal, Rufname Ulrich) 

EUROPIEPa P9rsonenrut-5ystem bekannt durch Werbung der DBP,iat ouch oft noch gerade 

in ~och nicht aut ~llentunk umgetrimmten Radios zu hören 

Tst wohl nicht so ausfUhrlieh aber ihr könnt jn auch mal selber guoken ••••••••••••••••••••••••••• 

Ach ja, es gibt noch ~ehrer. lanäle aut denen Httara mal ein Träger steht aber nichts gesagt 

wird (oder aut jeden fall haben wir da nichts gehört).Des sind die Kanäles 428,444,464,470,498, 

••••••••••••••••••••••••• 
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Vapftkhi•"•••........,III"C 

-·- ·-·--· dnl -·-· -·· 

,.,,. o.lo:m l'nr.-rrric:hMtcn ~nchrint .Irr/ Jic _ ----

. an.'""' . -
(\'ur- ...... zu ... mc) 

Owno,.rdk: 

loh buo heure 1.-lc:hl'f ,..,,., ... ,., obß ich ubrr alle A"'l'"k-J:Cnhcito:n olc:l l'crnon.-lolc­
docn••.-• ,.,,.. (;chcitft"-Cherftcnrlicr....,. iiiKh •-h -it- Au"•rhcidno au• .km 
Uoco•t "r.·nacotd Strllochw.-~ &01 lonrahn:n ~. 

Ich bon nrcht h.-rcchci~tt. "ll•·nrl•clch.- A•f&cichtwfttccn llcr.ur:lich dic..-r l>ic:o"' · 
&••• .. .., "' mronc:m rcr .. MtiiChcn (;cw"""- &• heben u.lo:r nach mrilkm Aua­
ocheodrn •uo Jo:m OknOC &01 b.:h.ollc:n. 

llct \".-.1. ltnn,c olic ... r l'flkhr, n hAhc ich "-"'traiOitljE xu JIC• Arlijll:ll. Ich IMoo ul.,-r 
d,. '""1'"-c:h.·,..k·n '"""'mmun~!Cft liekher .-ctnlo:n. Eine: Uurch..-hrilt olk· .. ·r 
\"crrflicl-ouniPHrhanrllv"IC und je~~~ .o\u.,uec .,.. tlo:m Stlill lli ·"·' h ur"l c, 
lSS) un.l dnll GCKta lllxr l'crnmcldnnlaiCCfl (§i 10, II und 1"1') luhc ich crhakcn. 

(Ort, O.rum) (Unrc,..·lvifo) 

\" crrfltchrcl du«h: 
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15. Schutz und Sicherheit 

• 
' ~Ci 

IS.I Schuur wcw Sabolac• · ' 

. ~ CKtsfcstcn .Funbnla~ .lt:r "i~hcrhcuodicnSt~ rtx:itcn r.un' ~"ll":n 
fnl \·olbucomatrKh auf cutamcn f·crnmrldnurnK· . I hcrcluKh •rncl ste 

in Sf-'nunpzricrn hnbndcrs labota•r~ecfihnlt:t. t\ls Schut7. hierfür sind /Z 
im StGB - Sualscsctzburh -• besondere Strafvorschriften cnd\llhcn. fl • 

15.1.1 Bctrica..ubolaac - 1 116 b StGB (Auuoa) 

(I) Wer vnrsltzlich den Betrieb 

I. 

2. 

). cincr der öffcntlichcn l kdnun• udcr '\och.-rhc:it tlic-nc11~11 l'.iurich­
tung ocl.-r • \nla.:c dadurch Hrhindcrr otd~r ''"jt, tl;&l\ ··r cino:. tlt·m 
14<·tricb dic:ncndc: ~achc zcruürr, hc•chiidi~r. >t:.citi~o:t, •·criol<lcn 
odcr vnhnuchloar "'acht o..k·r die fur ~n li.-uic:h l>t:stimnt~c ~lt:k­
tri<chc ~ralt cnt7.icht, •·ird mit l'rrrhc:it,.u .. fc bis na S Jahren~ 
•traft. -(2) l~r \·ersuch Kc stnfhar. 

Scbcn \'crkchr~inrichtunpn und \'cnur~un.:•anla~cn ~rdc:n auch 
I jnrichtun!fCn oclcr .\nlaJ~m, z. B. der Polin:i und dn U<iS I"Khüt:r.t 
(auch fcwrmclclcr). 

IJ.I.Z S.bolaiC' an Fcrnmclclanla~ren I 317 StGD 

(I) \\•·r •·•.r•:ir~l..-h o.k·n Rctrirh uffcmlkhc:n /.v•t~km dicncnr.la·r l'•·rn­
mckk.onlal(cn dadurch nrhin<lnt udcr .:dihr,k-t, daß rr cinc tk·m 

10 "•utrco-.crzhU<h ..,,,;es woMn IS. S. 1871 1. d. 1'. """' I 9. 1969 (lk.lll. I 

·~' 111 • ..., z,. 
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4)1 75,875 11~.675 470 76,675 86,475 51. 77,475 a7,275 1.Je IM.14 172.7 .. - 161).14 1- ,_- .. 4JI 75.195 15,695 471 76,69S 116,49S 511 77.495 17.295 1JI '""·" 17:!,76 Ja I lt,•J. Jf, ..... \ _-,, 4Jl 75,915 15,715 m 76,715 116,515 512 77,515 a7,JI5 1Jl 1611,11t 17Z,71t . aJ lto'l. IM 1~ .1 . -M 4JJ 75,9lS 15,735 41) 76,7)5 116,5)5 su 77,5n a7.ll5 1U lto14,:!U 172.11t HJ Jt,•l.:!ll 17\ 1'11 4J4 75,955 15,755 474 76,755 116,555 514 77,555 a7,155 1J4 1611.2:! 17Z.II! zu 1(,•1.22 1- '-"~ 4)5 75.975 15,n5 475 76,775 16,575 515 77,575 a7,l7S 235 lt.M.Z .. 172.114 ll5 Jt,•J.Z4 1-\.1<4 4J6 75,995 15,m 476 76,795 16,595 516 77,595 87,)95 1J6 lltll.:!t> 17Z,IW. 216 J(,•J.lf· ·-·'·"'· 4)1 7&,015 15.115 477 76,1\S 116,615 517 77,615 a7,415 237 lt.M.211 17:!.1111 ll7 lt.•I.:!JI 17\,1411 4ll 76,0)5 IS,IJ5 471 76,M5 86,6)5 511 77,635 ~.435 2ll lltll,.lQ 172.''111 111 J(,•l .. \11 .-.\.'1111 ...,. 76,055 15,155 479 76,155 16~655 Slt 77,6SS a7,45S 1.)9 1611~12 17Z,'JZ 119 lto<J.lZ 171,1)2 

1• 1611,14 172,94 39e 169,lA 173,94 
141 1611.J6 172,96 191 169,)6 17),96 ~ 

m 1611,)1 172,91 191 169,)1 173.91 
KJ ..... an.• 19J 169,40 174,00 ---144 161.42 IU.OZ 194 169,41 174,01 
141 161,44 IU,M ztS 169,44 174,04 
146 161,46 17l,06 1M 169,46 174,06 ... 
141 1611,41 tu.• 197 169, .. 174,01 

117 141 161,5e 17),10 -169.50 174,10 
1., 161,Sl lll,.IZ -169,51 174,11 
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146.)7 -14UI 111 Dl 61.ot-tUS tPU EVU 
14UJ -147M tl! !VU 6U7 - 61.0 tPU EVU 
147,11 -147.D tl! IVU ..... ,_ .... , tPU DIP I~ 
147.29 -147,4J •• Dl 61.0-- I4PU Dl 
147,47 - 14l.ü 101 

~-61.91 - ti.SS lll! Da 
147.67 - 147.0 t! 

~-... Sl-69,7) •• AIIN ... / t 

147.1J -141M t! ......... ... n-~_., HE &.II. V. 
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141.21 -l4Ut IOE AIIN (All; V6Y: Da) JQ,I)I - 14. J9 z.&OII Pldlc..mlaO.... 
141.41 -141t"IJ 17 PU 6W.-Neu I lO.OS - JQ.Jt OE Dl 
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1L AIIN l'l.lS - 1&.41 tPO DIPieOW., 
U1.17 -UI.JJ 10 I! AuiJial'eftancll~ehal\cn. Reallltorm u ... ''UJ-71.69 14PO Dl 
UI.J7 - ISI.JJ tl! EVU "1.11 W.9t JIS E 8ii:M aW. Diaale 
tst.sS -ISUJ "E I. b. V. IQ.OS - 110.19 4J E Dl 
UUS -ISl.IJ IOE AIIN (All; V6V ; ETSt IIJ)I I E!PO AIJN 
Ul.U - IS2.9t IE z.IL V. II .0) 111.1• • t EJPO AIIN 
IH.OI - Ul,71 J7PO 6bl·Nctr I II :1 11.)7 tf. PO AIIN ... ,I. I. lD •w ftir MilK .... 
I SJ.7S -I SJ.tt tE AIIN lAlB : V6V ; OBt II.J9 11.4t 6f PO AIIN Ruhrpb~ Han110"., und H1111bwl UJ.9) -IS4.ot t PO ABIN O.tcnllbcrtra11una II.SI ..... IOE AliN IS4.11 -IS4.l7 9 PO EVU 112.15 , ll.SS II PO EVU I S4.29 - I S4.47 IOPO EVU 1~ . 57 M!.7S 10 E EVU IS4,49 I E; PO Lb, V a•ot' n !SS lU PO BMI I \4,,. - I S4.U 9E Lb. V. "' =·~ .7 ... F un•rufdnll 
I S4.6 7 - I S4.1J 9E. PO Vcnucha. Vorlllhrun~en 10. )I} I07.M D8t"' ltlll·RUicr . btt 19751 

• 
~11 

118 



Ta .... IJ Fralf +nnfh .. ..._ _. ..W. • .._. 146-114 WHa 
l···hh=·ef·kHa 

IS..IIIS I­
I H.OJ I ft.ll 
UUJ -IB..B 
1ss.•1 -uUJ 
Ut,. - JS~JS 

"~" .,~,. 

UUI 
UUJ 
JSUS 
ISU7 

UUt -lSUJ 
an.tt 

ISS.f7 -15Ut 
U6.02S-157.4H 

tUHS -IJJ-" 
IS1.SS -151.B 

.. ,, ... -lliUl 

15UJ -·-­.,..,. _,..., 
Ul.lt -IJt., 
Ut.Ot - I Jt.lS 
1"..2' -1Jt.41 
I ,.,45 -IJt.ll 
UU1 -1,..91 
160.01 - aan 
IHllt -1-.JJ 
16CU7 - 16IUI 
16ß.62S- 161.02J 

116l.OS - I.Z..It 
162.0i - IC..U 

11"'!..21 - 1&!.9) 
162.9.5 - 161...!9 
16UI - 161.47 
16l .. - 161.67 
16J.It - 161..15 
I6U7 - IMJlJ 
IM.OS - IM..at 
16-UJ -IM-" 
16UI - IM.17 
16o&.l9 -IM.M 
lc.l.t1 16S,It 

I· hM 

•• 101 
II 
IE/1'0 
II 
I 
II 
II 
II! 
II 
I! 
JE 
II 
u 

""' I fJPU 
UPU 

• J7 PU 
II fJPU 
II 

101 
IPU 
IPU 

IIEiPU 
I Ei PU 
IE:PU 
tE. PU 
llE·PU 
nro 
IE PO 

llPO 
}1P0 

II E.PU 
tE 

IOE 
tPO 
tPO 
ltEPO 
tEPO 
tE.PO 
tE.PO 

:2 E:N 

~ ........ 
~ 
L ... V. 
DIP.IWV,a.a. 
DIP,IMV,a.a. 
OddW. .... 
Hai ...... 
DIP,IWV,a.a. 
HciltiiNII 
DIP.IWV,a.a. 
DUlGtllwuc:M......._. ........ , 
Cd±wr ... 
L ... V. 
s.11aM f•-.t(U tHz·....., 
116W.. ...... , 
~L·...._A 11,._..1\UO kHa·a..lt 
6bl. ...... , 
L ... V. 

c &siii-*-'-
Mill .... 
EVU 
EVU 
IWV fW-... t. DIP, a.a. 
~ 
Alt D. Sludio ll.,ut~ 
Vcrwdl&, Vorfliluuap 
z.b.V. 
s.fla.tC.._IC25 kHr·..._, 
116bl ..... .. 
~L ...... A 118cnidl '' 1,_, kHa·llall_, 
~l ..... ll 
Lb.V. 
~_. 

Tui 
EVU 
EVU 
IMV tW...-.L DIP. a.a. 
Flv ...... 
.UD. Sl..tio.llepunalftl 
Venudlc. Vorl\ihrunfC• 
Lb.V 
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92PU 
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4E 
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JE 
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46PO 
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6bl-N.u A t~crwK• 1111,_, kHz·llUiql 
Obltcplutl 
6bL-N.u A IBcrcidlllll 
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z.II.V. 
Dl 
L b. V. 
Siclw1'tw;ublh6rde 
z.b. V. 
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6bl·Soad.r.u H_.".,, ,,_, tK&-a-t 
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6bLFPlutl 
6bl-N.u A (Bcrcidl 111) 
lteataor-. G.ldaichcrunc ac. 
z. b. V. 
DB 
z.b. Y. 
Sidlcrtllria.lleh6r. 
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lUnalabaiand ~ k Hr 

8n-ndt MHz 

.a!Q,OI - 4!4,99 
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t.aJO _..., 4)).«)} 
4)HU 
04,40 

1440 - 4'1 
, .. ,. -4SJ 
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. • _" -455.79 
.a55.11 

27PU 
IOEPU 
) EPU 
I E 

faac RObl : ntdM aul ... 'lnll 
Faac nobl : niChl ;au(trtcth 
Amalcurfunkl 

ncitol. F crnwtrk 11. FCfftmdl nur lW 
btetlbiandtfC Melwcnubrnr.,unl 

DICIII .;lfcnlldlft hrn~hcnt 
fcs&c Fuak.Jinble OBP• 
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U. Z . ) Voraicz.lichc ScCkecndrr 

JX1m .\ufrauchcn \'orsitzlichcr Stör"'ndcr li~~tl immcr ein krimindlcr 
Taabntand ..-or, dec 5ich ge~~:en dtn Stut und ~ei~ Einrichtun~~:cn richrct. 
Hicr ... -ärc dann cin ~chnclln und cnrschlmsc~s l'.injP;rcifcn aller interessier­
ten Behörden - Justiz., Polizei und Pose - erfordcrlic:h. 

·. Wcnn ~ich al\o can fr~md~s 1-alu,LuJ 

ordentLich mu ..-incm vunchrihsmilligcn Rufnamen meldet und <einen 
Einrrin 10 dcn frcmdcn l'unknrkehnkreis glaubhaft bcgrundct1 sollte es 

picht at>gp•.-ir~n "'udcn+ .. 
Andcr- liq~t allcrdin.:< dcr l'all, wcnn urfcn<i< htloch frcmdc Sturer con­

~rett·n un,l ,.,.,~uchcn sulht·n, Jurch lal,cht .\nwt:u.ungcn untf ~ld,lun'='. '\ 
den Funk .-rrkt·hr I.U hccinu~• hti~cn. llll·r "nd snforr l'ahndunl:<mar.­
nahmcn ('JOzukucn Storun«: ;~uf B21nd aufnchnw-n - in zu .... mmcnarhnr 
mit den , . .,,~escrzren Oicn<ntcllcn und dem Sturung<dicnsr du lkut<chcn 
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16.5 Abh6rca da Polizcifunb 

Private ltundfunk~tcrät~ stcllm nach~ I FAG eine t'crnmclckanlas;e du, 
die jP;CMhmip:un~pflichtil( ist. § 9 der Vcrleihun~tdt~ding .. n~en oast du. 
ganz klar -Die Crnchrnigung berechtige NUR zur Aul~h~ 

a) der DarhöctunJ."'" dc·s Rundlunlts. 
b) der •Nachrichrc:a f u: alle•, 
c) dcr u:cn~n dcr VenuchsKndcr. 

Sollte unhniKtC~tigt sunsti~r Vcrkchr cmplansr~;d~n. sn c.larf cr 
weder aul~czcichnct noch anderen mir crctlr werden, n••ch fur orcnod-

Hochscc-, ck.-t Prr<.c-. dcs Spun- und des \'('irt•• h .. fr,funlu, zu .:es~ 
Aufnahme nur die Tcilnchmcr an ~n L>icn<tc,, h:rC\.htil(t stnd.• 

Auf tlicK Finschrinla.un~~; wird auf dcr Ruckseire der ( .cnehma.:un~ 
urkundc, die it'dc:m Rundfunktrilnchi'M'r ausKehind;Rt wird, hin~,.,;c..,n, 

Es ist 7.u unt~nchcidtn 

I. Das bloße At-hören dcs Polizeifunks oh~ u·cllcrl:"hc- der aufJtenom­
mcncn Nachricht, strafbar nach 5 IS, Abs. Z, Ziff. a) f \(; 
•Mit Freihcirutrafc oder mit (;d<huafc wird hnualr, wer \'unit71ich 
grnchmi!(Unlt"rflichci~c l'crnmddnnlagcn unter v~rlctzung der Vcr­
lcihun~~:~hcdin~tungcn hcrreibt.• 
Zur Strafverfolgung ilt rin Sualantnft der Deutschen ßundc•pust cr­
fnrckrlich. 

2. Das Abhurcn dn Poli7.eifunks und Wcitcrgahc: dcr auf~··nummc-nc:n 
Nachricht, •tnfhar nach den U 11 und 111 f .\G. tlicr handelt es sich 
um cin OHilialdelikr, das von Amts wegen zu \·erfolgen ist. 

Da.• .\hhnrverhut des Pnlizcifunks v~rsri>Ht nicht ~r-gcn .\ni~.-1 :; liG, 
weil <aeh da.• Grundrechr der lnforrnatiun•frcihcu nur .&uf all!!cmctn 7.Y­

Jtin~<:lichc Quellen bezieht. ,Aulkrdcm ilt ckr Poli7eifunk kein ltundfurä, 
im ~innc des FAG. 

.. 
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Liebe leaertnnenl 
ltr atellen euch hier eine broaohuere yqr,,d• 

ana v'el aaaet, •*reit und arbeit &ekoatet bat. 
Wtr fln&en 1a deutachen herbat 4aa1t an, weil 
wtr alt dea auaaaaa an ueberwachunca- und kon­
trollataat(kontaktaperre, rieaen&roeee kcalit1-
on 1a krleenataab, preaae&•leichecbaltun&~ edv. 
u ... ) Wld die eich , 4eraue eraebende repreaaion 
&•&enueber Jeder art Ton llnkea wideratan4 
<•·•· bullenakUonen 1D ata .. heta, au kal.Dr, 
aa 1-ui 78, aur deao ia haabur&er achanaen­
Y1ertel ein Jah.t aaoh ataaaheta • •.) ntoht aehr 
klaraaen. Die fuehrun& ia ataate wollte •ruhe 
fa land• und aia bekaa at-e auch - in &ni .. er 
weiae auch von una. Jede oeffentliohe aolidari­
ateruna •· b. ai t d .. kaapf aller qliob• &e'­
fan&enen wurde fuer una aua horrortrip• 

So wie wir &in&en Y1ele Dioht aehr auf dieaen 
horrortrip und die oeffentllo~eitaarbeit au 
k•at, taper1al1aaua und at.at.afeaohiaaua wurde 
nur noch Ton etnea kleinen kreia TOD lauten 
wahraeno•aen. Dieae waren fuer den ateataaohuta 

(aa) und den verfaaaun&aachuta(va) ua eo beaa~ 
ueberechaubar und erfaeebar, waa au iaaer &e-

atelteren und effektiTe­
ren repreaaionen tuhrte, 
wodurch dar apperat ei­
nen- iaaer at•rkeren ab­
achreclcl.lJ18&- und prl'ven­
tt•oharakter bekaa. 

Genau daa war wohl auoh daa aiel dieser atrate­
&1•1 letatendlioh unaeren wideretend aut der 
entachetdun&•-1 wahrnehaun&a- und bewuaataetna­
ebene au brechen1 ee~aollte eben die bekannte 
achere ia kopf nloht nur der Journaltaten son­
dern der &•aeaten linken tnatallert werden. 

Macht hat aber, aeine loh, iaaer einen objek• 
tivan beetandteil, •·b· daa ao oft atrapaaierte 

kraefteTerhaeltDia und einen aubjektiTen, d·h· 
wie atark Dehae loh .._ die ataataaacht wahr, 
•1• aehr laaae loh aioh Ton ihr etnachraenken. 
Wenn ea aoweit iat, daaa ioh aich nur aua einer 
etnacbaetaunc ihrer ataerke, ohne ataendi& au 
provoalereD und ataendi& wieder au handeln, au 

elnea auatand der ohneacht und peaaivltaet 
swln&en laaae, 1at natuerl1ch klar, daaa der •• 
alr cecenueber die aroeaete aaoht daratellt, die 



ich air ·ueberbaup~ ?or•~ellen kaan, denn er kaaa 
aich Dich~ nur in den kDa•~ a~eoken, aioh ••r~~ 
prueaeln u ... , aondern er beainn~ auoh aetne &•­
danken un4 ueberleaun&en au beeintlueaen, er ia~ 
al1Jeaea.aer~11, aetn bil4 nn aetnen faehiake1-
~en wird 1rre~ional, paranoid, ioh bin eD4&uel~iS 
obnMechti&• 

Ein beisp1elz heuabeae~aunc in haaburs• 
Prueher auaate aa die poliaei auch hier ab und m 
aal beae'tate haeuaer reeuaen. ~. hat ~edeeaal 
ataub aufse.irbalt, •or allea,weil die bullen 
dabei •ehr brutal ?orgesanien a1nd.(a.b. 1.~.78) 
Auf die dauer hat a1oh daa fuer die bullen hier 
gelohn~, denn der ataub bat aioh leengat wiedc 

s~leat, aber der achrecken wirkt 1aaer noch jahre 
hinterher wie ein a7thoa aach• Heute, 1980, ••• 
hen eich dia freaka in allen ?!er~eln, die noch 

echoen aind, ai~ an, wie'• iaaer weiter bersab 
s~:bt a1't den baeuaern und den aenechen. Wird •1 
die aoealichkeit prek'tiachen wider•~anda 4aaesen, 
a.b. durch eine hauabe•et•un&• aa&e•proohen, hllt 
aich daa ait dea· reden darueber aeiat aiealiwh 

schnell, ea wird auf •ae du we1a•t aohon l.aa1 
und ao• hingewieaen und achon ia~ ende ait w1-
deratand; und jeden aoa.~ •unaer achenaen.ter'tel• 
(atadtteilaeituna der dkp) herauaauaeben, ••rh~­
dert da euch nicht•· Da• nenne 1oh die totale 

kontrolle. 
So he~te die arbeit an der bro•chuare fuer una 

nei aapektea •i_.l, wir waren auch aau •ohoO 
~ 

ina boxhorn &eja&tt ?Oft diewer •'taendi&eD konfaoD-
tat10D ait dea a111'taera'taat brd(bullen, b&a) 
und dea cia-•'taat brd(••• ••>• aber wir woll~en 

die beende Dicht einfach nur in den aohoe• le­
sen, una nioht einfaob nur in unaer ach1kMl er­
seben, ~r wollten irsendwie den widera'taDd Dicht 

• nur anderen ueberleaaen, aber eben unoeffentlidl • 
Zua anderen; wir wollten natuarl1oh ntoht trsend­

waa aaohen, ana einfach nur beaobaefti&en oder 
Dach poona aehen. 

n. lag •• fuer una nahe, dieaen apparat in dit­
••• san& konkreten auaaaaenhang _heabur& Ml un'Mr 
die lupa au nehaan, wie arbeite~ er, waa weiaa 
er, waa kann er wirklich und ?or allea, waa 
kann er wirklich ••rhindern, wenn wir nioh~ ai t­
ap1elen. Yielleicht war ea ao fuer una aoealich, 
den a7thoa der totalttaet aufauloeaen und wieder 
hendlunaafaehi& au werden. Bin beabaicht1atea 
und aehr praktiachea abfallproduk't der arbe1't 

war fuer una aber auf jeden fall ein katelo& TOD 
inforM'tionen, durch die wir wtderatand .. kttonen 
atcherer und Tor direkter ••rfol&ung und auf­
deckuns aeachuetater saatalten konnten, aehnl1oh 
dea aohwe1aer buch •apuren ia achlcae• &ua the .. 

-.. 

·-.. 



apureneioherunc. 

lur~ua, dieeee werk 1e~ nioh~ fuer den bgeoher­
achrank Yon legten sedaoht, die iaaer nur &u­
eobagen und anal7eieren, aondern in areter l"inie 
fger d1ejen1sen, fuer die widere~aDd nioht bei 
den durch den etaat s~aetsten srea.en aQfhoert. 
Wir •enden gne an leute, denen die ruhe und 

1d7lle a1tteleuropae1eohan wohletande, esel ob 
eltern.t1Y oder bgerserltoh, unter den _n.eselD 
brennt - aeine gtopie 1e~ eine wel~ ohne echwei-

1. tl• 
llt.t\ 
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da wir eine sanse Men«• Uber Staataaohutz,Ver­
faaaunsaohu~& und ihren Punk viaaen+daa auoh 
an andere Leute vetterseben vollen. 

da wir dea ~tboea •Die Bullen v1aaen eh' faat 
Allee• und •n. kannat du eh' nix sagen •oben• 
prlsiee Inroraationen entgesenaetaen vollen. 
Inforaationen,die unseren elten,eigenen Ein­
eobltsunsen darUber,v1e achlau dte Bullen ar­
beiten •öllig entsesenlaufen.(Z.B. daea die 
StaataschUtser bei Observationen ihre sere­
selte Arbeiteseit einhaltent} 

da wir sur Z.i t iiiUil8r "wiesen ob und •on vea v1r 
obse~tert verden -und das ntoht nur durehe 
Punk-Abhören,und auch vollen dass andere daa 
fUr aioh hereusbekommen können. 

da •• ein eohönea GefÜhl tat einen Z1•1lvasen an 
aeiner Antenne su erkennen,su viasen,daaa aind 
Bullen, aber a1e v1aaena nicht dasa vtr'e 
viaaen. 

da immer dte sleiohen Spitzel aur den Deaoa ainda 
ea möglich 1st a1e senaueo sut su kennen,vie 
a1e una kennen - eo dasa jede De110 tur a1e 
ein Operieren ia Peindesland 1st. 

•• Weil durch die Veröffentlichung daa Viaaen 
Wl den Pieaalapparat su Allgemetnsut wird 

da dfe Bullen d1eae BroachUre-wenn 111r aie un-
ter der Band weiterseseben bitten- nur etwae 

eplter ela ~etst setriest bltten,fanden wir •• 
be,.eer absl1chet epe"ekullr &u nrllrfen~Uchenl 
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